
! 
1 

1 

1 
' ! 
' 

1 
i 

' / 
' ' ,, 
' t 
i 

1 
! . 
1 

i 
1 

1 
Statistisches Bundesamt Wiesbaden 

' 

VERWALTUNGSGERICHTE 

1984 

Arbeitsunterlage 



Herausgeber: · 
Statistisches Bundesamt 
Gustav-Stresemann-Ring 11 
6200 Wiesbaden t 

Erscheinungsfolg~: jährlich 

Erschienen im Juli 1986 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe 
unter Einsendung eines Belegexemplares gestattet. 

1 

1 

.1 

1 

1 • 1 . 



Seite 

Vorbemerkung••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 5 

Tabellenteil 

1 

1.1 

Verwaltungsgerichte 

Geschäftsentwicklung 1984 der Hauptverfahren vor dem Ven1altungsgericht 

1.2 Vor dem Verwaltungsgericht 1984 erledigte Hauptverfahren 

6 

t.2.1 Art des Verfahrens, Art der Erledigung, Zulässigkeit der Berufung (Anzahl/Prozent) •••••••••••••••••• 8 
1.2.2 Ausgang des Verfahrens ••••••••••••••••••••••••,••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 16 
1.2.3 Verfahrensdauer •••• •••••••••••• •••••••••• •• •• •••••••••••••••• •••• •••••• •••• •••••••• •••••• •••• •• •• •• • 18 
1.2.4 Verfahrensbeteiligte. Beweiserhebung. Prozeßkostenhilfe, Obertragung der Asylverfahren.............. 24 
1.2.5 Sachgebiete - Hauptgruppen und ausgewählte Einzelsachgebiete•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 26 

1.3 Geschäftsentwtcklung 1984 der Verfahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz 
vor dem Veriiraltungsgerfcht • •••• •• •• •• •• •••• •• •• •••• •• •• •• •• •••••• •••• •• •••••••••• •• •••••• •••• •• •• •• 28 

1.4 Vor dem Verwaltungsgericht 1984 erledigte Verfahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz 
1.4.1 Art des Verfahrens. Art der Erledigung. Ausgang des Verfahrens (Anzahl/Prozent) ••••••••••••••••••••• 30 
1.4.2 Verfahrensdauer••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 38 
1.4.3 Vertretung. Prozeßkostenhflfe. Beweiserhebung ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••··············· 42 
1.4.4 Sachgebiete - Hauptgruppen und ausgewählte Einzelsachgebiete........................................ 44 

1.5 Geschäftsentwicklung 1984 der sonstigen Verfahren vor dem Verwaltungsgericht ........................ 46 

2 

2.1 

Oberverwaltungsgerichte als erste Instanz 

Geschäftsentwicklung 1984 der erstinstanzlichen Hauptverfahren vor dem Oberverwaltungsgericht 

2.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1984 erledigte erstinstanzliche Hauptverfahren 
2.2.1 Art des Verfahrens. Art der Erledigung, Zulässigkeit der Revision, Ausgang des 

48 

Verfahrens (Anzahl/Prozent) • • •• •• • • •• •• •• • • •• •• • • • • •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• • • •• •• • • •• •• • • • • • • •• •• •• •• • • 50 
2.2.2 Verfahrensdauer ••••••••••••••••••••••••••••• •••• •••• •• •• •• •••• •••• •••• •• •• •••• •••••• •• •• •••••• •• •• •• 54 
2.2.3 Verfahrensbeteiligte, Beweiserhebung, Sachgebiete ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 56 

3 

3.1 

Oberverwaltungsgerichte als Rechtsmfttelfnstanz 

Geschäftsentwicklung 1984 der Berufungen, Beschwerden gegen Hauptsacheentschefdungen in Personal-
vertretungssachen und Beschwerden in Disziplinarverfahren vor dem Oberverwaltungsgericht ••••••••••• 

3.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1984 erledigte Berufungen, Beschwerden gegen Hauptsacheentschefdungen 
in Personalvertretungssachen und Beschwerden in D1szfplinarverfahren 

3.2.1 Art des Verfahrens, Art der Erledigung, Zulässigkeit der Revision, Ausgang des 

58 

Verfahrens (Anzahl/Prozent) • • •• •• •• •• •• •• •• •• •• • • •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• • ••• •• • • • • • 60 
3.2.2 Verfahrensdauer fn der Rechtsmittelinstanz und ab erstem Eingang in der ersten Instanz ••••••••••••••• 64 
3.2.3 Rechtsmittelführer/-gegner, Verfahrensbeteiligte, Beweiserhebung ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 72 
3.2.4 Sachgebiete - Hauptgruppen und ausgewählte Einzelsachgebiete ••••••••••••• ,........................... 74 

1 3.2.5 Herkunft der Rechtsmittelverfahren................................................................... 77 

3.3 Geschäftsentwfclc.lung 1964 der Beschwerden gegen Entscheidungen und Verfahren zur Gewährung von 
vorliuffgem Rechtsschutz vor dem Oberverwaltungsgericht............................................. 78 

3.4 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1984 erledigte Beschwerden gegen Entscheidungen und Verfahren 
zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen) 

3.4.1 Art des Verfahrens, Art der Erledigung, Ausgang des Verfahrens (Anzahl/Prozent) •••••••••••••••••••••• 80 
3.4.2 Verfahrensdauer in der Rechtsmittelinstanz und ab erstem Eingang fn der ersten Instanz ••••••••••••••• 84 
3.4.3 Vertretung. Beweiserhebung ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 92 
3.4.4 Sachgebiete - Hauptgruppen und ausgewählte Einzelsachgebiete......................................... 94 
3.4.5 Herkunft der Rechtsmittelverfahren................................................................... 97 

3.5 Geschäftsentwicklung 1984 der sonstigen Verfahren vor dem Oberverwaltungsgericht ..................... 98 

Systematik der Sachgebiete - Hauptgruppen, Untergruppen, Einzelsachgebiete.................................. 100 

-3-



Vorbemerkung 

Aus der seit 1983 durchgeführten Zählkartenerhebung bei den Verwaltungsgerich-
ten werden nunmehr Ergebnisse für das BerichtsJahr 1984 veröffentlicht, und 
zwar jetzt für alle Länder auBer Hessen. In dieser Arbeitsunterlage wird be-
richtet Über die Geschäftsentwicklung bei den Verwaltungsgerichten s~wie bei 
den Oberverwaltungsgerichten als erste Instanz und als Rechtsmittelinstanz, 
ferner über die erledigten Verfahren nach Art, Ausgang und Dauer des Verfah-
rens, nach Sachgebieten und anderen Merkmalen. In den Tabellen wird differen-
ziert nach Allgemeinen und Asylkammern (bzw. -senaten). 

Gesondert nachgewiesen sind die Parallelsachen. Sie liegen vor, wenn ein oder 
mehrere Verfahren im Verhältnis zu einer Leitsache bei derselben Erhebungsein-
heit innerhalb eines Zeitraums von drei Monaten anhängig werden und deren Sach-
und Rechtslage im wesentlichen mit der Sach- und Rechtslage der Leitsache Über-
einstimmen, so daB durch die Entscheidung in der Leitsache die Entscheidung in 
den anderen Sachen weitgehend vorgegeben ist. Eine Parallelsache liegt auch vor, 
wenn die Verhandlung und Entscheidung in einem Verfahren vom Gericht zurückge-
stellt wurde, bis in einem anderen sachlich und rechtlich wesentlich gleichge-
lagerten Verfahren eine Entscheidung ergangen ist. 

Das vom Ausschuß für Justizstatistik entwickelte Länder-Tabellenprogramm konnte 
in dieser Arbeitsunterlage weitgehend berücksichtigt werden. Die im Länder-
Tabellenprogramm vorgesehenen Tabellen V 1 bis V 5 S (auf die in der Vorspalte 
aller Tabellen dieser Arbeitsunterlage mit Angabe der ursprüngliGhen laufenden 
Nuf.mer Bezug genommen ist) sind freilich - der Übersichtlichkeit wegen - auf 
knapp 30 Tabellen erweitert word~n. In den Geschäftsbilanzen der Verwaltungs-
und Oberverwaltungsgerichte (Tabellen 1.1, 1.3, 1.5, 2.1, 3.1, 3.3 und 3.5) 
sind Bestandsbereinigungen sowie unerledigte und beantwortete Rückfragen nicht 
gesondert ausgewiesen. Stattdessen ist die Zahl der unerledigten Verfahren zu 
Beginn des Berichtsjahres der zahl der unerledigten Verfahren am Ende des Vor-

\ Jahres gleichgesetzt worden. Eventuelle Bestandsbereinigungen sind als Zuwachs 
oder Ermäßigung der Neuzugänge b~handelt worden. Auch die anderen hier er-
wähnten statistischen Differenzen (deren Ausmaß ohnehin durchweg gering ist) 
sind in die Zahl der Neuzugänge eingerechnet worden. 

Für Hessen, das - wie gesagt - auch 1984 noch nicht an der Zählkartenerhebung 
bei den Verwaltungsgerichten teilnehmen konnte, sind die wichtigsten Daten über 
die Geschäftsentwicklung behelfsweise in die Bilanztabellen einbezogen worden. 
Da diese Zahlen jedoch den nach anderen Methoden gewonnenen Geschäftsübersich-
ten alter Art entstammen, sind sie nur begrenzt mit den Ergebnissen der Zähl-
kartenerhebung vergleichbar und deshalb auch bei der Berechnung der Bundeser-
gebnisse unberücksichtigt geblieben. 
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1 . 

1 

lfd, Hauptverfahren Nr. 

1 Unerledigte verfahren zu Begfnn des Berichtszeitraums ........... 
2 Neuzugänge1 l ..................................................... 

3 Abgaben innerhalb des Gerichts ...................•.............. 
4 Erledigte Verfahren2 l ........................................... 

• 5 davon: Verfahren ohne Parallelsachen ........................... 
6 Parallelsachen ••••••••••••••••••..••..•••.•••..•••••••••. 

7 Unerledigte Verfahren am Ende des Berichtszeitraums Anzahl 

8 i von Zeile 4 

9 Unerledigte Verfahren zu Beginn des Berichtszeitraums ........... 
10 Neuzugänge1 l .................................................... 

11 Abgaben innerhalb des Gerichts .................................. 
12 Erledigte Verfahren2l ........................................... 
13 davon: Verfahren ohne Parallelsachen ··························· 
14 Parallelsachen,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,.,,,.,,. 

15 Unerledigte Verfahren am Ende des Berichtszeitraums Anzahl 

16 i von Zeile 12 

17 Unerledigte Verfahren zu Beginn des Berfchtszeftraums ••••••••••• 

18 Neuzugänge1 l .................................................... 

19 Acgaben innerhalb des Gerichts •••••••••••••••••••.•••••••••••••• 

20 Erledigte Verfahren2 l ··········································· 
21 davon: Verfahren ohne Parallelsachen ··························· 
22 Parallelsachen •••••••••••••••••••••••••••••••••• : •••••••• 

23 Unerledigte Verfahren am Ende des Berichtszeitraums Anzahl 

24 i von Zeile 20 

1 Yerwal tungs 
1,1 Geschäftsentwicklung 1984 der Haupt 

Ländertabel 1 en„ 
programm Bundesgebiet Schi eswi g-

Tab.-Nr,I Lfd.Nr, 
(ohne Hessen} Holstein 

Ka111nern 

1,2 1 minus 1.2 125 460 5 274 

2 plus 1,1 108 545 5 783 
plus 1,2 
plus 5,B 
plus 5 C 

5 A 7 905 339 

5 110 530 6 161 

5.1 101 052 5 263 

5,2 9 478 898 

4 115 570 4 557 

104,6 74,0 

Allgemeine 

1.2.1 1 minus 1.2 101 174 • 4 810 

2 plus !.! ~6 224 5 318 
pl US 1.2 
pl US 5 B 
plus 5 C 

5 A. 5 459 243 

5 90 849 5 706 

5.1 81 532 4 813 

5.2 9 317 893 

4 101 090 4 179 

111,3 73,2 

Asyl 

1,2,2 1 minus 1,2 24 286 464 

2 plus 1,1 12 321 465 
pl US 1.2 
plus 5 8 
plus 5 C 

5 A 2 446 96 

5 19 681 455 

5.1 19 520 450 

5.2 161 5 

4 14 480 378 

73,6 83,1 

1) ~inschl. Zugänge durch Abgaben innerhalb des Gerichts. 2) Ohne Erledigungen durch Abgaben innerhalb des Ge-
richts, 

-6-

1 

t 
l 

1 
' 

' ' l 
' 

t 



geri chte 
verfahren vor dem Verwaltungsgericht 

Hamburg 

insgesamt 

5 607 

5 756 

40U 

5 589 -

5 552 

37 

5 374 

96,2 

Kammern 

3 142 

3 43G 

197 

3 125 

3 091 

34 

3 256 

104,2 

k.ammern 

2 465 

2 320 

203 

2 464 

2 461 

3 

2 118 

CG,O 

Nieder-
sachsen 

20 Sbb 

11 Ln 

4l5 

13 3b3 

11 874 

1 489 

18 450 

138,l 

18 329' 

lü 9% 

411 

11 7l9 

10 291 

1 438 

17 185 

146,5 

2 237 

676 

14 

1 634 

1 583 

51 

1 265 

77,4 

Bremen 

1 473 

1 289 

4U 

1 35b 

1 227 

129 

1 366 

100,7 

1 347 

1 184 

40 

1 249 

1 120 

129 

1 242 

99,4 

126 

105 

107 

107 

124 

115,9 

Nord-
rhetn- Hessen West-
fal en 

32 978 (10 119) 

34 5LO (B 708) 

3 855 {437) 

34 602 (9 704) 

32 270 

2 3Jl 

29 101 (B 6B6) 

84,l (ß9,5) 

26 750 (6 808) 

30 44C (7 665) 

2 561 (437) 

28 611 ( 7 421) 

26 317 

2 294 

26 018 (6 615) 

90,9 (89,1) 

6 228 (3 311) 

4 140 (1 043) 

1 294 (-) 

5 991 (2 283) 

5 953 

38 

3 083 (2 071) 

51,5 (90,7) 

Rhe1n-
land-
Pfalz 

5 796 

4 851 

131 

5 471 

5 037 

434 

5 045 

92,2 

4 751 

4 415 

131 

4 494 

4 068 

426 

4 541 

101,0 

1 045 

436 

977 

969 

8 

504 

!>1,6 
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Baden-
Württem-

berg 

lb 465 

18 329 

870 

17 064 

14 445 

2 619 

16 860 

98,8 

13 815 

17 329 

776 

14 5f:J 

12 Oll 

2572 

15 785 

108,2 

2 650 

1 000 

94 

2 481 

2 434 

47 

1 075 

43,J 

Bayern 

21 009 

13 636 

447 

lb 001 

14 8J4 

1 167 

21 197 

132 ,5 

19 174 

12 599 

447 

12 772 

11 613 

1 159 

18 554 

145,3 

4 835 

1 037 

3 229 

3 221 

8 

2 643 

81,9 

Saarland 

3 314 

2 189 

613 

1 9l7 

1 757 

170 

2 9bl 

153,8 

2 340 

1 429 

111 

1 4l3 

1 254 

169 

2 235 

157,1 

974 

76U 

502 

504 

503 

1 

728 

144,4 

Berlin 
{West! 

9 978 

10 4t0 

785 

8 996 

8 793 

203 

10 657 

118,5 

6 716 

9 078 

542 

7 157 

6 954 

203 

8 09> 

113,1 

3 262 

1 382 

243 

1 839 

1 839 

2 562 

139,3 

Lfd, 
Nr. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

lb 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 



Lfd. 
Nr. Erledigte Hauptverfahren 

1 Verwaltungs 
1.2 Vor dem Verwaltungsgericht 

1.2.1 Art des Verfahrens. Art der 
An 

Ländertabellen-
programm 

Tab.•Nr.1 Lfd.Nr. 

Bundesgebiet Schleswig-
{ohne Hessen) Holstein 

Kammern 

1 Erledigte Verfahren insgesamt..................................... 1.2 5 

10 
11 
12 

110 530 

108 925 
1 545 

6 161 

6 137 
20 
4 

2 
3 

Klagen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
S0nst1ge Anträge ••••••••••...••.•••.•.......•.•••...•.•••..•...••• 

4 Anträge auf Prozeßkostenhilfe für Klage oder sonst. Antrag ••.••••. 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 

19 
20 
21 

22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

Beendet durch Urteil (ohne lfd. Nr. 9) •••••••••••••••••••••••••••• 
Berufung zugelassen ••••••••••.••••••••••••••••• 
Berufung ausgeschlossen nach S 32 Abs. 6 AsylYfG 
Berufung sonst ausgeschlossen •••••••••••••••••• 

Urteil nach , 4 EntlastG/§ 32 Abs. 1 AsylYfG •••••••• 
Berufung zuget assen .•...••.•...••.••..••. • ••••• 
Berufung nicht zugelassen •• u ................. . 

Gerichtsbescheid ••••.•.•••.•••.••••..•••.••.•.••••.. 
Rechtskräftigen Vorbescheid ••••••••••••••••••••••••• 
Beschluß ........................................... . 
ProzeOvergl eich .••••••••••••••••••••••••.•••..•••••. 
Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••••••.••••. 
Sonstige Erledigungsart ••••••••••••••••••••••••••••• 

Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt ••••••••••••••••• 

Klagen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Sonstige Anträge .................................................. . 
Anträge auf Prozeßkostenhilfe filr Klage oder sonst. Antrag •••••••• 

Beendet durch Urteil (ohne lfd. Nr. 26) ••••••••••••••••••••••••••• 
Berufung zugelassen ••••••••••.••••••••••••••••• 
Berufung ausgeschlossen nach , 32 Abs. 6 AsylYfG 
Berufung sonst ausgeschlossen •••••••••••••••••• 

Urteil nach S 4 EntlastG/§ 32 Abs. 1 AsylYfG •••••••• 
Berufung zugelassen •••••••••••••••••••••••••••• 
Berufung nicht zugelassen ••.••••••••••••••••••• 

Gerichtsbescheid •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Rechtskräftigen Vorbescheid •••••••••••••••••• : • ••••• 

31 Beschluß ........................................... . 
32 Prozeßvergleich ••• : ................................ . 
33 Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••••••••••• 
34 Sonstige Erledi9un9sart ••••••••••••••••••••••••••••• 

35 Erledigte Parallelsachen insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••• 

36 dar.: beendet durch Urteil •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
37 Beschl ull ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
38 Ruhen des Verfatirens ••••••••••••••••.••••••••• 
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72 
80 
81 
82 
73 
83 
84 
74 
75 
76 
77 
78 
79 

5.1 

13 
14 
15 

85 
93 
94 
95 
86 
96 
97 
87 
88 
89 
90 
91 
92 

5,2 

98 
102 
104 

60 

29 395 
19 459 
3 540 
6 396 
7 461 
1 719 
5 742 
5 920 
1 020 

56 256 
6 535 
1 970 
1 973 

101 052 

99 470 
1 522 

60 

27 118 
17 256 
3 519 
6 343 
7 161 
1 543 
5 618 
5 001 
1 009 

51 642 
5 649 
1 555 
1 917 

9 478 

2 277 
4 614 

415 

1 434 
1 085 

119 
230 
315 
157 
158 
762 

54 
3 160 

306 

130 

5 263 

5 239 
20 
4 

1 412 
1 065 

119 
228 
313 
157 
156 
470 

54 
2 593 

302 

119 

898 

22 
567 

-

! 
1 



gerichte 
1984 erledi9te Hauptverfahren 
Erled!9ung, Zulässigkeit der Berufung 
zahl 

Nord-
Nieder- rhein-Hamburg sachsen Bremen West-

falen 

insgesamt 

5 589 13 363 1 356 34 602 

5· 512 13 114 l 278 34 059 
74 239 74 530 
3 10 4 13 

1 504 3 232 292 9 448 
867 2 263 188 5 493 
478 342 16 1 633 
159 627 88 2 322 
823 780 32 1 777 

78 111 3 621 
745 669 29 1 156 

91 1 020 88 1 028 
62 164 232 

2 623 6 738 653 17 980 
226 l 278 so 3 084 

7 18 199 590 
253 .133 42 463 

5 552 11 874 l 227 32 270 

5 476 11 630 1 149 31 731 
73 234 74 526 
3 10 4 13 

1 501 2 923 285 8 868 
864 1 970 181 .4 941 
478 331 16 1 626 
159 622 88 2 301 
822 691 32 1 718 

78 103 3 584 
744 588 29 1 134 

91 942 88 972 
62 157 230 

2 592 6 221 ,647 16 634 
224 797 49 2 854 

7 17 84 538 
253 126 42 456 

37 l 489 129 2 332 

3 309 7 580 
31 517 6 1 346 

l 115 52 

Rhef n-
Hessen land-

Pfalz 

5 471 

5 395 
75 

1 

2 120 
1 419 

249 
452 
221 

11 
210 
233 

13 
2 321 

300 
57 

206 

5 037 

4 967 
69 

l 

2 010 
1 313 

249 
448 
216 

8 
208 
224 

13 
2 016 

298 
56 

204 

434 

110 
305 

l 
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Baden- Berlin Lfd. Württem- Bayern Saarland (West) Nr. berg 

17 064 16 001 l 927 8 996 1 

16 924 15 945 1 886 8 675 2 
129' 53 38 313 3 

11 3 3 8 4 

5 720 3 983 464 1 198 5 
3 899 2 832 424 989 6 

281 257 1 164 7 
1 540 894 39 45 8 
l 053 1 881 155 424 9 

341 284 34 79 10 
712 l 597 121 345 11 
689 874 77 1 058 12 
156 258 36 45 13 

7 983 7 877 987 5 934 14 
535 600 49 107 15 
780 234 13 72 16 
148 294 146 158 17 

14 445 14 834 1 757 8 793 18 

14 307 14 779 1 716 8 476 19 
127 52 38 309 20 

11 3 3 8 21 

4 705 3 858 408 1 148 22 
2 899 2 716 368 939 23 

278 257 1 164 24 
l 528 885 39 45 25 
1 038 1 752 '155 424 26 

337 160 34 79 27 
701 1 592 121 345 28 
671 540 69 934 29 
155 257 36 45 30 

6 653 7 498 882 5 906 31 
463 506 49 107 32 
627 141 13 72 33 
133 282 145 157 34 

2 619 l 167 170 203 35 

l 015 125 56 50 36 
l 330 379 105 28 37 

153 93 38 



' . 

1 Yerwal tungs 
1.2 Vor dem Verwaltungsgericht 

1.2.1 Art des Verfahrens, Art der 
. An 

Ländertabellen-
Lfd. Erl~1gte Hauptverfahren progranvn 
Nr. 

Tab.-Nr., Lfd.Nr. 

39 Erledigte Verfahren insgesamt..................................... 1.2.1 

40 Klagen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
41' Sonstige Anträge •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
42 Anträge auf ProzeOkostenhflfe für Klage oder sonst. Antrag ••..•••• 

43 Beendet durch Urteil (ohne lfd. Nr. 47) ••••••••••••••••••••••••••• 
44 Berufung zugelassen •.•.•.••.•..•.•••••.•.••.•.. 
45 Berufung ausgeschlossen nach S 32 Abs. 6 AsylVfG 
46 Berufung sonst ausgeschlossen •••....••••••..•.• 
47 Urteil nach§ 4 EntlastG/' 32 Abs. 1 AsylVfG •••••••• 
48 Berufung zugelassen .••••....•.•.•.•...••••••... 
49 Berufung nfcht zugelassen .................... .. 
50 Gerichtsbescheid •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
51 Rechtskräftigen Vorbescheid ••••••••••••••••••••••••• 
52 Beschluß •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
53 Prozeßvergleich ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
54 Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••••••••••• 
55 Sonstige Erledigungsart ••••••••••••••••••••••••••••• 

56 Erled1gte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt • . ... .• •••• •..... 1.2.1 

57 Klagen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
58 Sonstige Anträge ••.....••..••••••••..••••.•••.••••••••.•••••••..•• 
59 Anträge auf ProzeUkostenhfl fe für Klage oder sonst. Antrag ..•••••• 

60 Beendet durch Urteil (ohne lfd. Nr. 64) ••••••••••••••••••••••••••• 
61 Berufung zugelassen ..••••.•.•••..•••..••.•.•••• 
62 Berufung ausgeschlossen nach S 32 Abs. 6 AsylVfG 
63 Berufung sonst ausgeschlossen ••••••••...••••..• 
64 Urteil nach S 4 EntlastG/§ 32 Abs: 1 AsylVfG •••••••• 
65 Berufung zugelassen •••••.•••.•••.•••••.......•• 
66 Berufung nicht zugelassen ••.•••••••.• ao •••••••• 

67 Gerichtsbescheid •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
68 Rechtskräftigen Vorbescheid ••••••••••••••••••••••••• 
69 Beschluß •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
70 Prozeßvergleich ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
71 Ruhen des Verfahrens ••••••••...•.....•••••••......••• 
72 Sonstige Erledigungsart ••••••••••••••••••••••••••••• 

73 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt •••••..••••••.••• 1.2.2 

74 dar.: beendet durch Urteil (ohne lfd. Nr. 75) ••••••••••••••••••••• 
75 Urteil nach S 4 EntlastG/~ 3Z Abs. 1 AsylVfG •• 
76 Beschluß •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

-10 -

5 

10 
11 
12 

72 
80 
81 
82 
73 
83 
84 
74 
75 
76 
77 
78 
79 

s.1 
13 
14 
15 

85 
93 
94 
95 
86 
96 
97 
87 
88 
89 
90 
91 
9Z 

5.1 

85 
86 
89 

Bundesgebiet 
{ohne Hessen) 

90 849 

89 251 
1 540 

58 

24 942 
19 093 

1 
5 848 

644 
785 
859 

5 865 
258 

48 556 
6·513 
1 943 
1 128 

81 532 

79 957 
517 
58 

22 691 
16 894 

1 
5 796 
1 378 

619 
759 

4 946 
253 

44 029 
5 627 
1 528 
1 080 

19 520 

4 427 
5 783 
7 613 

Schleswig-
Holstein 

Allgemeine 

5 706 

5 b83 
20 
3 

1 254 
1 053 

201 
224 
141 
83 

762 
42 

2 993 
306 

125 

4 813 

4 790 
'20 

3 

1 232 
1 033 

199 
223 
141 
82 

470 
42 

2 430 
302 

114 

Asyl 

450 

ISO 
90 

163 

1 
- ~ 

• 

. - - - --------



gerichte 
1984 erledigte Hauptverfahren 
Erledigung, Zulässigkeit der Berufung 
zahl 

Nord-
Hamburg Nieder- Bremen rhein-

sachsen West-
falen 

Kammern 

3 125 II 729 1 249 28 611 

3 048 11 480 1 171 28 069 
74 239 74 529 
3 10 4 13 

973 2 860 270 7 440 
829 2 244 188 5 439 

144 616 82 2 001 
45 179 14 607 

7 · 18 3 342 
38 161 II 265 
90 1 018 88 1 026 

5 88 64 
1 711 6 217 590 15 516 

225 1 277 50 3 078 
6 17 199 590 

70 73 38 290 

3 091 10 291 1 120 26 317 

3 015 10 047 1 042 25 779 
73 234 74 525 

3 10 4 13 

970 2 564 263 6 869 
826 1 953 181 4 888 

144 611 82 1 981 
45 98 14 551 

7 13 3 305 
38 85 II 246 
90 940 88 970 
5 86 62 

1 682 5 724 584 14 194 
223 796 49 2 848 

6 16 84 538 
70 67 38 285 

kammern 

2 461 1 583 107 5 953 

531 359 22 1 999 
777 593 18 1 167 
910 497 63 2 440 

Rhein-
Hessen land-

Pfalz 

4 494 

4 418 
75 
1 

1 715 
1 399 

316 
96 

5 
91 

233 
II 

1 969 
300 

54 
116 

4 068 

3 998 
69 

1 

1 605 
1 293 
' 

312 
96 
5 

91 
224 
II 

1 667 
298 

53 
114 

969 

405 
120 
349 
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Baden-
Württem- Berlin Lfd. Bayern Saarland (West) Nr. 

berg 

14 583 12 772 1 423 7 157 39 

14 445 12 716 1 382 6 839 4U 

128 53 38 310 41 
10 3 3 8 42 

5 249 3 726 460 995 43 
3•721 2 832 422 966 44 

1 45 
1 527 894 38 29 46 

167 260 6 46 47 
48 212 3 6 48 

119 48 3 40 49 
685 87l 77 1 014 50 

19 26 1 2 51 
7 079 6 851 756 4 874 52 

526 595 49 107 53 
760 233 13 71 154 

98 209 61 48 55 

12 Oll 11 613 1 254 6 954 56 

11 875 II 558 1 213 b 640 57 

126 52 38 306 58 

10 3 3 8 59 

4 238 3 601 404 94~ 60 

2 722 2 716 366 916 61 

1 62 
1 515 885 38 29 63 

166 i33 6 46 64 

47 89 3 6 6~ 
119 44 3 40 66 
667 538 69 890 67 

18 26 1 2 68 
5 776 6 475 651 4 846 69 

454 501 49 107 70 
607 140 13 71 71 

85 199 61 47 72 

2 434 3 221 503 1 839 73 

467 257 4 203 74 
872 1 619 149 378 75 
877 1 023 231 1 060 76 



' . 
' Lfd. 

Nr. 

1 

2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 

19 
20 
21 

22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 

36 
37 
38 

Erledigte Hauptverfahren 

Erledigte Verfahren insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Antefl an 
Klagen ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zefle 1 
Sonstige Anträge •.•••••....•••••• •••••• •• •• ·••• .•••••••••.. Zelle 1 
Anträge auf Prozeßk:ostenhflfe für Klage oder sonst. Antrag • Zefle 1 

Beendet durch Urteil (ohne lfd. Nr. 9) ····················· Zelle 1 
Berufung zugelassen ••••••••••••••••••••••••• Zelle 5 
Berufung ausg. nach § 32 Abs. 6 AsylYfG ..... Zefle 5 
Berufung sonst ausgeschlossen ••••••••••••••• Zefle 5 

Urtefl nach ~ 4 EntlastG/§ 32 Abs. 1 AsylYfG ..... Zelle 1 
Berufung zugelassen •.•••.••••••••••••••••••• Zefle 9 
Berufung nicht zugelassen ................... Zefle 9 

Gerichtsbescheid ••••••••••••••••••••••••••••••••• Zelle 1 
Rechtskrlftlgen Yort>escheld •••••••••••••••••••••• Zelle 1 
Beschluß ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zefle 1 
Prozeßverglelch ............................ · ... .' .. Zefle 1 
Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••••••••• Zefle 1 
Sonstige Erledlgungsart •••••••••••••••••••••••••• Zefle 1 

Antefl an 
Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt •••••••••• Zefle 1 

klagen ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• :. Zefle 18 
Sonstige Anträge ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zefle 18 
Anträge auf Prozeßkostenhilfe für Klage oder sonst. Antrag. Zelle 18 

Beendet durch Urteil ( ohne lfd. Nr. 26) ···················· Zelle 1 
Berufung zugelassen ••••••••••••••••••••••••• Zefle 22 
Berufung ausg. nach S 32 Abs. 6 AsylYfG ..... Zefl e 22 
Berufung sonst ausgeschlossen ••••••••••••••• Zefle 22 

Urtefl nach S 4 EntlastG/§ 32 Abs. 1 AsylYfG ..... Zelle 18 
Berufung zugelassen••••••••••••••••••••••••• Zefle 26 
Berufung nicht zugelassen ••••••••••••••••••• Zefl e 26 

Gerichtsbescheid •••••••••••••••••••••••••••••••.• Zelle 18 
Rechtskrlftlgen Yortlescheld •••••••••••••••••••••• Zefle 18 
Beschluß••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zefle 18 
Prozeßvergle1ch ••••••••••• ~ •••••••••••••••••••••• Zelle 18 
Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••••••••• Zefle 18 
Sonstige Erledfgungsart ••••••••••••••••••••••••• ; Zefl e 18 

Antel 1 an 
Erledigte Parallelsachen insgesamt ••••••••••••••••••••••••• Zefle 1 

dar.: beendet durch Urteil ................................. Zefle 35 
Beschluß •••••••••••••••••••••••.••••••• Zefle 35 
Ruhen des Verfahrens ................... Zefle 35 
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1 Verwaltungs 
1.2 Vor dem Yerwal tungsgerlcht 

1.2.1 Art des Verfahrens, Art der 
Pro 

i..andertabe11en-
programm Bundesgebiet Schleswig-

Tab.• 1 Lfd. (ohne Hessen) Holstein 
Nr. Nr. 

Kammern 

1.2 5 100 100 

10 98.5 99,6 
11 1,4 0,3 
12 0,1 0,1 

7Z 26,6 23,3 
80 66,2 75,7 
81 12 ,0 8,3 
82 21,B 16,0 
73 6,8 5,1 
83 23,0 49,8 
84 77,0 50,2 
74 5,4 12.4 
75 0,9 0,9 
76 50,9 51.3 
77 5,9 5,0 
78 1,8 
79 l,B 2,1 

5.1 91,4 85,4 

13 98.4 99.5 
14 1,5 0,4 
15 0,1 0,1 

85 24,5 26,8 
93 63,6 75,4 
94 13 ,0 8,4 
95 23,4 16,1 
86 7 ,1 5,9 
96 21,5 50,2 
97 78,5 49,8 
87 4,9 8,9 
88 1,0 1,0 

'89 51,l 49,3 
90 5,6 5,7 
91 1,5 
92 1,9 2,3 

5.2 8,6 14,6 

98 24,0 2,4 
102 48,7 63,1 
104 4,4 

r 

! 

1 
l 

l 
l 

1 



gerichte 
1984 erledigte Hauptverfahren 
Erledigung, Zuläss f gke1 t der Berufung 
zent 

Nord-
Hamburg Nieder- Bremen rhein-

sachsen West-
falen 

insgesamt 

lUO 100 100 100 

98.b 98,l 94,2 98,4 
1,3 1,8 5,5 1,5 
0,1 0,1 0,3 0,0 

26,9 24,2 21,5 27,3 
57 ,6 70,U 64,4 58,1 
31,8 10,6 5,5 17 ,3 
10,6 19,4 30,1 24,6 
14,7 5,8 2,4 5,1 
9,5 14,2 9,4 34,9 

90,5 85,8 90,6 65,1 
1,6 7 ,6 6,5 3,0 
1,1 1,2 0,7 

46,9 50,4 48,2 52,0 
4,0 9,6 3,7 8,9 
0,1 0,1 14,7 1,7 
4,5 1,0 3,1 1,3 

99,3 88,9 90,5 93,3 

98,6 97,9 93,6 98,3 
1,3 2,0 6,0 1,6 
0,1 0,1 0,3 0,0 

27,0 24,6 23,2 27,5 
57 ,6 67,4 63,5 55,7 
31,8 11,3 5,6 18,3 
10,6 21,3 30,9 25,9 
14,8 5,8 2,6 5,3 
9,5 14,9 9,4 34,0 

90,5 85,1 90,6 66,0 
1,6 7,9 7,2 3,0 
1,1 1,3 0,7 

46,7 52 ,4 52,7 51,5 
4,0 6,7 4,0 8,8 
0,1 o,~ 6,8 1,7 
4,6 1,1 3,4 1,4 

0,7 11,1 9,5 6,7 

8,1 20,8 5,4 24,9 
83,8 34,7 4,7 57,7 

0,1 89,l 2,2 

Rhein-
Hessen land-

Pfalz 

100 

98,6 
1,4 
0,0 

38,7 
66,9 
11,7 
21,3 
4,0 
5,0 

95,0 
4,3 
0,2 

42,4 
5,5 
1,0 
3,8 

92,1 

98,6 
1,4 
0,0 

39,9 
65,3 
12,4 
22,3 
4,3 
3,7 

96,3 
4,4 
0,3 

40,0 
5,9 
1,1 
4,1 

7 ,9 

25,3 
70,3 
0,2 
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Baden-
Württem- Bayern Saarland Berlin Lid. 

(West) Nr. berg 

100 100 100 100 1 

99,2 99,7 97,9 96,4 2 
0,8 0,3 2,0 3,5 3 
0,1 0,0 0,2 0,1 4 

33,5 24,9 24,1 13,J 5 
68,2 71,l 91,4 82 ,6 6 
4,9 6,5 0,2 13,7 7 

26,9 22,4 8,4 3,8 8 
6,2 11,8 8,0 4,7 9 

32,4 15,l 21,9 18,6 10 
67,6 84,9 78,1 81,4 11 
4,0 5,5 4,0 11,8 12 
0,9 1,6 1,9 0,5 13 

46,8 49,2 51,2 66,0 14 
3,1 3,7 2,5 1,2 15 
4,6 1,5 0,7 0,8 16 
0,9 1,8 7 ,6 1,8 17 

84,7 92,7 91,2 97,7 18 

99,0 99,6 97,7 96,4 19 
0,9 0,4 2,2 3,5 20 
0,1 0,0 0,2 0,1 21 

32,6 26,0 23,2 13 ,1 22 
bl,6 70,4 90,2 81,8 23 
5,9 6,7 0,2 14,3 24 

32,5 22,9 9,6 3,9 25 
7,2 11,8 8,8 4,8 26 

32,5 9,1 21,9 18,6 27 
67,5 90,9 78,1 81,4 28 
4,6 3,6 3,!7 10,6 29 
1,1 1,7 2,0 0,5 30 

46,1 50,5 50,2 67,2 31 
~.2 3,4 2,8 1,2 32 
4,3 1,0 0,7 0,8 33 
0,9 1,9 8,3 1,8 34 

15,3 7,3 8,8 2,3 35 

38,8 10,7 32,9 24,6 36 
50,8 32,5 61,8 13,8 37 
5,8 8,0 38 



1 Verwaltungs 
1.2 Vor dem Verwaltungsgericht 

1.2.l Art des Verfahrens. Art der 
Pro 

Landertaoe11en,. 
Lfd. progranm 
Nr. Erledigte Hauptverfahren 

Tab.- 1 Nr. 

39 Erledigte Verfahren insgesamt .......................................... 1.2.1 

40 Klagen ..................................................... Anteil an 
Zelle 39 

41 Sonstige Anträge ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 39 
42 Anträge auf ProzeOkostenhflfe für Klage oder sonst. Antrag • Zeile 39 

43 Beendet durch Urteil (ohne lfd. Nr. 47) •••••••••••••••••••• Zeile 39 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 

Berufung zugelassen ••••••••••••••••••••••••• Zeile 43 
Berufung ausg. nach S 32 Abs. 6 AsylVfG ..... Zeile 43 
Berufung sonst ausgeschlossen ••.•••.•••••••• Zeile 43 

Urteil nach S 4 EntlastG/~ 32 Abs. 1 AsylVfG ..... Zeile 39 
Berufung zug~lassen ••••••••••••••••••••••••• Zeile 47 
Berufung nicht zugelassen •• '. ................ Zeile 47 

Gerichtsbescheid ••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 39 
Rechtskräftigen Voroescheid •••••••••••••••••••••• Zelle 39 
Beschl uO • • .. • •• •• •• •• ... • •• • • •• • • •• •• ... • .... •• .. Zeile 39 
ProzeOvergleich •••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 39 
Ruhen des Verfahrens••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 39 
Sonstige Erledigungsart •••••••••••••••••••••••••• Zeile 39 

Anteil an 
56 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt •••••••••• Zeile 39 1.2.1 

57 Klagen ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 56 
58 Sonstige Anträge ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zelle 56 
59 Anträge auf ProzeOkostenhflfe für Klage oder sonst. Antrag • Zeile 56 

60 Beendet durch Urteil ( ohne 1 fd. Nr. 64) • • .. • • • • • • • • • • • .. • • • Zeile 56 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 

Berufung zugelassen ••••••••••••••••••••••••• Zeile 60 
. Berufung ausg. nach S 32 Abs. 6 AsylVfG ••••• Zeile 60 

Berufung sonst ausgeschlossen •••••••••• , •••• Zeile 60 
Urteil nach S 4 EntlastG/S 32 Abs. 1 AsylVfG ..... Zelle 56 

Berufung zugelassen • ••• •• • • •• •• •• •• •• •• • • •• • Zeile 64 
Berufung nicht zugelassen ••••••••••••••••••• Zeile 64 

Gerichtsbescheid ••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 56 
'Rechtskräftigen Vort,escheid ...................... Zeile 56 

Beschluß ....................... : ................. Zeile 56 
ProzeOvergleich ••••••••••.••••••••••••••••••••••• Zeile 56 
Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 56 
Sonstige Erledigungsart •••••••••••••••••••••••••• Zeile 56 

73 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen 1nsgesamt •••••••••• 
Anteil an 
Zeile 1 
minus 39 

Anteil an 
74 dar.: beendet durch Urteil (ohne lfd. Nr. 75) ....... ....... Zelle 73 
75 
76 

Urteil nach S 4 EntlastG/§ 32 Abs. 1 AsylVfG Zeile 73 
Beschluß ................................... Zeile 73 
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1.2.2 

Lfd. 
Nr. 

5 

10 
11 
12 

72 
80 
BI 
82 
73 
83 
84 
74 
75 
76 
77 
78 
79 

5.1 

13 
14 
15 

85 
93 
94 
95 
86 
96 
97 
87 
88 

- 89 
90 
91 
g2 

5.1 

85 
86 
89 

Bundesgebiet 
(ohne Hessen) 

100 

98.4 
1.1 
0,1 

27,5 
76,5 
0,0 

23,4 
1,8 

47,7 
52,3 
6,5 
0,3 

53,4 
7 ,2 
2,1 
1,2 

89,7 

98,1 
1,9 
0,1 

27,8 
74,5 
0,0 

25,5 
1,7 

44,9 
55,1 
6,1 
0,3 

54,0 
6,9 
1,9 
1,3 

99,2 

22,7 
29,6 
39,0 

Schleswig-
Holstein 

All gemeine 
100 

99,6 
U,4 
0,1 

22.0 
84,0 

16,U 
3,9 

62,9 
37 ,1 
13,4 
0,7 

52,5 
5,4 

2,2 

84,3 

99,5 
0,4 
0,1 

25,6 
83,8 

16,2 
4,6 

b3,2 
36,8 
9,8 
0,9 

50,5 
6,3 

2,4 

Asyl 

98,9 

40.0 
20,0 
36,2 

f 



ger-fchte 
1984 er-ledigte Hauptver-fahr-en 
Erledigung, Zulässigke1t der Berufung 
zent 

Nord-
Nieder-- rhein-Hamburg sachsen Bremen West-

falen 

Kammern 
100 100 100 100 

97 ,s 97,9 93,8 98,1 
2,4 2,0 5,9 1,8 
0,1 0,1 0,3 0,0 

31,l 24.4 21,6 26,0 
85,2 78,5 69,6 7J.1 

14,8 21,5 30.4 26,9 
1,4 1,5 1,1 2,1 

15,6 10,1 21,4 S6,3 
84,4 89,9 78,6 43,7 
2,9 8,7 7,0 3,6 
0,2 0,8 0,2 

S4,8 53,0 47,2 S4,2 
7 ,2 10,9 4,0 10,e 
0,2 0,1 15,9 2,1 
2,2 0,6 3,0 1,0 

98,9 87,7 89,7 92.0 

97,5 97 ,6 93,0 98,0 
2,4 2,3 6,6 2,0 
0,1 0,1 0,4 0,0 

31,4 24,9 23,S 26.1 
85,2 76,2 68,8 71,2 

14,8 23,8 31,2 28,8 
1,5 1,0 1,3 2,1 

15,6 13,3 21,4 55,4 
84,4 86,7 78,6 44,6 
2,9 9,1 7 ,9 3,7 
0,2 0,8 0,2 

54,4 55,6 52,1 53 ,9 
7 ,2 7,7 4,4 10,8 
0,2 0,2 7,5 2,0 
2,3 0,7 3,4 1,1 

kammern 

99,9 96,9 1GG,O 99,4 

21,6 22,7 20,6 33,6 
31,6 37,5 16,8 19,6 
37,0 31,4 58,9 41,0 

Rhein-
Hessen land-

Pfalz 

100 

98,3 
1,7 
0,0 

38,2 
81,6 

18,4 
2,1 
5,2 

94,8 
S,2 
0,2 

43,8 
6,7 
1,2 
2,6 

90,5 

98,3 
1,7 
0,0 

39,5 
80,6 

19,4 
2,4 
5,2 

94,8 
S,5 
0,3 

41,0 
7,3 
1,3 
2,8 

99,2 

41,8 
12,4 
36,0 
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Baden- Berlin Lfd. W'"ürttem- Bayern Saarland (West) Nr. berg 

100 IUO 100 IUU 1 39 

99,l 99.6 97,1 95.b 40 
0,9 0,4 2,7 4,3 41 
0,1 0,0 0,2 0,1 42 

36,0 29,2 32.3 13,9 43 
70,9 76,0 91.7 91,1 44 
0,0 4S 

29,1 24,0 8,3 2,9 46 
1,1 2,0 0,4 0,6 47 

28,7 81,S 50,0 13,0 48 
71,3 18,S 50,0 87,0 49 
4,7 6,8 5,4 14,2 su 
0,1 0,2 0,1 0,0 51 

48,S 53,6 53,1 68,l S2 
3,6 4,7 3,4 l,S 53 
5,2 1,8 0,9 1,0 54 
0,7 1,6 4,3 0 ,7 55 

82,4 90,9 88,1 97,2 56 

98,9 99,5 96,7 95,5 57 
1,0 0,4 3,0 4,4 SB 
0,1 0,0 0,2 0,1 S9 

3S,3 31,0 32,2 13,6 60 

64,2 75,4 90,6 96,9 61 
0,0 62 

35,7 24,6 9,4 3,1 63 
1,4 . 1,1 0,5 U,7 64 

28,3 66,9 SO,O 13,0 65 
71,7 33,1 50,0 87,0 66 
5,6 4,6 5,5 12,8 67 
0,1 0,2 0,1 0,0 68 

48,1 55,8 51,9 69,7 69 
3,8 4,3 3,9 1,5 70 
5,1 1,2 1,0 1,0 71 
0,7 \,7 4,9 0,7 72 

98,l 99,8 99,8 100,0 73 

19,2 8,0 0,8 11,0 74 
35,8 50,3 29,6 20,6 75 
36,0 31,8 4S,9 S7 ,6 76 



Lfd. Erledigte Hauptverfahren Nr. 

1 Durch Urteil, Bescheid oder Beschl uo beendete Verfahren ohne 
Parallelsachen insgesamt •..•••••••••••••••.••.••••.••••••.•••••••• 

2 ••• ohne darin enthaltene D1szfplfnar- und berufsgerfchtlfche 
Verfahren ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

3 Erledigt durch Stattgabe •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
4 Teilweise Stattgabe bzw. Abweisung bzw. Ablehnung •• 
5 Abweisung bzw. Ablehnung ••••••••••••••••••••••••••• 
6 bei diesen Erledigungsarten: Behörde beteiligt • 
7 Behärde hat obsiegt, •••••••••••••••••••••••• 
8 Behörde hat teilweise obsiegt •••••••••••••• 
9 BehÖrde ist unterlegen ••••••••••••••••••••• 

10 Zurücknahne •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
II Verweisung an efn anderes Gericht •••••••••••••••••• 
12 Hauptsacheerledfgung ••••••••••••••••••••••••••••••• 
13 Verbindung mit einer anderen Sache ••••••••••••••••• 

14 Disziplinarverfahren und berufsgerichtliche Verfahren ••••••••••••• 

15 Erledigt durch Disziplinannaßnatme bzw. berufsgerichtliche Maßnahme 
16 Freispruch ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
17 Einstellung bzw. Ablehnung d. Eröffnung d. Hauptverf. 

18 Durch Urteil, Bescheid oder Beschluß beendete Verfahren ohne 
Parallelsachen insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

19 ••• ohne darin enthaltene Dfsziplinar- und berufsgerlchtliche 
Verfahren •••••••••••••••••••••••• , •••••••••••••••••••••••••••••••• 

20 Erledigt durch Stattgabe •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
21 Teilweise Stattgabe bzw. Abweisung bzw. Ablehnung •• 
22 Abweisung bzw. Ablehnung ••••••••••••••••••••••••••• 
23 bei diesen Erledigungsarten: Behörde beteiligt • 
24 Behärde hat obsiegt •••••••••••••••••••••••• 
25 Behörde hat te11weise obsiegt •••••••••••••• 
26 Behärde ist unterlegen ••••••••••••••••••••• 
27 Zurücknahme •••••••••••••••••••••••••••••••••••• • • •• 
28 Verweisung an ein anderes Gericht •••••••••••••••••• 
29 Hauptsacheerledigung ••••••••••••••••••••••••••••••• 
30 Verbindung mit einer anderen Sache ••••••••••••••••• 

31 Di szi pl inarverfahren und berufsgerichtliche Verfahren ••••••••••••• 

32 Erledigt durch Diszl pli nannaßnahme bzw. berufsgeri chtliche Haßnatme 
33 Freispruch •••••••••••••••••••••••••••••• •• •••••• ••. 
34 Einstellung bzw. Ablehnung d. Eröffnung d. Hauptverf. 

35 Durch Urteil, Bescheid oder Beschluß erledigte Verfahren ohne 
Parallelsachen und ohne darin enthaltene Disziplinar- und 
berufsgerichtllche Verfahren •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

36 darunter erledigt durch Stattgabe ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
37 Teilweise Stattgabe bzw. Abweisung bzw. Ablehnung •• 
38 Abweisung bzw. Ablehnung ••.•••••••••••••••••••••••• 
39 bei diesen Erledigungsarten: Behörde beteiligt. 
40 Behörde hat Obsiegt •••••••••••••••••••••••• 
41 Behörde hat teilweise obsiegt •••••••••••••• 
42 Behclrde ist unterlegen ••••••••••••••••••••• 
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1 Verwaltungs 
1.2 Vor dem Ve,..altungsgericht 

1.2.2 Ausgang 
An 

Ländertabel 1 en-
progranm Bundesgebiet Schleswig-

Tab.-Nr./ Lfd.Nr. 
(ohne Hessen) Holstein 

KaJTJnern 

85 91 931 4 842 
1.2 bis 89 

111 90 926 4 808 

112 11 716 614 
113 1 699 94 
114 27 040 1 517 
123 40 284 2 223 
124 26 998 1 520 
125 1 702 96 
126 11 584 607 
115 38 170 1 25B 
116 778 12 
117 11 147 1 278 
118 376 35 

119 1 005 34 

120 676 16 
121 56 2 
122 273 16 

Allgemeine 

85 
1.2.1 bl s 89 73 297 4 397 

111 72 322 4,363 

112 8 230 557 
113 1 383 90 
114 19 802 1 296 
123 29 249 1 942 
124 19 762 1 299 
125 1 385 91 
126 8 102 552 
115 32 067 1 118 
116 731 11 
117 9 844 .1 262 
118 265 29 

119 975 34 

120 676 16 
121 56 2 
122 243 16 

Asyl 

1.2.2 111 18 604 445 

112 3 486 57 
113 344 4 
114 7 258 221 
123 11 035 281 
124 7 236 221 
125 317 5 
126 3 482 55 

' 

r 

____ L 



ger1chte 
·19S4 erledigte Hauptverfahren 
des Verfahrens 
zahl 

-
Hamburg Ni eder„ Bremen sachsen 

insgesamt 

5 068 10 934 l 052 

4 991 10 831 1 027 

430 1 353 105 
72 186 16 

1 982 3 234 302 
2 457 4 •734 423 
1 970 3 206 299 

76 184 17 
411 1 344 107 

2 031 3 881 428 
16 152 12 

440 1 983 160 
20 42 4 

77 103 25 

39 81 20 
3 3 

38 19 2 

Karunern 

2 792 9 412 949 

2 744 9 309 924 

206 996 93 
63 165 16 

845 2 585 274 
1 088 3 707 383 

831 2 556 271 
66 163 17 

191 988 95 
1 291 3 549 380 

14 147 12 
321 l 839 145 

4 28 4 

48 103 25 

39 81 20 
3 3 

9 19 2 

lc.ammern 

2 247 1 522 103 

'24 357 12 
9 21 2B 

1 137 649 48 
1 369 1 027 40 
1 139 650 28 

10 21 
220 356 12 

Nord· Rhein-rheln- Hessen land-West• 
falen Pfalz 

28 422 4 479 

28 031 4 455 

3 693 633 
445 101 

7 621 1 765 
11 726 2 479 

7 658 1 769 
442 102 

3 626 608 
12 679 1 425 

307 58 
3 187 438 

99 35 

391 24 

289 13 
13 3 
89 8 

22 646 3 603 

22 256 3 579 

2 578 504 
325 92 

5 518 1 375 
e 390 1 951 
5 552 1 379 

323 · 92 
2 515 480 

10 598 1 140 
300 50 

2 857 395 
eo 23 

390 24 

289 13 
13 3 
88 e 

5 775 876 

1 115 129 
120 9 

2 103 390 
3 336 5,8 
2 106 390 

119 ·10 
1 111 128 
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Baden• 
Württem. Bayern Saarland Berl In Lfd. 

(West) Nr. 
berg 

13 222 13 905 1 550 8 457 1 1 

13 151 13 774 1 520 8 338 2 

2 144 2 020 182 542 3 
345 233 96 111 4 

4 147 4 087 383 2 002 5 
6 634 6 308 659 2 641 6 
4 144 4 061 378 1 993 7 

345 231 • 97 112 8 
2 145 2 016 184 536 9 
5 390 5 745 672 4 661 10 

82 100 9 30 11 
1 027 1 577 178 879 12 

16 12 113 13 

71 131 30 119 14 

44 85 19 70 15 
4 17 8 3 16 

23 29 3 46 17 

10 865 10 773 1 131 6 729 18 

10 794 10 642 1 101 6 610 19 

1 766 1 225 132 173 20 
208 227 93 104 21 

3 174 2 779 248 1 708 22 
5 146 4 200 471 1 971 23 
3 171 2 760 245 1 698 24 

209 225 95 104 25 
l 766 1 215 131 169 26 
4 701 5 019 503 3 768 27 

76 92 9 20 28 
857 1 288 116 764 29 

12 12 73 30 

71 131 30 119 31 

44 es 19 70 32 
4 17 e 3 33 

23 29 3 46 34 

2 357 3 132 419 1 728 35 

378 795 so 369 36 
137 6 3 7 37 
973 1 308 135 294 Ja 

1 488 2 108 188 670 39 
973 l 301 133 295 40 
136 6 2 8 41 
379 801 53 367 42 



Lfd. Verfahrensdauer Nr. 

l Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
2 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••••.••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
3 insgesamt •••••••••••••••••••••••••.••••••••••••.•••••••••••••••• 
4 bis 3 ..................................................... . 

5 3 • 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
6 6 - 12 ••••••••••·•·••••·••••···••··•••·•••••••••••••••••••• 7 12 • lB ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
8 18 - 24 ••••••••• , ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
9 24-36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

10 mehr als 36 Monate ••••••••••••••••••••.••••••••••••••••••••••• 

11 Erledigte Verfahren ~hne Parallelsachen •••••••..•••••••••••••••• 
12 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••••••••••••••••..•• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
13 insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••..••• 
14 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••.•••••••••••.•.••• 
15 3 - 6 ••.•.•••••••••••••••••••••.•••••••.••.••••••.••••.••• 
16 6 ... 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
17 12 - 18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
18 18 - 24 ••••••·•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 19 24 - 36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
20 mehr als 36 Monate •••••••••••••••••••••••.••.••••••••••••••••• 

21 Durch Urteil beendete Verfahren ohne Parallelsachen ••••••.•••••• 
22 Durchschnittsdauer in Monaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
insgesamt ••••••••••••••••••.••••••••••••••.••••••••••••••••••••• 

bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
3 - 6 ••••••••••••••·•••••••••·••••••·•·•••••·••••••••••••• 
6 - 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

12 - 18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
18 - 24 ••••·•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
24 - 36 ••••••••••••••••·•••••••••••••••••••••••••••••••••••• mehr als 36 Monate ............................................ 
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1 Verwaltungs 
1.2 Vor dem Ventaltungsgericht 

1.2.3 Ver 

Ländertabellen-
prograr:rn 

Tab.-Nr. j Lfd.Nr. 

1.2 

1.2 

1.2 

5 
149 

142 
143 
144 
145 
146 
147 
148 

5.1 
157 

150 
151 
152 
153 
154 
155 
156 

B5 plus 861 
175 

168 
169 
170 
171 
172 
173 
174 

Bundesgebiet 
(ohne Hessen) 

110 530 
12,9 

100 
16,3 
17,8 
26,2 
17,0 
9,0 
B,5 
5,3 

101 052 
13, 1 

100 
15,8 
17,1 
26,2 
17,6 
9,2 
B,5 
5,5 

34 279 
17 ,1 

100 
6,4 

12,1 
25,4 
21,9 
12,5 
12,5 
9,2 

Sehl eswig ... 
Holstein 

Kammern 

An 

6 161 
10,0 

Pro 

100 
17,6 
22,6 
30,9 
14,1 
7,4 
5,9 
1,5 

An 

5 263 
10,9 

Pro 

100 
14,0 
20,9 
31,8 
16,2 
8,5 
7,0 
1,7 

An 

1 725 
12,3 

Pro 

100 
7,8 

19,3 
34,1 
17 ,0 
11,0 
8,1 
2,7 



ger1chte 
1984 erledigte Hauptverfahren 
fahrensda:uer 

Nieder-Hamburg sachsen Bremen 

fnsgesamt 

zahl 

5 589 13 363 1 356 
9,7 17,9 11,6 

zent 

100 100 100 
19,1 13,B 21,8 
22,6 12,9 20,1 
31,2 18,3 27,9 
12,7 12,5 13,1 
7,0 11,4 6,0 
5,9 18,3 4,6 
1,4 12,8 6,4 

zahl 

5 552 11 874 1 227 
9,6 17,6 11,S 

zent 

100 100 100 
19,2 14,1 23,l 
22,8 13,5 21,8 
31,4 18,8 23,0 
12,6 12,7 13,8 
7,0 11,5 6,2 
5,6 16,6 5,1 
1,4 12,8 7,0 

zahl 

2 323 3 614 317 
10,4 25,4 16,9 

zent 

100 100 100 
19,5 3,1 11,4 
21,9 5,2 18,9 
26,8 13,2 23,7 
12,6 12,4 14,8 
9,0 15,5 6,3 
8,9 26,9 9,8 
1,4. 23,7 15,1 

Nord-
rhefn-
West- Hessen 
falen 

34 602 
10,7 

100 
17,0 
16,1 
30,0 
21,0 
9,6 
5,0 
1,2 

32 270 
10,9 

100 
16,7 
15,8 
29,7 
21,4 
9,8 
5,4 
1,3 

10 586 
14,2 

100 
6,1 
8,2 

30,2 
29,1 
15,5 
8,7 
2,3 

Rhein- Baden-. Berl 1n Lfd. land- Württem- Bayern Saarland (West) Nr. Pfalz berg 

5 471 17 064 16 001 1 927 B 996 1 
12,9 10,9 18,1 16,0 11,5 2 

100 100 100 100 100 3 
16,3 16,0 14,0 14,2 18,7 4 
16,5 25,5 14,7 12,5 17,5 5 
27,5 23,9 25,0 23,9 22,6 6 
20,6 15,9 13,7 10,5 20.a 7 
7,9 7 ,6 B,2 11,8 9,9 8 
5,5 9,4 8,9 20,3 8,2 9 
5,7 1,8 15,6 6,7 2,4 10 

5 037 14 445 14 834 1 757 B 793 11 
13,1 11,7 18,5 15,7 11,6 12 

100 100 100 100 100 13 
15,8 14,B 13,9 15,5 17,7 14 
16,8 21,2 15,0 13,2 17,7 15 
27 ,6 25,6 23,5 22,8 23,0 16 
19,8 17,7 14,2 9,9 21,2 17 
8,4 8,0 8,2 12,3 10,0 18 
5,5 10,6 8,7 19,1 8,0 19 
6,2 2,1 16,5 7,2 2,3 20 

2 226 5 743 5 610 5§3 1 572 21 
15,0 14,2 24,2 22.0 19,2 22 

100 100 100 100 100 23 
6,0 4,8 6,6 5,7 1,0 24 

14,2 19,4 11,4 7,8 3,9 25 
28,8 26,7 21,8 14,7 16,3 26 
26,5 22,8 15,6 6,4 , 33,4 27 
11,2 9,7 9,5 17 ,1 15,4 28 
6,9 13,2 9,4 36,6 24,2 29 
6,3 3,4 25,7 11,7 5,8 30 
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Lfd. Verfahrensdauer Nr. 

31 Durch Sachbeschluß beendete Verfahren ohne Parallelsachen • : ••• •• 
32 Durchschnittsdauer in Monaten ••••••••••••••.••.•••••••.•••••••.• 

Verfahrensdauer mehr als •.• bis· ••• Monate 
33 insgesamt ••••••••••..•••••••••••••••••••••••••••••••••••..•••••• 
34 bis 3 .•.••....••.••••.•.••.•••.••••.....•..••.•.••••••.•.• 
35 3 - 6 •••••••••••••••••••••••••••••·••••••••••••••••••••••• 
36 6 - 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 37 12 - 18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• , • 
38 18 - 24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
39 24 - 36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 40 mehr als 36 Monate••••••••••••~••••••••••••••••••••••••••••••• 

41 Erledigte Parallelsachen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
42 Durchschnittsdauer in Monaten •••.••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
43 insgesamt .••.••..••••••••••••••••••..••..••••••••••••••••••••••• 
44 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••.•••••••••••••••••• 
45 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• , ••••• 
46 6 - 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
47 12 - 18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
48 18 - 24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
49 24 - 36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
50 36 - 48 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
51 48 - 60 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 52 mehr als 60 Monate •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

53 Erledigte Verfahren insgesamt••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
54 Durchschn1ttsdauer in Monaten••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
55 insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
56 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
57 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
58 6 - 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 59 12 - 18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
60 18 - 24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
61 24 - 36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 62 mehr als 36 Monate •••••••••••••••••••••••••••••• , ••••••••••••• 
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1 Ven,al tungs 
l.2 Vor dem Verwaltungsgericht 

1.2.3 Ver 

Ländertabel len„ 
progranun 

Tab.~Nr.f 

1.2 

1.2 

1.2 .l 

Lfd.Nr. 

87 plus 881 
183 

176 
177 
178 
179 
180 
181 
182 

5.21 167 

158 
159 
160 
161 
162 
163 
164 
165 
166 

5 
149 

142 
143 
144 
145 
146 
147 
148 

Bundesgebiet Schi eswlg-
(ohne Hessen) Holste1n 

noch: Kammern 

6 010 
11,5 

100 
12,4 
23,0 
30,2 
16,4 · 
7,7 
6,6 
3,7 

9 478 
10.5 

100 
21,1 
25,4 
25,6 
10,2 
6,2 
8,6 
2,0 
0,3 
0,6 

90 849 
11,6 

100 
16,8 
18,9 
27,8 
17 ,7 
8,7 
7,0 
3,2 

An 

524 
10,3 

Pro 

100 
13,2 
25,8 
30,5 
14,5 
8,8 
5,2 
2 ,l 

An 

898 
5,1 

Pro 

100 
38,6 
32,3 
25,4 
2,0 
1,0 

0,7 

Allgemeine 

An 

5 706 
9,7 

Pro 

100 
17,8 
23,0 
31,4 
14,1 
7 ,4 
5,4 
0,9 



gerfchte 
1984 erl edf gu Hauptverfahren 
fahrensdauer 

Nieder-Hamburg sachsen Bremen 

insgesamt 

zahl 

153 1 099 88 
7,3 13,7 9,8 

zent 

100 100 100 
11 ,l 9,6 18,2 
35,9 19,7 22 ,7 
41,8 25,9 20,5 

7,8 16.3 21,6 
1,3 12,4 15,9 
1,3 11,6 1,1 
0,7 4,4 

zahl 

37 1 489 129 
22,1 20,8 10,0 

zent 

100 100 100 
8,1 11,5 8,5 
2,7 8,2 3,9 
5.4 14.2 75,2 

16,2 10,9 7,0 
10,8 10,9 4,7 
56,8 31,8 

10,2 
1,3 0,8 
0,9 

Karrinern 

zahl 

3 125 11 729 1 249 
9,9 17,6 11,7 

zent 

100 100 100 
22,6 14,4 20,3 
17,1 12 ,8 20.3 
30,8 18,6 28,6 
13,9 12,7 13,9 
8,9 11,5 6,4 
5,3 18,2 4,3 
1,3 11,8 6,2 

Nord- Rhein-rhein-
\lest- Hessen hnd-
fal en Pfalz 

1 202 237 
8,7 8,5 

100 100 
12,6 16,0 
21,0 27.4 
37,2 32,9 
18,6 16,5 
6,6 5,1 
3,7 1,7 
0,3 0,4 

2 332 434 
8,3 10,5 

100 100 
21,2 22,1 
20,6 12,9 
35,2 25,8 
16,3 30,2 
5,7 3,0 
0,7 5,1 
0,2 0,5 
u.o 0,5 
o,o 

28 611 4 494 
10,0 12,4 

100 100 
16,7 17,3 
17,1 17.6 
32,5 27,3 
21,3 20,7 
8,2 8,0 
3,5 4,3 
0,7 4,B 
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Baden-
Ba)'ern Berlin lfd. Württem- Saarland (loest) Nr. berg 

826 7~7 105 979 31 
11,3 18,3 15,6 8,7 32 

100 100 100 100 33 
11,3 12,3 12.4 14,8 34 
23,6 18,3 14 .3 29,0 35 
31,8 23,5 12.4 30,7 3b 
15,5 12 ,3 18,1 19.6 37 
6,3 7,4 24,8 3,6 38 

10,2 8,9 17 ,1 1,6 39 
1,3 17,3 1,0 o.6 40, 

• 
2 619 1 167 170 203 41 

6,5 13,6 19.2 10,5 42 

100 100 100 100 43 
22,4 14,7 1,2 58,6 44 
49,3 11,1 5,3 9,9 45 
14,5 43,6 35,3 2,0 46 
5,6 6,9 17,1 0,5 47 
5,6 7,8 6,5 6,4 48 
2,4 11,0 32,9 19,2 49 
0,2 1,2 3,0 50 

0,6 0,5 51 
0,0 3,1 1,8 52 

14 583 12 772 1 423 7 157 53 
9,6 13,3 16,8 9,8 54 

100 100 100 100 55 
16,3 15,8 11,7 20,4 56 
28,2 17,3 11,9 18.9 57 
25,l 29,1 22,3 24,3 58 
16,6 15,1 12,2 23,2 69 
7 ,7 8,7 13,9 8.7 60 
5,7 8,4 21,9 4.0 61 
0,5 5.7 6,1 0,5 62 

- ----- ----..---~--...-----



Lfd. Verfahrensdauer Nr. 

63 Durch Urteil beendete Verfahren ohne Parallelsachen .•••••••••• 
64 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als •.• bis ••• Monate _ 
65 insgesamt ••••••••••••••••.•••••••••••••••••..••••.•••••.••••••• 
66 blS 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
67 3 - 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
68 6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
69 12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
7U 18 - 24 •••••••••• , •••• , ••• , , ••••••• , ••••••• , ••• , ••••• , , •••• 
71 24 - 36 .................... , .............................. . 
72 mehr als 36 Monate ••••••••••••••••••••.•••••••••••••.•••••••• 

• 

7J Erled1gte Verfahren insgesamt •.•••...•••••...•••••••.•••••••••• 
74 Durchschnittsdauer 1n Monaten •.•••..••••••••••.•••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
75 insgesamt •••.••••••••••••••••••••••••••••••••••.••••••••••••••• 
76 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
77 3 - 6 ................................................... . 
78 6 - 12 ................................................... . 
79 12 - 18 ................................................... . 
au 1a - 24 ................................................... . 
81 24 - 36 ................................................... . 
82 mehr als 36 Monate •.•••...••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

83 
84 

Durch Urteil beendete Verfahren ohne Parallelsachen •••••••.•••• 
Durchschnittsdauer in Monaten························~········· 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
85 insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••.••• : ••••••••••••••••• 
86 b1s 3 ••••••• .i • ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
87 3 - 6 ................................................... . 
88 6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
89 12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 9U 18-24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
91 24 - 36 ••••••••••••••••••• , •••••••••••••••• , •••••• , •••••••• 
92 mehr als 36 Monate •••••..••..•••••••••.•.•••••.••••..•••••••• 
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1 Verwaltungs 
1.2 Vor dem Ve~altungsgericht 

1.2.3 Ver 

Ländertabellen-
programm 

Tab.-Nr., Lfd.Nr. 

1.2.1 85 plus 861 
175 

1.2.2 

1.2.2 

168 
169 
170 
171 
172 
173 
174 

5 
149 

142 
143 
144 
145 
146 
147 
148 

85 plus 861 
175 

168 
169 
170 
171 
172 
173 
174 

Bundesgebiet Schleswig-
(ohne Hessen) Holste1n 

noch: Allgeme1ne 

An 

24 069 
14,9 

100 
5,3 

13,1 
29,2 
25,3 
12,4 
9,7 
4,9 

19 681 
18,8 

100 
13,9 
12,8 
18,7 
13,6 
10,4 
15,5 
15,1 

10 210 
22,3 

100 
?,U 
9,6 

16,3 
13,8 
12,9 
19,1 
19,3 

1 455 
11,5 

Pro 

100 
7 ,2 

20,4 
35,7 
17 ,5 
11,7 
b,5 
1,0 

Asyl 

An 

455 
14,8 

Pro 

100 
14,7 
17,4 
24,6 
14,1 
6,6 

12,7 
9,9 

An 

270 
17,0 

Pro 

100 
10,7 
13,3 
25,6 
14,4 
7,0 

16,7 
12,2 



·-

gerf chte 
1984 erledigte Hauptverfahren 
fahrensdauer 

Nord- Rhein- Baden-
Nieder- rhein- Berlin Lfd. 

Hamburg sachsen Bremen West-
Hessen land- Württem- Bayern Saarland (West) Nr. 

falen 
Pfalz berg 

Kanunern -
zahl 

1 015 2 662 277 7 420 l 701 4 404 3 734 410 991 
1 

63 

10,6 26.3 17,4 13,1 14,6 12 .1 15,3 23,2 14,7 64 

zent 

IOC' 100 100 100 100 100 100 100 100 65 

24,5 1,7 8,3 3,2 5,9 4,5 8,1 2,4 1,1 66 

12,2 3,6 19,5 8,9 15,2 22,6 15,5 6,8 5,5 67 

27 ,4 12,3 23,B 36,4 29,4 29,0 29,3 9,8 22,6 68 

14,6 13,4 16,6 32,7 27,2 25,8 20,0 8,5 48,l 69 

13,0 16,5 7 ,2 12,5 11,8 10,5 11 ,0 22,0 13,4 70 

7,2 29,C 9,0 5,4 5,2 6,6 9,3 40,2 8,8 71 

1,1 23,6 15,5 0,9 5,4 0,9 6,8 10,2 0,4 72 

kammern 

zahl -
2 464 1 634 107 5 991 977 2 481 3 229 504 1 839 

1 
73 

9,4 20,3 10,4 14,0 15,2 18,8 37,2 13,9 18,2 74 

zent 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 75 

' 14,8 9,7 38,3 18,4 11,5 13,9 6,9 21,4 11,9 76 

29,6 13 ,1 18 ,7 11,3 11,8 9,8 4,3 14,1 12,2 71 

31,7 16,3 20,6 18,3 28,0 16,4 8,8 28,6 15,7 78 

11,1 10,8 3,7 19,5 20,l 11,9 8,1 6,0 11,4 79 

4,5 10,8 1,9 16,2 7,6 7,3 6,3 5,8 14,4 80 

6,7 18,8 7,5 12,6 11,0 31,1 10,9 15,9 24,7 81 

1,5 19,8 9,3 3,1 10,1 9,7 54,8 8,3 9,8 82 
, 

zahl 

1 308 952 40 3 166 525 1 339 1 876 153 581 
1 

83 

10,2 22,8 13,1 16,9 16,l 21,1 41,8 19,0 26,9 84 

zent 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 85 

15,5 7,0 32,5 13,0 6,3 5,5 3,5 14,4 0,1 86 

29,4 9,6 15,0 6,3 11,2 9,0 3,3 10,5 1,2 87 

26,3 15,7 22,5 15,6 26,9 18,9 6,8 28,1 5 ,7 88 

11,1 9,7 2,5 20,6 24,6 13,0 6,9 0,1 , 8,3 89 

5,9 12,9 - 22,6 9,3 7,0 6,5 3,9 18,8 90 

10,2 21,2 15,0 16,3 12,4 34,9 9,5 26,8 50,4 91 

1,1 23,9 12,5 5,5 9,3 11,7 63,4 15,7 15,0 92 
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Lfd. Gegenstand Nr. 

1 Erledigte Verfahren insgesamt ••• ' ••••••••••••••••••••••• 

Beigeladene 
Anteil an 

2 Ohne Beigeladene •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zelle 1 
3 Mit einem Be1geladenen •••••••••••••••••••••••••••••••••• Zelle 1 
4 Hit 2 bis einschl. 50 Beigeladenen •••••••••••••••••••••• Zelle 1 
5 Hit über 50 Beigeladenen •••••••••••••••••••••••••••••••• Zelle 1 

Vertreter des öffentlichen Interesses 

6 ••• ti1arbetefligt ••••••••••••••••••••••••••• ~ ••••••••••• Zeile 1 
7 ••• war nfcht bete1lfgt ·····~··························· Zelle 1 

Vertretung durch Bevollmächtigte 

8 Kläger/Antragsteller war durch Bevollmächtigten vertreten Zelle 1 
9 und zwar durch einen Rechtsanwalt ••••••••••••••••••••• Zelle 1 

10 durch einen anderen Bevollmächtigten ••••••••• Zelle 1 
11 Beklagter/Antragsgegner war durch Bevollm. vertreten Zeile 1 
12 und zwar durch efnen Rechtsanwalt ••••••••••••••••••••• Zelle 1 
13 durch einen anderen Bevollmächtigten••\•••••• Zeile 1 

BeweiserMebung. 

14 Es fand keine Beweiserhebung statt ...................... Zelle 1 
15 Es fand mindestens eine Beweiserhebung statt •••••••••••• Zeile 1 
16 und zwar durch den beauftragten Richter •••••••••••••• Zeile 14 
17 durch dfe KaJT111er •••••••••••••••••••••••••••• Zelle 14 
18 durch den Richter und dfe Karrmer •••••••••••• Zeile 14 

ProzeOkostenhflfeentscheidun2en 

19 Verfahren, in denen über Prozeßkostenhflfe 
entschieden wurde •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Sie wurde bewilligt Antell an 

20 dem Kläger/Antragsteller•••••••••••••••••••••••••• Zelle 19 
21 ohne Ratenzahlung ••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 20 
22 mit Ratenzahlung ••••••••••••••••••••••········ Zeile 21 
23 und zwar mft Monatsraten bis 100 OH ••••••• Zeile 22 
24 über 100 bis 200 OH ....... Zelle 22 
25 über 200 OH ••••••••••••••• Zelle 22 
26 dem Beklagten/Antragsg1?9ner ••••••••••••••••••••••• Zelle 19 

Sie wurde abgelehnt 
27 dan Kläger/Antragsteller•••••••••••••••••••••••••• Zelle 19 
28 dem Beklagten/Antragsgegner ••••••••••••••••••••••• Zelle 19 

Übertragung der Asilverfahren fm Zeiteunkt der Erledfgun2 

29 Erledigte Asylverfahren insges.amt ••••••••••••••••••••••• 
Antell an 

30 davon dem Einzelrichter zur Entscheidung übertragen ••• Zelle 29 
31 be1 der Kammer anhängig ••••••••••••••••••••••••• Zelle 29 

und zwar ohne daß das Verfahren zuvor dem 
32 Einzelrichter übertragen war ••••••• Zelle 31 
33 nach Rückübertrag. durch d. Einzelrichter Zeile 31 
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1 Ver.altungs 
1.2 Vor dem Verwaltungsgericht 

1.2.4 Verfahrensbeteil1gte 1 Beweiserhebung. 

Ländertabel 1 en-
progralllß Bundesgebf et Schleswig-

Tab.-Nr., Lfd.Nr. 
(ohne Hessen} Holstein . 

Karrrnern 
An 

1.2 5 110 530 6 161 

Pro 

19 92 ,5 86,9 
20 6,0 12,l 
21 1,5 1,0 
22 . o.o 

25 11,0 0,1 
26 89,0 99,9 

31 71,7 76.6 
32 73,8 71,0 
33 3,9 5,6 
34 7 ,0 18,8 
35 4,9 4,9 
36 2, l 13,9 

'127 88,4 90,4 
128 11,6 9,6 
129 33,9 36,8 
130 66.0 6~,2 
131 0,1 

An 

37 4 628 390 
Pro 

38 54,4 46,4 
42 97 ,8 96,7 
43 2,2 3,3 

44+45+46 42,9 
47+48+49 33,9 83,4 
50+ •• +56 23,2 16,7 

39 0,3 

40 44,9 53,6 
41 0,3 

Asyl 

An 
1.2.2 184 19 495 '455 

Pro 
185 8,8 2,6 
186 91,2 97 ,4 

187 99,9 100,0 
188 0,1 



gerfchte 
1984 erledigte Hauptverfahren 
ProzeOkostenhilfe, Obertragung der Asylverfahren 

Nord- Rhein- Baden-
Hamburg Nieder- Bremen rhefn• Hessen land- Württem- Bayern Saarland Berl f n lfd. 

sachsen West- Pfalz berg 
(West) Nr. 

fal en 

insgesamt 
zahl 

5 589 13 363 1 356 34 602 5 471 17 064 16 001 1 927 8 996 1 1 

zent 

90,9 92,4 97,2 94,7 87,0 93,6 90,0 88,6 95,1 2 

8,8 4,7 2,3 4,2 10,5 5,5 7 ,8 8,1 3,9 3 

0,4 2,9 0,5 1,1 2,5 0,9 2,1 3,3 1,1 4 

0,0 0,0 0,0 5 

0,4 0,2 1,9 15,6 0,1 0,6 40.3 0,6 0,9 6 

99,6 99,8 98,l 84,4 99,9 99,4 59,7 99,4 99,1 7 

87 ,6 77 ,9 73,8 74,0 72,4 81,7 79,3 79,9 78,9 8 

86,l 71,8 70,6 69,7 68,2 78,7 76,8 76,1 75,6 9 

1,5 6,1 3,2 4,3 4,2 3,0 2,5 3,8 3,3 10 

1,4 9,2 1,6 3,1 13,5 12,4 6,8 4,6 1,2 11 

1,0 7,8 1,3 2,2 4,1 10,5 6,7 2,8 0,9 12 

0,4 1,4 0,4 0,9 9,4 2,0 0,1 1,8 0,3 13 

98,4 87,9 81,0 84,5 86,3 88,6 88,9 87,5 97,6 14 

1,6 12.1 19,0 15,5 13,7 11,4 11,1 12,5 2,4 15 

9,2 29,0 0,8 46,S 5,7 16,5 30,6 53 ,9 57 ,6 16 

90,8 71,0 99,2 53,4 94,3 83,5 69,2 46,1 42,4 17 

0,1 0,2 18 

zahl 

325 749 115 1 705 258 398 187 51 450 19 

zent 
e.2., 58,1 40,0 57 ,4 55,8 41,7 38,0 60,8 58,7 20 

98,5 98,2 97,8 97 ,2 98,6 97,6 94 ,4 100,9 99,6 21 

1,5 1,8 2,2 2,8 1,4 2,4 5,6 0,4 22 

66,6 50,0 51,8 100,0 25,0 100,0 23 

37,5 29,6 25,0 50,0 24 

33,3 12,5 100,0 18,5 75,0 25,0 25 

0,9 0,1 0,2 0,4 0,5 2,1 3,9 26 

36,6 41,8 60,0 42,3 43,0 57,0 56,7 35 ,3 41,1 27 

0,3 0,1 0,8 0,8 3,2 0,2 28 

k.ammern 

zahl 
2 464 1 618 107 5 986 977 2 321 3 229 499 1 839 29 

zent 
L6, 1 15,1 0,6 6,8 19,0 7,4 2,5 30 

73,9 84,9 100,0 99,4 93,2 81,0 92,6 100,0 97,5 31 

100,0 100.0 100,0 100,0 99,8 100,0 100,0 100,0 99,6 32 

0,0 0,2 0,0 0,4 33 
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Lfd. . Systematik-Nu111T1er, Sachgebiet Nr. 

1 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen (A) ....................... 
z Erledigte Parallelsachen (BI ...................................... 

3 100 Parlaments-. Wahl- und Kanmunalrecht, Recht der juristischen 
Personen des öffentlichen Rechts, Staatsaufsicht ••••••••••• A 

4 . B 

5 200 Kultur-, Schul-, Hochschul-, Kirchen- und Erwachsenenbfl-
dungsrecht, Sport •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 

6 B 

7 221 vergabe von Studienplätzen durch die Hochschulen und 
d1e damit zusannenhängenden IJ1111atrfkulatfons- und Ex-
matrikulatfonsverfahren (Numerus-clausus-Verfahren) ••• A 

8 B 
9 222 Verteilung von Studienplätzen durch die Zentralstelle 

für die vergabe von Studienplätzen ..................... A 
10 B 

11 300 Wirtschafts- und Wirtschaftsverwaltungsrecht. Landw1rt-
schafts-, Jagd-, Forst- und Ffschere1recht, Recht der 
freien Berufe ••••••••••••••••••••••••••••• •• •• ••. • •• •• •• ••• A 

12 B 

13 400 Polizei-, Ordnungs- und Wohnrecht, Umweltschutz •••••••••••• A 
14 B 
15 446 Asyl recht •••••••••••••••••••••••••••• , •••••••••••••••• A 
16 B 

17 500 Raumordnung, Landesplanung, Bau-, Boden- und Städtebau-
forderungsrecht einschl. Enteignung •••••••••••••••••••••••• A 

18 B 
19 520 Baupl anungs-, Bauordnungs- und Städtebauförderungsrecht A 
20 B 

21 600 Abgabenrecht ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• • • •. • ••••• A 
22 B 
23 631 ErschlieOungsbeiträge ••••••••••••••••••••••••••••••••• A 
24 B 
25 632 Ausbaubef träge •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 
26 B 

27 700 Orfentlfcher Dienst, Wehrpflicht, Dienstrecht des Zivil-
schutzes Personalvertretungsrecht •••••••••••••••••••••••••• A 

28 B 
29 751 Recht der Kriegsdfenstverwefgerung •••••••••••••••••••• A 
30 B 

31 800 Sozialrecht, Jugendschutzrecht, Kindergartenrecht sowie 
Kriegsfolgenrecht .......................................... A 

32 B 
33 8ll Sozial hfl ferecht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 
34 B 
35 815 Ausbildungs- u~d Studienförderungsrecht ••••••••••••••• A 
36 B 

37 900 Sonstiges •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 
38 B 
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1 verwal tungs 
1.2 Vor delII Verwaltungsgericht 

1.2.5 Sachgebiete - Hauptgruppen 
A. Verfahren 

a. Parallel 

Ländertabellen-
prograntn Bundesgebiet Seht eswi g-

Tab.-Nr.j Lfd.Nr. 
(ohne Hessen) Holstein 

An 

1.2 5.1 101 052 5 263 
5.2 9 478 898 

Prozent von 

1.2 S 100 0,7 1,0 
1.4 

200 14,9 2,1 
47,4 92 .1 

221 11,9 0,4 
46,3 90,8 

222 0,7 
0,0 

300 3,2 3,2 
1,2 0,2 

400 31,B 23,7 
6,9 3,0 

446 19,0 8,6 
1,6 0,6 

500 8,7 10.2 
5,7 

520 7,9 10,0 
5,3 

600 11,6 29,6 
28,0 0,1 

631 3,3 3,4 
11,5 

632 2,3 2,0 
6,0 

700 17,4 17,8 
5,3 4,0 

751 6,7 6,7 
0,4 0,3 

800 10,4 10,3 
3,5 0,3 

8ll 4,5 6,0 
0,9 0,2 

815 2,9 2,0 
1,8 0,1 

900 1,2 2,0 
0,6 0,2 



gerichte 
1984 erledfgte Hauptverfahren 
und ausgewählte Einzelsachgebiete 
ohne Parallelsachen 
sachen 

Hamburg Nieder- Bremen sachsen 

zahl 

5 552 11 874 1 227 
37 1 489 129 

A bzw. 8 

0,2 0,9 0,3 
1,6 

21,8 9,9 7,1 
1,0 0,8 

20,4 7 ,5 2,( 
0,8 

2,7 4,3 4,1 
2,2 

48,6 26,6 31,8 
8,1 10,5 2,3 

44,3 13,2 8,6 
8,1 3,2 

3,4 8,9 6,1 
2,7 5,5 
1,5 7,9 5,6 

5,1 

5,1 14,6 2,9 
13,5 71,5 71,3 
0,6 3,4 2,1 

21,2 71,3 
0,3 2,6 

16,5 

8,1 20,8 26,7 
70,3 4,6 24,8 
2,6 7,7 6,3 

0,1 

9,3 13,0 19,4 
5,4 2,8 0,8 
1,9 6,6 8,9 
2,7 1,7 0,8 
5,5 2,2 5,5 
2,7 0,7 

0,7 1,0 1,7 
0,3 

Nord- Rhein-rhein- Hessen land-West-
falen Pfalz 

32 270 5 037 
2 332 434 

0,8 0,9 
13,8 

10,3 2,9 
47 ,l' 19, I 

5,5 0,8 
45,5 18,4 

2,3 
0,0 

.J,4 5,2 
0,7 0,7 

31,1 31,2 
5,6 4,8 

18,4 19,2 
1,6 1,8 

8,1 14,4 
12,5 8,5 
7,5 13,7 

11,9 7,8 

15,4 12,2 
26,5 46,5 
4,6 3,4 
8,9 12,9 
4,2 4,9 
8,9 21,0 

18,8 21,9 
4,9 3,5 
6,8 8,9 
0,9 

11,5 10,2 
2,7 3,0 
5,3 4,2 
0,3 0,7 
3,6 1,9 
1,5 0,7 

0,6 1,0 
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Baden-
Württem- Bayern Saarland Berlin Lfd. 

(West) Nr. berg 

14 445 14 834 1 757 8 793 1 
2 619 1 167 170 203 2 

0,4 1,3 1,1 0,1 3 
3,8 4 

25,6 18,2 20,8 25,6 5 
71,5 43,3 21,8 27,6 6 

23,5 15,9 17 ,2 23,6 7 
71,2 40,8 21,8 26,6 8 

0,0 0,0 9 
10 

2,4 2,8 3,3 2,4 11 
0,6 3,4 4,7 12 

25,3 32,5 37,8 44,5 13 
5,3 8,3 . 40,0 4,9 14 

15,8 21,7 24,0 20,0 15 
1,6 0,7 0,6 16 

9, I 12,0 14,0 2,9 17 
3,1 4,3 1,2 18 
7,9 11,4 12,9 2,8 19 
2,4 4,2 1,2 20 

7,1 8,2 4,1 2,L 21 
15,7 17,8 32,4 22 
2,6 4,3 2,2 0,4 23 
8,2 12,8 31,8 24 
0,1 1,8 0,2 25 

2,2 26 

20,4 17,6 11,7 5,6 27 
1,9 13,4 1,0 28 

11,4 6,2 2,7 29 
0,3 30 

7,7 6,7 6,5 14,1 31 
1,4 3,6 63,1 32 
2,8 2,3 2,0 6,4 33 
1,1 0,6 3,9 34 
2,5 2,0 1,4 3,4 35 
0,1 59,l 36 

2,0 0,8 0,7 2,7 37 
0,6 2,1 3,4 38 



' Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

g 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

l Verwaltungs 
1.3 Geschiftsentwfcklung 1984 der Verfahren zur Gewährung 

(ohne Numerus-

Ländertabel 1 en-
Verfahren zur eiewährung von vorläufigem Rechtsschutz progranm Bundesgebiet Schleswig-

Tab.-Nr., Lfd.Nr. 
(ohne Hessen) Holstein 

Kammern 

Unerledigte Verfahren zu Beginn des Berichtszeitraums ........... 2.2 1 minus 1.2 7 22G 418 
Neuzugänge1 J .................................................... 2 plus 1.1 34 440 1 721 

plus 1.2 
plus 5.8 
plus 5 C 

Abgaben 1nnerhalb des Gerichts .................................. 5 A 872 22 
Erledigte Verfahren2 ) ........................................... 5 34 136 1 916 
davon: Verfahren ohne Parallelsachen ........................... 5.1 31 858 1 891 

Parallelsachen ........................................... 5.2 2 278 25 
Unerledigte Verfahren am Ende des Berfchtszeftraums Anzahl 4 6 658 201 

': von Zeile 4 19,5 10.s 

All gemeine 

Unerledigte Verfahren zu Beginn des Berichtszeitraums ........... 2.2.1 1 minus 1.2 5 6CO 361 
Neuzugänge1) .................................................... 2 plus 1.1 27 756 1 422 

plus 1.2 
pl US 5 B 
plus 5 C 

Abgaben 1nnerhalb des Gerichts .................................. 5 A 564 19 
Erled1gte Verfahren2> ............................................ 5 27 742 1 593 
davon: Verfahren ohne Parallel Sachen ........................... 5.1 25 546 1 574 

Parallelsachen ........................................... 5.2 2 196 19 

Unerledigte Verfahren am Ende des Berichtszeitraums Anzahl 4 5 050 171 

i von Zefl e 12 18,2 10,7 

Asyl 

Unerledigte Verfahren zu Beginn des Berichtszeitraums ........... 2.2.2 1 minus 1.2 1 626 57 
Neuzugänge1) .................................................... 2 plus 1.1 6 684 299 

plus 1.2 
plus 5 B 
plus 5 C 

Abgaben innerhalb des Gerichts .................................. 5 A 308 3 

Erl edf gte Verfahren2) ........................................... 5 6 394 323 

davon: Verfahren ohne Parallelsachen ··············~············ 5.1 6 312 317 

Paral tel sachen ...............••............•............. 5.2 82 6 

Unerledigte Verfahren am Ende des Berichtszeitraums Anzahl 4 1 608 30 

i von Zeile 20 25,1 9,3 

1) E1nschl. Zugänge durch Abgaben innerhalb des Gerichts. 2) Ohne Erledigungen durch Abgaben innerhalb des Ge-
richts. 
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' 

gerichte 
von vorläufigem Rechtsschutz vor dem Yer"iiial tungsgerfcht 
clausus-Sachen) 

Hamburg 

insgesamt 

750 

3 290 

273 

2 955 

2 941 

14 

812 

27,S 

KalllTlern 

22C 

1 320 

138 

1 128 

1 117 

11 

274 

24,3 

ka!Mlern 

·530 

1 970 

135 

1 827 

1 824 

3 

538 

29,4 

Nieder-
sachsen 

979 

3 67& 

56 

3 913 

3 326 

587 

686 

11.s 

924 

3 345 

- 54 

3 590 

3 037 

553 

625 

17 ,4 

55 

331 

2 

323 

289 

34 

61 

18,9 

Bremen 

52 

496 

3 

511 

509 

2 

34 

6,7 

47 

445 

3 

461 

459 

2 

28 

6,1 

5 

SI 

50 

50 

6 

12,0 

Nord-
rhefn-
West-
falen 

2 lü2 

10 505 

269 

10 580 

10 184 

396 

1 758 

16.6 

1 575 

8 660 

136 

8 791 

8 403 

388 

1 308 

14,9 

527 

1 845 

133 

1 789 

1 781 

8 

450 

25,2 

Hessen 

/ 

Rhein-
land-
Pfalz 

495 

2 269 

21 

2 275 

1 796 

479 

468 

20.6 

413 

1 995 

21 

1 967 

1 488 

479 

420 

~1,4 

82 

274 

308 

308 

48 

15,6 
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Baden• 
Württem-

berg 

820 

3 663 

96 

3 483 

3 082 

401 

904 

26,0 

745 

3 268 

79 

3 116 

2 743 

373 

818 

26,3 

75 

395 

17 

367 

339 

28 

86 

23,4 

Bayern 

1 043 

4 295 

41 

4 122 

3 839 

283 

1 175 

28,5 

903 

3 798 

41 

3 672 

3 392 

280 

988 

26,9 

140 

497 

450 

447 

3 

187 

41,6 

Saarland 

167 

552 

4 

632 

547 

85 

83 

13,1 

123 

404 

4 

469 

384 

85 

54 

11,5 

44 

148 

163 

163 

29 

17,8 

Berlin 
(West) 

400 

3 973 

87 

3 749 

3 743 

6 

537 

14,3 

289 

3 099 

69 

2 955 

2 949 

6 

364 

12.3 

111 

874 

18 

794 

794 

173 

21,8 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 



1 Verwaltungs 
1.4 Vor dem Verwaltungsgericht 1984 erledigte Ver 

(ohne Numerus-
1.4.1 Art des Verfahrens. Art der 

An 

Lfd. Erledigte Verfahren Nr •• 

1 Erledigte Verfahren insgesamt •••••••••••••.•••.••••.••••••.••••••• 

2 Anträge auf Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz ••••••••••.••••• 
3 nach § 80 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
4 nach § 123 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
5 in Personalvertretungssachen •••.•••••••••••••••••••••••.•• 
6 Anträge auf ProzeOkostenhilfe fUr ein o.g. Verfahren •••••.•••••••• 

7 Beendet durch Urteil ••••..•••••.•••••••••••••••••••••.•••••••••••• 
8 Beschluß •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
9 Prozeßverglefch ...••..•.•..•...•...••.••••.••...••.• 

10 Ruhen des Verfahrens •.••••••••••••••••••••••••••.••• 
11 Sonstige Erled1gungsart .•.•.•••••••••••••••••••••••• 

12 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt ................. 
13 Anträge auf Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz •••••••••••••••• 
14 nach § 80 VWGO ••••••••••••••••••••••••••• , ••••••••••••••• 
15 nach § 123 VWGO ........................................... 
16 in Personalvertretungssachen •••.•••••••••••••••••.•.•••••• 
17 Anträge auf Prozeßkostenhflfe für ein o.g. Verfahren •.••.•.••••••• 

18 Beendet durch Urteil .............................................. 
19 Beschluß ............................................ 
20 Prozeßverglefch •••••.•••••••••••••••••..•••..••••••• 
21 Ruhen des Verfahrens ................................ 
22 Sonstige Erledlgungsart ••••••••••••••••••••••••••••• 

23 Durch Urteil oder Beschluß beendete Verfahren ohne 
Parallelsachen insgesamt •••••••••••••••••••••••.••••••.•••••.••••• 

24 Erledigt durch Stattgabe •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
25 Teilweise Stattgabe und teilweise Ablehnung •••••••• 
26 Ab 1 ehnung ••••••••••• , ••••• , ••••• , •••••••••••••••••• 
27 bei diesen Erledlgungsarten: Behörde beteiligt • 
28 Behdrde hat obsiegt •••••••••••••••••••••••• 
29 Behörde hat teilweise obsiegt ............. . 
30 Behörde ist unterlegen •••••••••••••.••••••• 
31 Zurücknahme•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
32 Verweisung an ein anderes Gericht ••••••.••••••••••• 
33 Hauptsacheerledfgung ••••••••••••••••••••••••••••••• 
34 Verbindung mit e1ner anderen Sache ••••••••••••••••• 

Ländertabel 1 en-
programm 

Tab.•Nr.l Lfd.Nr. 

2.2 

2.2 

5 

10 
11 
12 
13 
14 

66 
67 
68 
69 
70 

5.1 

15 
16 
17 
18 
19 

71 
72 
73 
74 
75· 

81 
82 
83 
84 
89 
90 
91 
92 
85 
86 
87 
88 

35 Erledigte Parallelsachen insgesamt................................ 2.2 

36 Anträge auf Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz •••••••••••••••• 
37 nach § 80 VWGO •••••••••• , ••••••••••••••••••••••••••••• , •• 

5.2 

20 
ZI 
22 
23 
24 

38 nach § 123 VWGO •• , •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
39 in Personalvertretungssachen •.•••••••••••.•••••••••••••••• 
40 Anträge auf ProzeUkostenh1lfe für ein o.g. Verfahren •••••••••••••• 
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Bundesgebiet 
( ohne Hessen) 

34 136 

34 117 
25 052 
8 949 

116 
19 

68 
32 746 

926 
56 

340 

31 858 

31 839 
23 057 
8 666 

116 
19 

66 
30 567 

851 
52 

322 

30 633 
3 585 
1 035 

16 048 
20 602 
16 009 
1 029 
3 564 
5 394 

280 
4 215 

76 

2 278 

2 278 
1 995 

283 

Schleswig-
Holste1n 

Kammern 

1 916 

1 914 
1 612 

302 

2 

1 887 
8 

21 

1 891 

1 889 
1 597 

292 

2 

1 862 
8 

21 

1 862 
312 

99 
979 

1 387 
982 
98 

307 
134 

6 
317 

15 

25 

25 
15 
10 

r 



gertchte 
fahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz 
c1 ausus-Sachen} 
Erledigung, Ausgang des Verfahrens 
zahl 

Hamburg 

insgesamt 

2 955 

2 948 
2 274 

656 
18 

7 

1 
2 922 

13 

19 

2 941 

2 934 
2 265 

651 
18 

7 

1 
2 909 

13 

18 

2 910 
269 

54 
1 965 
2 273 
l 955 

54 
264 
324 

5 
291 

2 

14 

14 
9 
5 

Nieder-
sachsen 

3 913 

3 912 
2 994 

917 
1 
1 

3 782 
112 

19 

3 326 

3 325 
2 459 

865 
l 
1 

3 210 
99 

17 

3 210 
433 
160 

l 559 
2 144 
1 563 

155 
426 
461 

56 
541 

587 

587 
535 

52 

Bremen 

511 

511 
187 
318 

6 

468 
2 

41 

509 

509 
187 
316 

6 

466 
2 

41 

466 
36 

5 
307 
348 
308 

5 
35 
57 
2 

59 

2 

2 

2 

Nord-
rhein-
West-
fa1en 

10 580 

10 577 
7 560 
2 977 

40 
3 

4 
9 824' 

b29 
1 

122 

10 184 

10 181 
7 258 
2 883 

40 
3 

4 
9 443 

615 
1 

121 

9 447 
646 
221 

4 390 
5 239 
4 377 

219 
643 

2 651 
98 

1 425 
16 

396 

396 
302 

94 

Hessen 
Rhein-
land-
Pfalz 

2 275 

2 275 
1 872 

403 

1 
2 250 

9 
2 

13 

1 796 

1 796 
l 410 

386 

1 
l 771 

9 
2 

13 

1 772 
278 

98 
1 007 
1 378 
1 005 

99 
274 
175 

28 
184 

2 

479 

479 
462 

17 
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Baden-
Württem-

ber9 

3 483 

3 481 
2 794 

675 
12 
2 

2 
3 363 

53 
47 
18 

3 082 

3 080 
2 416 

652 
12 

2 

1 
2 984 

37 
46 
14 

2 985 
449 
134 

1 562 
2 145 
1 558 

135 
452 
462 

41 
328 

9 

401 

401 
378 
23 

Bayern 

4 122 

4 121 
3 197 

913 
11 
1 

58 
3 895 

89 
4 

76 

3 839 

3 838 
2 968 

859 
II 

1 

57 
3 658 

57 
1 

66 

3 715 
697 
129 

1 789 
2 601 
1 777 

128 
696 
612 

36 
445 

7 

283 

283 
229 

54 

Saarland 

632 

632 
429 
199 

4 

624 
1 

7 

547 

547 
365 
178 

4 

539 
1 

7 

539 
101 

26 
310 
436 
303 

27 
106 
44 

3 
55 

85 

85 
64 
21 

Berlin 
(West) 

3 749 

3 746 
2 133 
1 589 

24 
3 

2 
3 731 

10 
2 
4 

3 743 

3 740 
2 132 
1 584 

24 
3 

2 
3 725 

10 
2 
4 

3 727 
364 
109 

2 180 
2 651 
2 181 

109 
361 
474 

5 
570 

25 

6 

6 
1 
5 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 
9 

10 
II 

12 

13 
14 
15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 

36 
37 
38 
39 
40 



1 VeNal tungs 
1.4 Vor dem Verwal tungsgerfcht 1984 erledigte Ver 

(ohne Numerus-
t.4.1 Art des Verfahrens. Art der 

An 

Lfd. Erledigte Verfahren Nr. 

41 Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

42 Anträge auf Ge~ährung von vorläufigem Rechtssc~utz •••••••••••••••• 
43 nach § 80 YWGO ...... ,, ..... ,, ,, ................ ,, .... ,, .. 
44 nach § 123 YWGO .......... ,, ..... ,, .... ,, ........ ,, ....... . 
45 in Personalvertretungssachen ••••••••.•••••••••.••••.•••••• 
46 Anträge auf Prozeßkostenhilfe für efn o.g. Verfahren ••.••••.•••••. 

47 Beendet durch Urteil ••.........•.••••.••....••.•••..••.••...•.•... 
48 Beschluß ........................................... . 
49 Prozeßvergleich .•••••••••...•••••••.••••.••••.•••.•• 
50 Ruhen des Verfahrens •••.••••••••••••••••••.••••••••• 
51 Sonstige Erledigungsart ••••••••••••••••••••••••••••• 

52 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt ................. 
53 Anträge auf Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz ................ 
54 nach § 80 YWGO ........................................... 
55 nach§ 123 YWGO ........................................... 
56 in Personalvertretungssachen .............................. 
57 Anträge auf ProzeOkostenhflfe für ein o.g. Verfahren . ............. 
S8 Beendet durch Urteil .............................................. 
59 Beschluß ............................................. 
60 ProzeOvergl efch ..................................... 
61 Ruhen des Verfahrens ................................ 
62 Sonstige Erledigungsart ............................. 

63 Durch Urteil oder Beschluß beendete Verfahren ohne 
Parallelsachen 1nsgesamt •••••••••••••••.••••••••••••••.••••••.•••• 

64 Erledigt durch Stattgabe .... ,, ........................ """" .. .. 
65 Teilweise Stattgabe und teilweise Ablehnung •••••••• 
66 Ablehnung ........... ,, ........................... .. 
67 bei diesen Erledigungsarten: Behörde beteiligt • 
68 Behörde hat obsiegt •••••••••••••••••••••••• 
69 Behörde hat teilweise obsiegt ............ .. 
70 Behörde ist unterlegen •••••••••.••••.•.••.. 
71 Zurückna~ .•••••••.••••••••••.•••••••••••••••••••• 
72 Yerwefsung an ein anderes Gericht •••••••••••••••••• 
73 Hauptsacheerledigung ••••••••••••••••••••••••••••••• 
74 Veroindung mft einer anderen Sache •••••••••••••.••• 

Ländertabellen-
progranrn 

Tab.-Nr. l Lfd.Nr. 

2.2.1 

2.2 .! 

5 

10 
11 
12 
13 
14 

66 
67 
68 
69 
70 

5 .1 

15 
16 
17 
lij 
19 

71 
72 
73 
74 
75 

81 
82 
83 
84 
89 
90 
91 
92 
85 
86 
87 
88 

75 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt................. 2.2.2 5.1 

82 
83 
84 

' 76 darunter Erledigt durch Stattgabe (Behörde ist unterlegen) ........ 
77 Tefl•eise Stattgabe bzw. teflw. Ablehnung • 
78 Ablehnung (Behörde hat obsiegt) .......... . 
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Bundesgebf et 
{ohne Hessen) 

27 742 

27 723 
19 005 
8 603 

115 
19 

35 
26 461 

913 
55 

278 

25 546 

25 527 
17 087 
8 325 

US 
19 

33 
24 362 

839 
51 

261 

24 395 
3 147 

995 
ll 868 
15 947 
11 .1137 

991 
3 119 
4 292 

265 
J 761 

67 

6 312 

438 
40 4m 

Schleswig-
Holste1n 

A11gemeine 

1 593 

1 591 
1 304 

287 

2 

1 567 
B 

18 

1 574 
' 1 572 

1 295 
277 

2 

1 548 
8 

18 

1 548 
300 

99 
723 

1 120 
727 
98 

295 
!OB 

5 
299 

14 

Asyl 

317 

12 

256 

-' 



gel"f chte 
fahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz 
clausus-Sachen) 
Erledigung, Ausgang des Verfahrens 
zahl 

Hamburg 

Ka!IVllern 

1 128 

1 121 
'. 585 

518 
18 

7 

1 107 
12 

9 

1 117 

1 110 
579 
513 

18 
7 

1 097 
12 

8 

1 097 
208 
49 

535 
778 
523 

51 
204 
116 

5 
182 

2 

kammern 

1 824 

61 
5 

1 430 

Nieder-
sachsen 

3 590 

3 589 
2 684 

904 
1 
1 

3 461 
111 

18 

3 037 

3 036 
2 181 

854 
1 
1 

2 923 
98 

16 

2 923 
408 
156 

1 346 
1 902 
1 350 

151 
401 
433 

55 
525 

289 

25 
4 

213 

Bremen 

461 

461 
143 
312 

6 

419 
2 

40 

459 

459 
143 
310 

6 

417 
2 

40 

417 
35 

5 
270 
310 
271 

5 
34 
50 
2 

55 

50 

1 

37 

Nord-
rhein-
West-
falen 

8 791 

8 788 
5 824 
2 924· 

40 
3 

4 
8 076 

621 
1 

89 

8 403 

8 400 
5 529 
2 831 

40 
3 

4 
7 703 

607 
1 

88 

7 707 
582 
215 

3 409 
4 188 
3 398 

213 
577 

2 100 
98 

1 291 
12 

1 781 

64 
6 

981 

Hessen 
Rhein-
land-
Pfalz 

1 967 

1 967 
1 573 

394 

1 945 
9 
2 

11 

1 488 

1 488 
1 111 

377 

1 466 
9 
2 

11 

1 466 
246 

97 
789 

1 127 
789 

98 
240 
138 

21 
173 

2 

308 

32 
1 

218 

- 33 -

Baden-
Württem-

berg 

3 116 

3 114 
2 467 

635 
12 

2 

2 
3 001 

53 
46 
14 

2 743 

2 741 
2 115 

614 
12 

2 

1 
2 649 

37 
45 
11 

2 650 
405 
125 

1 367 
1 897 
1 364 

126 
407 
403 

40 
301 

9 

339 

44 
9 

195 

Bayern 

3 672 

3 671 
2 778 

883 
10 

1 

28 
3 485 

86 
4 

69 

3 392 

3 391 
2 552 

829 
10 

1 

27 
3 250 

55 
1 

59 

3 277 
606 
125 

1 557 
2 274 
1 546 

124 
604 
545 

33 
404 

7 

447 

91 
4 

232 

Saarland 

469 

469 
275 
190 

4 

461 
1 

7 

384 

384 
211 
169 

4 

376 
1 

7 

376 
67 
26 

211 
303 
206 

27 
70 
29 

3 
40 

163 

34 

99 

Berlin 
(West) 

2 955 

2 952 
1 372 
1 556 

24 
3 

1 
2 939 

10 
2 
3 

2 949 

2 946 
1 371 
1 551 

24 
3 

1 
2 933 

10 
2 
3 

2 934 
290 

98 
1 661 
2 048 
1 663 

98 
287 
370 

3 
491 

21 

794 

74 
11 

519 

Lfd. 
Nr. 

41 

42 
43 
44 
45 
46 

47 
48 
49 
50 
51 

52 

53 
54 
55 
56 
57 

58 
59 
60 
61 
62 

63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 

75 

76 
77 
78 



1 Verwa:1 tungs 
1.4 Vor dem Ventaltungsgerfcht 1984 erledigte Ver 

(ohne Numerus-
1.4.1 Art des Verfahrens, Art der 

Pro 

1..andertabe11en-
lfd. progranm 

Erledigte Hauptverfahren Nr. Tab.-
1 

lfd. 
Nr. Nr. 

1 . Erledigte Verfahren insgesamt .•••.•....•..••...••.••..•...•••..••..•• 2.2 5 

Anteil an 
2 Anträge auf Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz •..•.•.•• Zeile 1 10 
3 nach § 80 YWGO •••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 2 II 
4 nach 1 123 YWGO .................................... Zeile 2 12 
5 fn Personalvertretungssachen ••.••.•••.•••..•••.•••• Zeile 2 13 
6 Anträge auf ProzeUkostenhflfe für efn o.g. Verfahren ······· Zeile 1 14 

7 Beendet durch Urteil ....................................... Zeile 1 66 
8 Seschl uO ..................................... Zeile 1 67 
g Prozeovergl eich •...•••••.•.••.•.•....•••...•. Zeile 1 68 

10 Ruhen des Verfahrens ......................... Zeile 1 69 
II Sonstige Erledigungsart ...................... Zeile 1 70 

Anteil an 
12 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt .......... Zeile 1 2,2 5.1 

15 
16 
17 
18 
19 

• 
13 Anträge auf Gewährung von vorläuf1gem Rechtsschutz •..•••••• Zeile 12 
14 nach 1 80 YWGO •••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 13 
15 nach § 123 YWGO ................. , • • • •• • • •• • • •• .. •• • Zeile 13 
16 fn Personalvertretungssachen • .. •. .• .• ••.. ...• •• .. .• Zeile 13 
17 Anträge auf Pro:eUkostenh11fe für ein o.g. Verfahren • .• •..• Zeile 12 

18 Beendet durch Urteil ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 12 
19 Beschluß ..................................... Zeile 12 
20 Prozeßvergleich •••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 12 
21 Ruhen des Verfahrens ••••••••.•.•..••.•.•••••• Zeile 12 
22 Sonstige Erled1gungsart •••••••••••••••••••••• Zeile 12 

23 Durch Urteil oder Beschluß beendete Verfahren ohne 
Parallelsachen insgesamt •.•••.•••..••••.....••••••••.••..•• Zefle 12 

24 Erled1gt durch Stattgabe ••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 23 
25 Teflwefse Stattgabe und teilweise Ablehnung • Zeile 23 
26 Ablehnung .••...••••.••••.••••••••....••.••.. Zeile 23 
27 bei diesen Erledigungsarten: Behörde betefl i9t •••••• z. 24-26 
28 Behörde hat obsiegt ••••••••••••••••• Zefle 27 
29 Behörde hat teilweise obsiegt ••••••• Zeile 27 
30 Behörde ist unterlegen •.••••.•.•••• : Zefle 27 
31 Zurücknahme ..•••.....••••••..•••••••.••.•••• Zeile 23 
32 Ver,,efsung an ein anderes Gericht ••••••••••• Zeile 23 
33 Hauptsacheerledf9ung •••••••••••••••••••••••• Zeile 23 
34 Verbindung mit einer anderen Sache .......... Zeile 23 

Anteil an 
35 Erledigte Parallelsachen insgesamt .....••.............•.... Zelle 1 

36 Anträge aaf Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz ••••••••• Zeile 35 
37 nach § 80 VWGO •••• , ............................... Zeile 36 
38 nach S 123 YWGO , ................................... Zeile 36 
39 fn Personalvertretungssachen ••••••••.••••.••••••••• Zelle 36 
40 Anträge auf Prozeßkostenhilfe für ein o.g. Verfahren .•••••. Zeile 35 
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2.2 

71 
72 
73 
74 
75 

81 
82 
83 
84 
89 
90 
91 
92 
85 
86 
87 
88 

5.2 

20 
21 
22 
23 
24 

Bundesgebiet 
C ohne Hessen) 

100 

99,9 
73,3 
26,2 
0,3 
0,1 

0,2 
95,9 
2,7 
0,2 
1,0 

93,3 

99,9 
72,4 
27 ,2 
0,4 
0,1 

0,2 
95,9 
2,7 
0,2 
1,0 

96,2 
11,7 
3,4 

52,4 
99,7 
77 .1 
5,0 

17,3 
17 ,6 
0,9 

13,8 
0,2 

6,7 

100.0 
87,6 
12,4 

Schleswig-
Holstein 

Kammern 

100 

99,9 
84,2 
15,8 

0,1 

98,5 
0,4 

1,1, 

98,7 

99,9 
84,5 
15,5 

0,1 

98,5 
0,4 

1,1 

98,5 
16,8 
5,3 

52,6 
99,8 
70,8 
7,1 

22 ,I 
7,2 
0,3 

17,0 
0,8 

1,3 

.100,0 
60,0 
40,0 



g:erichte 
fahren zur Gewährung von vorl"äufigem Rechtsschutz 
cl ausus-Sachenl 
Erledigung, Ausgang des Verfahrens 
zent 

Nord- Rhein- Baden-
Hamburg Nieaer- Bremen rhein- Hessen 1 and- Württem- Bayern Saarland Berlin Lfd. 

sachsen West- Pfalz berg (West) Nr. 
falen 

1nsgesamt 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 1 

99.8 100,0 100,0 100,0 100,0 99,9 100,0 100,0 99,9 2 
77 ,1 7b.5 36,6 11.5 82,3 80,3 77 ,6 67,9 56,9 3 
22,3 23,4 c,.z 28,1 17,7 19,4 22,2 31,5 42,4 4 
0,6 0,0 1,2 0,4 0,3 0,3 0,6 0,6 5 
0,2 0,0 0,0 0,1 0,0 0,1 6 

0,0 0,0 0,0 0,1 1,4 0,1 7 
98,9 96,7 91,6 92,9 98,9 96,6 94,5 98,7 99,5 8 
0,4 2,9 0,4 5,9 0,4 1,5 2,2 0,2 0,3 9 

0,0 0,1 1,3 0,1 0,1 10 
0,6 0,5 8,0 1,2 0,6 0,5 1,8 1,1 0,1 11 

99,5 85,0 99,6 96,3 78,9 88,5 93,1 86,6 99,8 12 

99,8 100,0 100,0 100,0 100,0 99,9 100,0 100,0 99,9 13 
77,2 74,0 36,7 71,3 78,5 78,4 77 ,3 66,7 57 .o 14 
22,2 26,0 62,l 28,3 21,5 21,2 22,4 32,5 42,4 15 
0,6 0,0 1,2 0,4 0,4 0,3 0,7 0,6 16 
0,2 0,0 „ 0,0 0,1 0,0 0,1 17 

0,0 0,0 0,1 0,0 1,5 0,1 18 
98,9 96,5 91,6 92,7 98,6 96,8 95 ,3 98,5 99,5 19 
0,4 3,0 0,4 6,0 0,5 1,2 1,5 0,2 0,3 20 

0,0 0,1 1,5 0,0 0,1 21 
0,6 0,5 8,1 1,2 0,7 0,5 1,7 1,3 0,1 22 

98,9 96,S 91 ,6 92,8 98,7 96,9 96,8 98,5 99,6 23 
9,2 13,5 7,7 6,8 15,7 15,0 18,8 18,7 9,8 24 
1,9 5,0 1,1 2,3 5,5 4,5 ' 3,5 4,8 2,9 25 

67,5 48,6 65,9 46,5 56,8 52,3 48,2 57,5 58,5 26 
99,3 99,6 100,0 99,7 99,6 100,0 99,5 99,8 99,9 27 
86,0 72,9 88,5 83,5 72,9 72,6 6e,3 69,5 82,3 28 
2,4 7,2 1,4 4,2 7,2 6,3 4,9 6,2 4,1 29 

11,6 19,9 10,1 12,3 19,9 21,1 26,8 24,3 13,6 30 
11,1 14,4 12,2 26,1 9,9 15,5 16,5 8,2 12,7 31 
0,2 1,7 0,4 1,0 1,6 1,4 1,0 0,6 0,1 32 

10,0 16,9 12,7 15,1 10,4 11,0 12,0 10,2 15,3 33 
0,1 0,2 0,1 0,3 0,2 0,7 34 

0,5 15,0 0,4 3,7 21,1 11,5 6,9 13,4 0,2 35 

100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 36 
64,3 91,1 76,3 96,5 94,3 80,9 75,3 16,7 37 
35,7 8,9 100,0 23,7 3,5 5,7 19,l 24,7 83 ,3 38 

39 
40 
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1 Verwaltungs 
1.4 Vor dem Ven<altungsgericht 1984 erledigte Ver 

(ohne Numerus-
1.4.1 Art des Verfahrens, Art der 

Pro 

L.andertabel len-
Lfd. programrn 
Nr. Erledigte Hauptverfahren 

Tab.-
1 

Lfd. 
Nr. Nr. 

41 Erledigte Verfahren insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 2.2.1 5 

Anteil an 
· 42 Anträge auf Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz •••••• •• • Zeile 41 

43 nach S 80 VWGO •••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 42 
44 nach§ 123 VWGO •••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 42 
45 in Personalvertretungssachen ....................... Zeile 42 
46 Anträge auf Prozeßkostenhilfe für e1n o.g. Verfahren ••••••• Zefle 41 

47 Beendet durch Urteil ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 41 
48 Beschluß ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 41 
49 Prozeßvergleich •••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 41 
50 Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••••• Zeile 41 
51 Sonstige Erledigungsart •••••••••••••••••••••• Zeile 41 

Anteil an 52 Erleaigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt •••••••••• Zeile 41 
53 Anträge auf Gewährung von vorliufigem Rechtsschutz ••••••••• Zefl e 52 54 nach § 80 VWGO ••••• • •••••••••••••••••••••••••• , ••• Zeile 53 55 nach S 123 VWGO .................................... Zeile 53 56 fn Personalvertretungssachen •••••••••••••••.••••••• Zeile 53 57 Anträge auf ProzeOkostenhflfe für ein o.g. Verfa.hren ••••••• Zefle 52 
58 Beendet durch Urteil ........................................ Zefl e 52 59 Beschluß •••••••••••••••••.••••••••••••••••••• Zeile 52 60 Prozeßverglefch .............................. Zefle 52 61 Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••••• Zeile 52 62 Sonstige Erledigungsart •••••••••••••••••••••• Zefle 52 

63 Durch Urteil oder Beschluß beendete Verfahren ohne 
Parallelsachen insgesa~t •••••••••••••••••••••••••••••••••.• Zeile 41 64 Erledigt durch Stattgabe •••••••••••••••••••••••••••••..•••• Zeile 63 65 Teilweise Stattgabe und teilweise Ablehnung , Zefl e 63 66 Ablehnung ................................... Zeile 63 67 bei diesen Erledigungsarten: Behärde beteiligt ...... z. 64·66 68 Behörde hat obsiegt ••••••••••••••••• Zeile 67 69 Behörde hat teilweise obsiegt ••••••• Zefle 67 70 Behörde ist unterlegen •••••••••••••• Zeile 67 

71 Zurücknahme ••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 63 72 Verweisung an ein anderes Gericht •••••••••.• Zeile 63 
73 Hauptsacheerledfgung ••••••••••••••••••••.••• Zeile 63 74 Verbindung mit einer anderen Sache ·········· Zeile 63 

Anteil an 75 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt ••••.••••. Zefl en 1 
minus 41 

76 dar.: Erledigt durch Stattgabe (Behörde ist unterlegen) •••• Zeile 75 77 Teilw. Stattgabe bzw. teilw. Ablehnung Zefl e 75 78 Aolehnung (Behörde hat obsiegt) ••••••• Zefl e 75 
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2.2.1 

2.2.2 

10 
11 
12 
13 
14 

66 
67 
68 
69 
70 

5.1 

15 
16 
17 
18 
19 

71 
72 
73 
74 
75 

81 
82 
83 
84 
89 
90 
91 
92 
85 
86 
87 
88 

5.1 

82 
83 
84 

Bundesgebiet 
(ohne Hessen) 

100 

99,9 
68,6 
31,0 
0,4 
0,1 

0,1 
95,4 
3,3 
0,2 
1,0 

92,1 

99,9 
66,9 
32,6 
0,5 
0,1 

0,1 
95,4 
3,3 
0,2 
1,0 

87,9 
12,9 
4,1 

48,6 
99,6 
74,2 
6,2 

19,6 
18,3 
1,2 

15,3 
0,4 

98,7 

6,9 
1,2 

65,7 

Schleswig-
Holstein 

Allgemeine 

100 

99,9 
82,0 
18,0 

0,1 

98,4 
0,5 

1,1 

98,8 

99,9 
82,4 
17,6 

0,1 

98,3 
0,5 

1,1 

97,2 
19,4 
6,4 

46,7 
99,8 
64,9 
8,8 

26,3 
7 ,0 
0,3 

19,3 
0,9 

Asyl 

98,1 

3,8 

81,5 

. . 



gerf chte 
fahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz 
clausus-Sachen) 
Erledigung, Ausgang des Verfahrens 

· zent 

Nord-
Hamburg Nieder- Bremen rhefn- Hessen sachsen West-

falen 

Kammern 

100 100 100 100 

99,4 100,0 100,0 100,0 
52,2 74,8 31,0 66,3 
46,2 25,2 67,7 33,3 
1,6 0,0 1,3 0,5 
U,6 0,0 0,0 

0,0 
98,1 96,4 90,9 91,9 
1,1 3,1 0,4 7,1 

0,0 
0,8 0,5 8,7 1,0 

99,0 84,6 99,6 95,6 

99,4 100,0 100,0 100,0 
52,2 71,8 31,2 65,8 
46.2 28,1 0 67 ,5 33,7 
1,6 0,0 1,3 0,5 
0,6 0,0 0,0 

0,0 
98,2 96,2 90,8 91,7 
1,1 3,2 0,4 7,2 

0,0 
0,7 0,5 8,7 1,0 

97,3 81,4 90,5 87,7 
19,0 14,0 8,4 7,6 
4,5 5,3 1,2 2,8 

48,8 46,0 64,7 44,2 
98,2 99,6 100,0 99,6 
67,2 71,0 87,4 81,1 
6,6 7 ,9 1,6 5,1 

26,2 21,1 11,0 13,8 
10,6 14,8 12,0 27,2 
0,5 1,9 0,5 1,3 

16,6 18,0 13,2 16,8 
0,2 0,2 

karrvnern 

99,8 89,5 1 CO,O 99,6 

3,4 8,7 2,0 3,7 
0,3 1,4 0,3 

78,9 74,2 75,5 56,4 

Rhein-
land-
Pfalz 

100 

100,0 
80,0 
20.0 

98,9 
0,5 
0,1 
0,6 

75,6 

100,0 
74,7 
25,3 

98,5 
0,6 
0,1 
0,7 

74,5 
16.8 
6,6 

53,8 
99,6 
70,0 
·8,7 
21,3 
9,4 
1,4 

11,8 
0,1 

100,0 

10,5 
0,3 

71,2 
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Baden-
Württem- Bayern Saarland Berlin Lfd. 

(West) Nr. berg 

100 100 100 100 41 

99,9 100,0 100,0 99,9 42 
79,2 75,7 58,6 46,5 43 
20,4 24.1 40,5 52 ,7 44 
0,4 0,3 0,9 0,8 45 

·O,l 0,0 0,1 46 

0,1 0,8 0,0 47 
96,3 94,9 98,3 99,5 48 
1,7 2,3 0,2 0,3 49 
1,5 0,1 0,1 50 
0,4 1,9 1,5 0,1 51 

88,0 92,4 81 ,9 99,8 52 

99.9 100,0 100,0 99,9 53 
77,2 75,3 54,9 46.s 54 
22,4 24,4 44,0 52,6 55 
0,4 0,3 1,0 0,8 56 
0,1 0,0 0,1 57 

0,0 0,8 0,0 58 
96,6 95,S 97,9 99,5 59 
1,3 1,6 0,3 0,3 60 
1,6 0,0 0,1 61 
0,4 1,7 1,8 0,1 62 

ss.o n:§ 80,2 99,3 63 
15,3 17,8 9,9 64 
4,7 3,8 6,9 3,3 65 

51,6 47,5 56,1 56,6 66 
100,0 99,4 99,7 100,0 67 
71,9 68,0 68,0 81,2 68 
6,6 5,5 8,9 4,8 69 

21,5 26,6 23.l 14,0 70 
15,2 16,6 7,7 12,6 71 
1,5 1,0 0,8 0,1 72 

11,4 12,3 10,6 16,7 73 
0,3 0,2 0,7 74 

92,4 99,3 100,0 100,0 75 

13,1 20,8 20,9 9,3 76 
2,7 0,9 1,4 77 

58,2 53,0 60,7 65,4 78 



I Ver,.oaltungs 
1.4 Vor dem Ven<altungsgerfcht 1984 erledigte Ver 

(ohne Numerus-
I .4.2 Verfahrens 

Lfd. Verfahrensdauer Nr. 

I Erledigte Verfahren insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
2 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bfs ••• Monate 
3 insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
4 bis 3 •••• , •••••••••••••• , •••••••••• , •••••••••••••••••••••• 
5 3 - 6 •••.••.••.......••.••••.•••.•.••••.•.•••.•••..••••••• 
6 6 - 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 7 mehr als 12 Monate , •••••••••••••••• , , , ........... , • , •••••••••• 

8 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen ••••••••••••••••••••••••• 
9 Durchschnittsdauer in Monaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

10 
11 
12 
13 
14 

Verfahrensdauer mehr als ••• bfs ••• Monate 
insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

bis J ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
3 „ 6 ••••••••••••••••••••••••• : • ........................... 
6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••.••••••.•••••••••••••.•••• 

mehr als 12 Monate ............................................ 

15 Erledigte Parallelsachen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
16 Ourchscnnittsdauer in Monaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

17 
18 
19 
20 
21 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate , 
insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
3 „ 6 •••••••••••••••••••••••••••••·••••••·••••••·••••••••• 
6 „ 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• mehr als 12 Monate ............................................ 
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Ländertabellen-
programm 

Tab.-Nr.j Lfd.~r. 

2.2 5 
105 

98 
99 

100 
101 bis 104 

5.1 
113 

106 
107 
108 

109 bis 112 

5.2 
121 

114 
115 

. 116 
117 bis 120 

Bundesgebiet 
( ohne Hessen) 

34 136 
2,2 

100 
79,6 
13,1 
5,5 
1,8 

31 858 
2,1 

100 
80,8 
12,7 

5,2 
1,3 

2 278 
3,8 

100 
62,0 
19,7 
10,6 
7,7 

Schi eswf g-
Hol steln 

l<anunern 

An 
1 916 

2,1 

Pro 

100 
78,5 
14,0 
6,1 
1,4 

1 891 
2,1 

An 

Pro 

100 
78,3 
14,2 
6,2 
1,5 

An 

25 
1,1 

Pro 

100. 
96,0 
4,0 



-

........._ 

gerichte 
fahren zur Gewihrung von vorläufigem Rechtsschutz 
clausus-Sachen) 
dauer 

Hamburg 

insgesamt 

zahl 

2 955 
2,5 

zent 

100 
71,6 
19,4 
8,0 
0,9 

zahl 

2 941 
2,5 

zent 

100 
71,5 
19,5 
8,0 
1,0 

zahl 

14 
0,7 

zent 

100 
100,0 

Nieder-
sachsen 

3 913 
2,4 

100 
76.0 
15,4 
6, 7 
2,0 

3 326 
2,1 

100 
79,3 
13,8 
5,6 
1,4 

587 
3,6 

100 
57 ,4 
24,4 
13,3 
5,0 

Bremen 

511 
1,1 

100 
93,0 
4,9 
1,6 
0,6 

509 
1,1 

100 
92,9 
4,9 
1,6 
0,6 

2 
0,3 

100 
100,0 

Nord-
rhefn„ 
West-
falen 

10 580 
2,0 

100 
81,5 
13,0 
5,0 
0,5 

10 184 
2,0 

100 
81,3 
13,2 
4,9 
0,5 

396 
1,8 

100 
86,6 
7 ,1 
6,3 

Rhein-
Hessen · 1 and-

Pfalz 

2 275 
2,5 

100 
77 ,5 
13,2 
4,3 
5,0 

l 796 
1,6 

100 
86,7 
9,9 
2,6 
0,9 

479 
6,0 

100 
42,8 
25,9 
10,6 
20,7 
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Baden-
Württem-

berg 

3 483 
2,6 

100 
74,1 
16,5 
7,0 
2,4 

3 082 
2,6 

100 
74,3 
16,3 
7,2 
2,3 

401 
2,9 

100 
72,8 
17 ,7 
5,5 
3,9 

Bayern 

4 122 
3,0 

100 
76,9 
12,0 
6,6 
4,5 

3 839 
2,8 

100 
7ö,8 
10,7 
5,9 
4,5 

283 
4,6 

100 
50,5 
29,0 
15,2 
5,3 

Saarland 

632 
2,4 

100 
77 ,5 
9,7 
9,5 
3,3 

547 
1,9 

100 
81,2 
11,2 
6,9 
0,7 

85 
5,2 

100 
54,1 

25,9 
20,0 

Berlin 
(West) 

3 749 
1,3 

100 
92,6 
5,5 
1,6 
0,4 

3 743 
1,3 

100 
92,6 
5,5 
1,6 
0,4 

6 
0,5 

100 
100,0 

Lfd, 
Nr, 

l 
2 

3 
4 
5 
6 
7 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 
16 

17 
18 
19 
20 
21 

- -----------



1 Verwaltungs 
1.4 Vor dem Verwaltungsgericht 1984 erledigte Ver 

(ohne Numerus-
1.4.2 Verfahrens 

Lfd. Verfahrensdauer Nr. 

22 Erledigte Verfahren fnsgesamt ••••••••••••••••••.•••••••••••••••• 
23 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••..••.•••••.••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••. Monate 
24 insgesamt ••••••••••••••••••••.••.•..••••••••••••••..•••••••••••• 
25 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
26 3 • 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• , •• 
27 6 • 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• • ••••• • • • •. • • • • • 
28 mehr als 12 Monate •••••••••••••.•••••••••••••••••••••••••••••• 

29 Erledigte Verfahren ohne Parall~lsachen ••.•••••••••••••••••••••• 
30 Durchschnittsdauer fn Monaten •••••••••••••••.•.••••.•••••.•••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
31 insgesamt •••••••••.••••••••••••••••.••••••••.••••••.•••••••••••• 
32 bfs 3 ••••••••••• : ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
33 3 • 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
34 6 • 12 ••••••••••••••••••••••••••••••• • • •••• • • ••• • • • • • • • • • • • 
35 mehr als 12 Monate ••••••••••.••..••.••••••••••••••••••••.••••• 

36 Erledigte Verfahren 1nsgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
37 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••••.•.•••••••••••.• 

' 
Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• r-tonate 

38 insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
39 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
40 3 • 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
41 6 • 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
42 mehr als 12 Monate •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
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Ländertabel 1 en-
prograrrm 

Tati.-Nr.J 

2.2.1 

2.2.1 

2.2.2 

Lfd.Nr. 

5 
105 

98 
99 

100 
101 bfs 104 

5.1 
113 

106 
107 
108 

109 bfs 112 

5 
105 

98 
99 

100 
101 bis 104 

Bundesgebiet 
{ohne Hessen) 

27 742 
2,1 

100 
81,1 
12,0 
5,0 
1,9 

25 546 
2,0 

100 
82,8 
11,3 
4,5 
1,4 

6 394 
2,6 

100 
73,0 
18,0 
7,8 
1,2 

Schlesw1g-
Holstein 

Allgemefne 

An 
1 593 

2,3 

Pro 

100 
75,8 
15,5 
7,2 
1,6 

An 
1 574 

2,3 

Pro 

100 
75,5 
15 ,7 

7 ,2 
1,6 

Asyl 

An 

323 
1,3 

Pro 

100 
91,6 
6,8 
0,9 
O,E 



gerichte 
fahren zur Ge~ährung von vorläufigem Rechtsschutz 
clausus-Sachen) 
dauer 

Nord-
Hamburg Nieder· Bremen rhein· Hessen sachsen ~est-

falen 

Kal?lllern 

zahl 

1 l2B 3 590 461 8 791 
1,6 2,4 1,0 1,8 

zent 

100 100 100 100 
86,0 75,7 93,7 83,4 
10,9 15,5 4,B 11,6 
2,5 6,8 0,9 4,6 
O,o 2,2 0,7 0,5 

zahl 

1 117 3 037 459 8 403 
1,6 2,2 1,0 1,8 

zent 

100 100 100 100 
85,9 79 ,tl 93,7 83,2 
11,0 13,8 4,B 11,8 
2,5 5,7 0,9 4,5 
0,6 1,5 0,7 0,5 

kammern 

zahl 

1 827 323 50 1 789 
3,1 2,0 1, 7 2,6 

zent 

100 100 100 100 
62,7 80,2 B6,0 72 ,1 
24,7 13,9 6,0 20,1 
11,4 • 5,9 8,0 7,2 
1,3 0,6 

• 

Rhe1n-
land-
Pfalz 

l 967 
2,7 

100 
75,7 
13,9 
4,6 
5,8 

1 488 
1,6 

100 
8b 1 3 
10,1 
2,7 
0,9 

308 
1,7 

100 
88,6 
8,8 
2,3 
0,3 
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Baden• 
Württem- Bayern Saarland Berlin Lfd. 

berg (West) Nr. 

3 116 3 672 469 2 955 22 
2,7 2,9 2,1 1,2 23 

100 100 100 100 24 
73,4 78,2 &5,3 94,6 25 
17 ,1 11,3 3,4 4,3 26 
7 ,2 6,2 6,8 0,7 27 
2,4 4,5 4,5 0,3 28 

2 743 3 392 384 2 949 29 
2,6 2,B 1,4 1,2 30 

100 100 100 100 31 
73,4 . 80,5 92,2 94,6 32 
17,0 9,8 4,2 4 .J. 33 
7,4 5,4 2,6 0,7 34 
2,2 4,3 1,0 0,3 35 

367 450 163 794 36 
2,1, 3,4 3,2 1,8 37 

100 100 100 100 38 
80,4 66,7 55,2 85,0 39 
11,4 17,6 27,6 9,8 40 
5,4 9,8 17,2 4,8 41 
2,7 6,0 0,4 42 



Lfd, 
Nr, Gegenstand 

1 Erledigte Verfahren insges'arnt ........................... 

Vertretung durch Bevollmächtigte 

2 Kläger/Antragsteller war durch Bevollmächtigten vertreten 
3 und zwar durch einen Rechtsanwalt ••••••••••••••••••••• 
4 durch einen anderen Bevollmächtigten ••••••••• 
5 Beklagter/Antragsgegner war durch Bevollm. vertreten .... 
6 und zwar durch einen Rechtsanwalt ••••••••••••••••••••• 
7 durch einen anderen Bevollmächtigten ••••••••• 

Prozeßkostenhflfeentschefdungen 

8 Verfahren, in denen über ProzeßkostenhfJfe 
entschieden wurde ........................................ 

Sfe wurde bewilligt 
9 dem Kläger/Antragsteller .......................... 

10 ohne Ratenzahlung ••••••••••••••••••••••••••••• 
ll mit Ratenzahlung •••••••••••••••••••••••••••••• 
12 und zwar mft Monatsraten bis 100 DM 
13 über 100 bis 200 DM ••••••• 
14 über 200 DM ••••••••••••••• 
15 dem Beklagten/Antragsgegner ••••••••••••••••••••••• 

S1e wurde abgelehnt 
16 dem Kläger/Antragsteller ••• , •••••••••••••••••••••• 
17 dem Beklagten/Antragsgegner ••••••••••••••••••••••• 

18 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen lns;esamt •••••• 

Beweiserhebung 

19 Ei fand keine Beweiserhebung statt 

1 ve,-..altungs 
1.4 Vor dem Ver.altungsgericht 1984 erledigte Ver 

{ohne Numerus-
1.4.3 Verfahrensart, Vertretung, 

Ländertabellen--- programm 

Tab,-Nr,I Lfd.Nr, 

Anteil an 
Zeile 
Zeile 1 
Zelle 1 
Zeile 1 
Zelle 1 
Zeile 

Anteil an 
Zelle 8 
Zelle 9 
Zelle 9 
Zelle !l 
Zeile 11 
Zelle 11 
Zelle 8 

Zelle 8 
Zelle 8 

Anteil an 
Zelle 18 

2,2 5 

25 
26 
27 
28 
29 
30 

31 

32 
36 
37 

38+39+40 
41+42+43 
44+ .. +50 

33 

34 
35 , 

5.1 1 

93 

Bundesgebiet Schleswig-
{ohne Hessen) Holstein 

Kammern 

An 

34 136 1 91b 

Pro 

74,1 70,6 
70 ,7 66,0 
3,4 4,6 
6,3 23,0 
4,0 4,4 
2,4 18,5 

An 

1 358 98 

Pro 

25,7 21,4 
99,7 100,0 
, 0,3 

100,0 

0,2 

73,9 78,6 
0,1 

An 

31 858 1 891 

Pro 

97,0 98°,6 
20 ~s fand mindestens eine Beweiserhebung statt • ••• •••••• •• Zeile 18 94 3,0 1,4 
21 und zwar durch den beauftragten Richter •••••••• n .... Zeile 20 95 62,0 74,1 

'22 durch dle•Kammer •••••••••••••••••••••••••••• Zelle 20 96 38,0 25,9 
23 durch den Richter und die Kammer •••••••••••• Zelle 20 97 
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gerichte 
fahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz 
clausus-Sachen) 
Prozeßkostenh11fe, Beweiserhebung 

Nord-
Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen sachsen West-

falen 

insgesamt 

zahl 

2 955 3 913 511 10 580 

zent 

85,9 72,3 ~1.3 71,5 
85,2 68,4 59,5 67,0 
0,7 3,9 1,8 4,5 
0,3 9,6 0,2 3,1 
0,2 8,2 0,2 2,2 
0,1 1,4 0,9 

zahl 

102 210 42 471 

zent 

15,7 39,5 23,8 23,8 
100,0 98,8 100,0 1CO,O 

1,2 
100,0 

0,4 

84,3 60,5 7&,2 75,4 
0,4 

zahl 

2 941 3 326 509 10 184 

zent 

99,8 96,3 97,1 94,2 
0,2 3,7 2,9 5,8 

68,3 72,4 
100,0 31,7 100,0 27,6 

Rhein-
land-
Pfalz 

2 275 

76,7 
74,5 
2,2 

11,7 
2,7 
9,0 

48 

22,9 
100,0 

77,1 

l 796 

97,3 
2,7 
4,2 

95,8 
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Baden-
Württem- Bayern Saarland Berlin Lfd. 

(West) Nr. berg 

3 483 4 122 632 3 749 1 l 

80,1 72,3 67,9 73,4 2 
77,0 69,8 62,2 7U,l 3 
3,1 2,5 !>,7 3,4 4 
8,1 9,8 4,9 0,4 5 
5,8 9,8 4,1 0,4 6 
2,4 0,1 0,8 0,0 7 

94 79 30 184 8 

26,6 29,l 16,7 23,4 9 
100,0 100,0 100,0 100,0 10 

11 
12 
13 
14 

1,3 15 

73,4 69,6 83,J 76,6 16 
17 

3 082 3 839 547 3 743 1 18 

98,8 97,4 99,6 99,4 19 
1,2 2,6 U,4 0,6 20 

45,9 40,8 50,0 45,5 21 
54,l 59,2 50,0 54,5 22 

23 

-----------



) 

.. 1 Veni:altungs 
1.4 Vor dem Verwaltungsgerfcht 1984 erledigte Ver 

1.4.4 Sachgebiete - Hauptgruppen 
. ,, 

-
' Lfd. Sys tema t ik-f.ilumne r. Sachgebiet 
Nr. 

l Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt 

2 100 Parlaments-, kahl- und Kommunalrecht, Recht der 
juristischen Personen des öffentlichen Rechts, 
Staatsaufsicht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

3 200 Kultur-, Schul-. Hochschul-, Kfrchen- und 
Erwachsenenbildungsrecht, Sport ••••••••••••••••••••••••••••• 

4 300 Wirtschafts- una Wfrtschaftsverwaltungsrecht, Land-
wirtschafts-, Jagd-, Forst- und F1Schereirecht, 
Recht der freien Berufe •••••••••••••••••••• ~ •••••••••••••••• 

5 400 Pol1ze1-, Ordnungs- una Wohnrecht. Um~ltschutz ••••••••••••• 

6 445 Ausländer- und Auslieferungsrecht •••••••••••••••••••••• 

7 446 Asyl recht 

8 500 Raumordnung, lanaesplanung, Bau-, Boden- und Städte-
baufdrderungsrecht einseht. Enteignung •••••••••••••••••••••• 

9 520 Bauplanungs- 1 Bauordnungs- und Städtebau-
förderungsrecht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

10 600 Abgabenrecht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

11 631 Erschli eßungsb ei träge .................................. 
12 700 Offentlicher Dienst, Wehrpflicht, Dienstrecht des 

Zivilschutzes. Personalvertretungsrecht ••••••••••••••••••••• 

13 753 Personalvertretungsrecht ••••••••••••••••••••••••••••••• 

14 800 Sozial recht, Jugendschutzrecht, Kindergartenrecht 
sowie Krfegsfolgenrecht ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

15 811 Sozialhilferecht ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

16 900 Sonstiges ................................................... 
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Ländertabellen-
program 

Tab.-Nr.1 Lfd.Nr. 

2.2 

2.2 S 

• 

5.1 

100 

200 

300 

400 

445 

446 

500 

520 

600 

631 

700 

753 

800 

811 

900 

Bundesgebiet 
{ohne Hessen) 

31 858 

1,0 

4,8 

4,9 

44,3 

14,9 

18 ,1 

8,4 

7,9 

13,0 

4,6 

8,8 

D,O 

13,7 

11.5 

1,0 

Schl eswi9-
Hol stefn 

An 

1 891 

Pro 

0,6 

2,7 

4,4 

31,2 

6,5 

16,8 

10,7 

10,5 

32,7 

4,0 

7 ,8 

0,1 

8,4 

6,9 

1,5 



qer1chte 
fahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz 
und ausgewählte Einzelsachgebiete 

Hamburg 

zahl 

2 941 

zent 

0,1 

2,0 

1,8 

7 ,21 

6,1 

61,5 

2,3 

1,7 

4,8 

3,2 

4,7 

11,3 

8,3 

1,1 

Nieder-
sachsen 

3 326 

1,2 

, 3,3 

5,6 

32,2 

9,6 

7 ,9 

10,3 

9,3 

18,4 

4,7 

10,6 

0,0 

17,3 

14,2 

1,1 

Bremen 

509 

0,2 

12,0 

2,2 

31,4 

10,2 

9,8 

3,7 

3,7 

1,4 

1,2 

16,1 

32,4 

28,3 

0,6 

Nord-
rhet n-
West-

· falen 

, 

10 184 

0,8 

5,5 

6,8 

41,8 

14,6 

17,5 

8,2 

7,8 

14,4 

5,5 

7,8 

0,0 

13,6 

11,5 

0,9 

Hessen 
Rhein-
land-
?falz 

1 796 

1,1 

3,9 

6,1 

35,9 

8,1 

17 ,1 

11,3 

11,1 

20,7 

5,5 

11,9 

0,2 

8,5 

6,6 

0,7 
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Baden-
Württem-

berg 

3 082 

0,9 

5,3 

5,8 

44,5 

25,5 

7,9 

11,7 

10,4 

9,5 

3,9 

12,8 

8,0 

5,5 

1,4 

Bayern 

3 839 

2,7 

5,0 

4,5 

37,3 

14 ,5 

11,6 

14,4 

13,8 

14,3 

8,1 

13,1 

0,1 

7,9 

6,1 

0,7 

Saarland 

547 

2,4 

2,7 

4,9 

39,5 

1,3 

0,9 

10,6 

10.1 

8,2 

6,0 

15,0 

14,8 

13,0 

1,8 

Berl 1 n Lfd. 
(West) Nr. 

3 743 1 

0,1 1 2 

6,8 1 3 

1,4 1 4 

59,9 5 

29,1 6 

15,0 7 

1,3 8 

1,3 9 

1,0 
1 '. 

10 

0,6 11 

2,6 12 

13 

26 ,0 14 

24,0 15 

0,9 1 16 



< 

Lfd. 
Nr. 

. - . ' ' ' . ' ' Sonstige Verfahren . 

Anträge zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz in 
Numerus-clausus-Sachen 

l Unerledigte Verfahren zu Beginn des Berichtszeitraums •••••• 

2 Neuzugänge ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

3 Erled1gte Verfahren •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

4 Unerledigte Verfahren am Ende des Berichtszeitraums •••••••• 

Vollstreckungsverfahren 

5 Kammern insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

6 Allgemeine Kammern ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

7 Asylkammern •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

8 Sonst1ge Anträge außerhalb eines bei Gericht anhängigen 
Verfahrens 
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1 ve~altungs 
1.5 Geschäftsentwicklung 1984 der sonstigen 

Lä'ndertabel l en-
prograrun 

Tab.-Nr.f Lfd.Nr, 

2,2 

2,2 

122 minus 122 ,2 

123 plus 122.1 
plus 122.2 

124 

125 

126 

2.2.1 126 

2.2.2 126 

.. 
2.2 127 

Bundesgebiet Schi eswig-
(ohne Hessen} Holstein 

9 113 

42 382 2 390 

40 451 2 330 

11 044 61 

2 354 305 

2 293 303 

61 2 

659 4 



gerichte 
Verfahren vor dem Verwaltungsgericht 

Nord- Rhein- Baden• 
Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- Württem. Bayern Saarland Berlin Lfd. 

sachsen West- (West) Nr. 
hlen Pfalz berg 

719 24 1 2 776 251 3 298 876 1 128 39 1 

1 843 4 543 37 11 630 1 260 7 188 8 702 1 565 3 224 2 

2 325 4 543 38 10 344 995 6 765 8 370 1 487 3 254 3 

237 24 4 062 516 3 721 1 208 1 206 9 4 

221 723 18 461 143 187 209 22 65 5 

214 722 , 18 421 141 182 209 22 61 6 

7 1 40 2 5 4 7 

3 17 3 108 29 28 446 1 20 8 

• , 
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r 
• ' 

2 Oberverwaltungsgerichte 
2.1 Geschäftsent~fcklung 1984 der erstinstanzlichen 

' ' 

' Lfd, Erstfnstanzlfche Hauptverfahren Nr, 

1 Unerledigte Verfahren zu Beginn des Berichtszeitraums ••••••••••• 

2 N " 1) • euzugange •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

3 Angaben innerhalb des Gerichts .................................. 
4 2) Erledigte Verfahren .......................................... , 

5 davon: Verfahren ohne Parallelsachen ............................ 
6 Parallelsachen ••..•.••..••..•••••.•••••..••..•••••••••.•• 

7 Unerledigte Verfahren am Ende des Berichtszeitraums Anzahl 

i von Zelle 4 

Ländertabellen-
progranvn 

Tab,,N;.1 L fd,Nr. 

3 l mfnus 1.2 

2 plus 1.1 
plus 1.2 
pl US 5 B 
pl US 5 C 

5 A 

5 

5.1 

5.2 

4 

Schleswig• 
Bundesgebiet Holstein/ 
(ohne Hessen) Nieder-

sachsen 

1 177 296 

1 121 217 

43 2 

953 202 

848 122 

105 80 

1 302 309 

136,6 153,U 

1) Einschl. Zugänge durch Abgaben Innerhalb des Gerichts. 
2) Ohne Erledigungen durch Abgaben innerhalb des 

Gerichts. 
a) Gegenüber dem Bestand an unerledigten Verfahren am 

Ende des Berichtsjahres 1983 bereinigte Zahl. 
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als erste Instanz 
Hauptverfahren vor dem Oberver.1altun9sgericht 

. 
Hamburg Bremen 

1 

4 2 

1 

2 28 

2 24 

4 

2 2 

100,0 7 ,1 

Nord• 
rhef n-
West-
falen 

199 

148 

5 

152 

144 

8 

190 

125,0 

Hessen 

(51) 

(79) 

(5) 

(78) 

(~7) 

(60,3) 

Rhein- Baden- Berlin Lfd. land- Württem- Bayern Saarland 
Pfalz berg (West) Nr. 

99 116 426 6 6 1 

217 191 331 6 5 2 

35 3 

112 174 272 3 8 4 

109 166 270 3 8 5 

3 8 2 6 

204 133 450 s 3 7 

182,1 76,4 165 ,4 JCO,G 37,5 8 
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Lfd. Erledigte erst,nstanzliche Hauptverfahren Nr. 

2 Oberverwaltungsgerichte 
2.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1984 

2.2.1 Art des Verfahrens. Art der Erledigung, 
An 

Ländertabel 1 en- Schleswig• 
progralll!l Bundesgebiet Holstein/ 

Tab.-Nr. / Lfd.Nr. 
(ohne Hessen) Nieder-

sachsen 

1 Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 3 5 

10 
11 
12 

951 

491 
462 

202 

109 
93 

2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 

14 

15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 

28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
31 
38 

39 

40 
41 
42 

Klagen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Nonnenkontrol 1 en •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Anträge auf Prozeßkostenhflfe für ein o.g. Verfahren ••••••• : •••••• 

Beendet durch Urteil 
Revision zugelassen •••••••••••••••••••••••••• 
Revision nicht zugelassen •••••••••••••••••••• 
Revision ausgeschlossen •••••••••••••••••••••• 

Rechtskräft1gen Vorbescheid ••••••••••••••••••••••••• 
Beschl uU •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Prozeß vergl eich ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••••••••••• 
Sonstige Erled1gungsart ••••••••••••••••••••••••••••• 

Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt 

Klagen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Nonnenkontrotlen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Anträge auf Prozeßkostenhflfe für ein o.g. Verfahren •••••••••••••• 

Beendet durch Urteil 
Revision zugelassen •••••••••••••••••••••••••• 
Revision nicht zugelassen •••••••••••••••••••• 
Revision ausgeschlossen •••••••••••••••••••••• 

Rechtskräftigen Vorbesche1d ••••••••••••••••••••••••• 
Beschluß •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Prozeßverglefch ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••••••••••• 
Sonstige Er]ed1gungsart ••••••••••••••••••••••••••••• 

Durch Urteil, Bescheid oder Beschluß beendete Verfahren 
ohne Parallelsachen insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Erledigt durch Stattgabe •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Teilwefse Stattgabe bzw. Abweisung bzw. Ablehnung •• 
Abweisung bzw. Ablehnung ••••••••••••••••••••••••••• 

bei diesen Erledi9un9sarten: Behörde beteiligt • 
Behörde hat obsiegt •••••••••••••••••••••••• 
Behörde hat teilweise obsiegt •••••••••••••• 
Behörde ist unterlegen ••••••••••••••••••••• 

Zurücknahme ••••••••••••••••••••••••• , •••••••••••••• 
Verweisung an efn anderes Gericht •••••••••••••••••• 
Hauptsacheertedtgung ••••••••••••••••••••••••••••••• 
Verbindung mit e1ner anderen Sache ••••••••••••••••• 

Erledigte Parallelsachen insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••• 

Klagen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Nonnenkontrollen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Anträge auf Prozeßkostenhilfe für ein o.g. Verfahren •••••••••••••• 
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31 
37 
38 
39 
32 
33 
34 
35 
36 

5.1 

13 
14 
15 

40 
46 
47 
48 
41 
42 
43 
44 
45 

58 
59 
60 
61 
66 
67 
68 
69 
62 
63 
64 
65 

5.2 

16 
17 
18 

354 
40 

134 
180 

20 
493 

57 
17 
12 

848 

426 
422 

329 
38 

125 
166 

20 
413 

57 
17 
12 

762 
116 
30 

281 
427 
295 

31 
101 
77 

2 
55 
1 

105 

65 
·40 

72 

37 
35 

124 
5 

1 

122 

54 
68 

55 

28 
27 

61 
5 

1 

116 
14 
4 

48 
66 
48 
4 

14 
39 

11 

80 

55 
25 



als erste Instanz 
erledigte erstinstanzliche Hauptverfahren 
Zulässigkeit der Revision, Ausgang des Verfahrens 
zahl 

Hamburg Bremen 

2 28 

2 
28 

1 3 

1 
3 

25 

1 

2 24 

2 
24 

1 3 

1 
3 

21 

l 

1 24 
20 

1 3 
1 23 
1 18 

5 
1 

4 

4 

Nord-
rhein-
West-
fal en 

152 

42 
110 

57 
2 

15 
40 

84 
11 

144 

40 
104 

53 
2 

15 
36 

80 
11 

133 
26 
3 

30 
59 
30 
3 

26 
62 

11 
1 

8 

2 
6 

Hessen 
Rhein-
land-
Pfalz 

112 

61 
51 

69 

30 
39 

32 
11 

109 

60 
49-

67 

30 
37 

31 
11 

98 
14 
5 

51 
70 
51 
6 

13 
25 

3 

3 

1 
2 

Baden-
Württem-

berg 

174 

83 
91 

74 
34 
12 
28 

80 
4 

16 

166 

76 
90 

72 
32 
12 
28 

74 
4 

16 

146 
13 
9 

73 
95 
73 
9 

13 
45 
1 
5 

8 

7 
1 
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Bayern Saarland 

272 3 

193 
79 3 

78 
4 

39 
35 
20 

137 3 
26 
1 

10 

270 3 

193 
77 3 

78 
4 

39 
35 
20 

135 3 
26 

1 
10 

233 3 
28 1 
9 

72 1 
109 2 

71 1 
9 

29 1 
98 1 
1 

25 

2 

2 

Berlin 
(West) 

8' j 
1 
7 

8 

8 

1 
7 

8 

8 

2 
2 
2 

6 

/ 

Lfd, 
Nr, 

1 

2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 

14 

15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 

39 

40 
41 
42 



2 Oberverwaltun9s9erichte 
2.2 Vor dem Oberverwaltungsger1cht 1984 

2.2.1 Art des Verfahrens. Art der Erledigung. 

Lfd. 
Nr. Erledigte erstinstanzliche Hauptverfahren 

1 Erledigte Verfahren insgesamt 

Anteil an 
2 Klagen • •••• •• •• •• •• ...... •• •••• •• •• •• •• •• •• •• •• ...... •• •• •• Zeile 1 
3 Nonnenkontro11en ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile l 
4 Anträge auf ProzeUkostenh1lfe für e1n o.g. Verfahren ••••••• Zefle 1 

5 
6 
7 
8 
g 

10 
11 
12 • 
13 

Beendet durch Urtei 1 
Revision zugelassen ••••••••••••••••••• 
Revision nicht zugelassen ••••••••••••• 
Revfsfon ausgeschlossen ••••••••••••••• 

Rechtskräftigen Vortlesche1d •••••••••••••••••• 
Beseht uCJ ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
ProzeOvergleich •••••••••••••••••••••••••••••• 
Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••••• 
Sonstige Erledfgungsart •••••••••••••••••••••• 

14 Erled1gte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt •••••••••• 

15 Klagen .••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••.••••••• 
16 Nonnenkontrol l en ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
17 Anträge auf ProzeOkostenh1lfe tür e1n o.g. Verfahren ••••••• 

18 Beendet durch Urteil 
19 Revf sion zugelassen ••••••••••••••••••• 

Rev1s1on nicht zugelassen ••••••••••••• 
Rev1sion ausgeschlossen ••••••••••••••• 

20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

Rechtskräft1gen Yort>escheid •••••••••••••••••• 
Heschl uu ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
ProzeUvergleich •••••••••••••••••• .' ••••••••••• 
Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••••• 
Sonst19e Erledigungsart •••••••••••••••••••••• 

27 üurch Urte1l, Besche1d oder Beschluß beendete Verfahren 
ohne Parallelsachen insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••• 

28 Erledigt durch Stattgaoe ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
29 Teflw. Stattgabe, Abweisung bzw. Ablehnung •• 
30 Abweisung bzw. Aolehnung •••••••••••••••••••• 
31 De1 e11esen Erled19ungsarten: BeOOrde betefhgt •••••• 
32 Behorde hat obsiegt ••••••••••••••••• 
33 Behörde hat tefhweue obsiegt ••••••• 
34 Behörde ist unterlegen •••••••••••••• 
35 Zurücknahme ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
36 Ver.,,efsung an ein anderes Gericht .......... . 
37 Hauptsacheerlea19ung •••••••••••••••••••••••• 
38 Vert>fndung mft einer anderen Sache ......... . 

Zeile 1 
Zeile 5 
Zeile 5 
Zeile 5 
Zeile 1 
Zeile 1 
Ze1 l e 1 
Zeile 1 
Zeile 1 

Anteil an 
Zeile 1 

Zeile 14 
Zeile 14 
Zeile 14 

Zeile 14 
Zeile 18 
Zeile 18 
Zeile 18 
Zeile 14 
Zeile 14 
Zeile 14 
Zeile 14 
Zeile 14 

Zeile 14 
Zeile 27 
Zeile 27 
Zeile 27 z. 28-30 
Zeile 31 
Zeile 31 
Zeile 31 
Zeile 27 
Zeile 27 
Zeile 27 
Zeile 27 

Anteil an 
39 Erledigte Parallelsachen insgesamt ••••••••••••••••••••••••• Ze1le 1 

40 Klagen ••••••• , ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 39 
41 Nonnenkontrollen ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Ze1le 39 
42 Anträge auf Prozeßkostenhflfe für ein o.g. Verfahren ••••••• Zeile 39 
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1Landertaoe11en-
prograntn 

Tab.- l 
Nr. 

3 

Lfd. 
Nr. 

5 

10 
11 
12 

31 
37 
38 
39 
32 
33 
34 
3S 
36 

5.1 

13 
14 
15 

40 
46 
47 
48 
41 
42 
43 
44 
45 

58 
59 
60 
61 
66 
67 
68 
69 
62 
63 
64 
65 

5.2 

16 
17 
18 

Bundesgeoiet 
(ohne Hessen) 

!UD 

51,5 
48,5 

37,1 
11,3 
37,9 
50,8 
2,1 

51,7 
6,0 
1.8 
1,3 

89,0 

50.2 
49,8 

38,8 
11,6 
38 ,0 
50,5 
2,4 

48,7 
6,7 
2,0 
1,4 

89,9 
15,2 

3,9 
36,9 
~4.8 
74,l 
12,1 
23,7 
36,9 
0,3 
7,2 
0,1 

11,0 

61,9 
38,1 

Pro 

Schleswig-
Holste1n/ 

Nieder-
sachsen 

!UD 

3S,6 

51,4 
48,6 

61,4 
2 ,5 

0,5 

44 .3 
55,7 

45,1 

50,9 
49,l 

so.o 
4,1 

0,8 

95,1 
~ 12 ,1 

3,4 
41,4 

100.0 
72,7 
6,1 

21,2 
33,6 

9,S 

39,6 

68,8 
31,3 



als erste Instanz 
erledigte erstinstanzliche Hauptverfahren 
Zulässigkeit der Revision, Ausgang des Verfahrens 
zent 

Hamburg Bremen 

100 100 

100,0 
100,0 

50,0 10,7 

100,U 
100,0 

89,3 

50,0 

100,0 85,7 

100,0 
100,0 

50,0 12,5 

100,U 
100,0 

87,5 

50,0 

50,0 100,0 
83,3 

100,0 12,5 
100,0 100,0 
100,0 78,3 

21,7 
4,2 

14,3 

100,0 

Nord-
rhein-
~est-
fal en 

100 

27,6 
72,4 

37,5 
3,5 

26,3 
70,2 

55,3 
7,2 

94,7 

27,8 
72,2 

36,8 
3,8 

28,3 
67,9 

·55,6 
7 ,6 

92,4 
19,5 
2,3 

22,6 
100,0 
50,8 
5,1 

44,1 
46,6 

8,3 
0,8 

5,3 

25,0 
75,0 

Hessen 

• 

Rhein-
land-
Pfalz 

100 

54,5 
45,5 

61,6 

43,5 
56,5 

28,6 
9,8 

97,3 

55,0 
45,0 

61,5 

44,8 
55,2 

28,4 
10,1 

89,9 
14,3 
5,1 

52,0 
100,0 
72,9 
8,6 

18,6 
25,5 

3,1 

2,7 

33,3 
66,7 
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Baden-
Württem-

berg 

100 

47,7 
52,3 

42,5 
45,9 
16,2 
37,8 

46,0 
2,3 
9,2 

95,4 

45,8 
54,2 

43,4 
44,4 
16,7 
38,9 

44,6 
2,4 
9,6 

88,0 
8,9 
6,2 

50,0 
100,0 

76 ,8 
9,5 

13,7 
30,8 
0,7 
3,4 

4,6 

87,5 
12,5 

Bayern 

100 

71,0 
29.0 

28,7 
5,1 

50.0 
44,9 
7,4 

50,4 
9,6 
0,4 
3,7 

99,3 

71,5 
28,5 

28,9 
5,1 

50,0 
44,9 
7,4 

50,0 
9,6 
0,4 
3,7 

86,3 
12,0 
3,9 

30,9 
100,0 
65,1 
8,3 

26,6 
42,1 
0,4 

10,7 

0,7 

100,0 

Saarland Berlin 
(~est) 

100 100 

12,5 
100,0 87,5 

100,0 100,0 

100,0 100,0 

12,5 
100,0 87,5 

100,0 100,0 

100,0 100,0 
33,3 

33,3 25,0 
100 ,0 100,0 
50,0 100,0 

50,0 
33,3 75,0 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 

14 

15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 

39 

40 
41 
42 



--------

Lfd, 
Nr, 

1 
2 

Verfahrensdauer 

Erledigte Verfahren insgesamt 
Durchschnittsdauer in Monaten ···································· 

Verfahrensdauer mehr als ••. bis ••. Monate 
J f nsgesamt •••••••••••••.•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
4 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
5 3 - 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
6 6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
7 12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
8 18 - 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
9 24 - 36 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 10 mehr als 36 Monate •.••...•.••.•••••.••••••••••.•••••••••.•••.•• 

• 
11 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen ......................... . 
12 Durchschnittsdauer in Monaten .•••••••••••••••••••.••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••. bis .•• Monate 
13 insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
14 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
15 3 - 6 .................................................... .. 
16 6 - 12 .................................................... .. 
17 12 - 18 ..................................................... . 
18 18 - 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 19 24 - 36 .•••.••••.••••.•••••••••••••••••.••••.•••••••••••••••• 
20 mehr als 36 Monate ................................................... .. 

21 Durch Urtef1 beendete Verfahren ohne Parallelsachen •.••••• : •...•• 
22 Durchschnittsdauer in Monaten ••...•••..•.•.•.•••••...•.••••••.••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
23 insgesamt .••..•..•..••.•••••••....•••.•••....••.•......•....•.••• 
24 bis 3 .................................................... .. 

25 3 - 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
26 6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
27 12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
20 18 - 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 29 24 - 36 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
JU menr als 36 ~onate ••••..•••••••.••••••••••••••••.•••••••••.•••• 

31 Durch Sachbeschlull beendete Verfahren ohne Parallelsachen .; •.•••. 
32 Durchschnfttsdauer in Monaten .................................... . 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

Verfahrensdauer mehr als •.• bis ••• Monate \ 
insgesamt··············································~········· 

bis 3 .................................................... .. 
3 - 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

18 - 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 24 - 36 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
mehr als 36 Monate .••..•....••.•••.•••...••.•..•...••.••••....• 
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2 Oberven.ialtungsgerithte 
2.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1984 

2.2.2 Verfahrens 

Ländertabellen-
programm 

Tab,-Nr., Lfd.Nr, 

3 5 
82 

75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 

5.1 
90 

83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 

40 
108 

101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 

41 
116 

109 
110 
111 
112 
113 
114 
115 

Bundesgebiet 
(ohne Hessen) 

953 
15,5 

100 
15,3 
13,0 
26,2 
14,9 
9,2 

-10,4 
10,9 

848 
13,4 

100 
16,0 
13,7 
28,8 
15,9 
10,0 
10 ,8 
4,7 

329 
14 ,3 

100 
8,5 

10,9 
34,0 
19,8 
9,1 

14,6 
3,0 

20 
9,7 

100 
10,0 
25,0 
50,0 
5,0 

5,0 
5,0 

Schleswig-
Holstein/ 
Nieder-
sacMen 

An 
202 

23,9 

Pro 

100 
13,9 
10,4 
17 ,8 
6,4 
8,9 
7 ,4 

35,l 

An 
122 

12,5 

Pro 

100 
19,I 
16,4 
29,5 
7,4 

14,8 
6,6 
5,7 

An 
55 

12,4 

Pro 

100 
7,3 

18,2 
38,2 
10,9 
16,4 
7,3 
1,8 

An 

Pro 

' 



1 

1' 
1 

1, 
1 

1 

als erste Instanz 
erledigte erstinstanzliche Hauptverfahren 
dauer 

Hamburg 

zahl 

zent 

2 
5,6 

100 
50,0 

50,0 

• 
zahl 

zent 

zahl 

2 
5,6 

100 
so.o 
50,0 

1 
8,1 

zent 

100 

100,0 

zahl 

zent 

Bremen 

28 
9,5 

100 

14,3 
78,6 
7,1 

24 
10,2 

100 

91,7 
8,3 

3 
10,7 

100 

66,7 
33,3 

Nord-
rhein-
West-
falen 

152 
15,7 

100 
11,2 
7,2 

19,7 
28,9 
17 ,1 
10,5 
5,3 

144 
16,0 

100 
10,4 
7,6 

19,4 
L9,9 
16,0 
11,l 
5,6 

53 
15,3 

100 
9,4 
5,7 

20,8 
30,2 
18,9 
15,1 

Hessen 
Rhein-
land-
Pfalz 

112 
10,4 

100 
11.6 
14,3 
43,8 
20,5 
4,5 
5,4 

109 
10,5 

100 
11,9 
13,8 
43,1 
21,1 
4,6 
5,5 

67 
11,8 

100 
3,0 
6,0 

53,7 
28,4 
3,0 
6,0 
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Baden-
Württem-

berg 

174 
7 ,4 

100 
29,3 
24,7 
28,7 
10,3 
1,7 
4,6 
0,6 

166 
7,4 

100 
28,9 
24,7 
29,5 
9,6 
1,8 
4,8 
0,6 

72 
9,0 

100 
20,8 
18,1 
38,9 
13,9 

8,3 

Bayern 

272 
17,4 

100 
11,B 
10,7 
22,4 
14 ,7 
12,5 
19,1 
8,8 

270 
17,5 

100 
11,5 
10,7 
22,2 
14 ,8 
12,6 
19,3 
8,9 

78 
22,1 

100 
2,6 
7,7 

16,7 
16,7 
11,5 
33,3 
11,5 

20 
9,7 

100 
10,0 
25,0 
50,0 
5,0 

5,0 
5,0 

Saarland 

3 
15,8 

100 

33,3 
33 ,3 

33,3 

3 
15,8 

100 

33,3 
33,3 

33,3 

Berlin 
(West) 

11.: 1 

100 
50,0 

12,5 
25,0 
12,5 

100 
50,0 

12,5 
25,0 
12,5 

Lfd. 
~r. 

1 
2 

3 
4 
5 
6 
7 
B 
9 

10 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
ZU 

1 
21 

- 22 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

33 
• 34 

35 
36 
37 
38 
39 
40 



Lfd. Erledigte erstinstanzliche Hauptverfahren Nr. 

Erledigte Verfahren insgesamt .................................... 

Vertreter des öffentl1chen Interesses 
Anteil an 

2 war beteiligt······~······························· Zeile 1 3 ••• war n1cht betei,ligt •••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 

Vertretung durch Bevollmächtigte 

4 Kläger/Antragsteller war durch Bevollmächtigten vertreten Zeile 1 
5 und zwar durch einen Rechtsanwalt ••••••••••••••••••••• Ze1le 1 
6 durch einen anderen Bevollmdcht1gten ••••••••• Zeile 1 
7 Beklagter/Antragsgegner war durch Bevollm. vertreten •••• Zeile 1 
8 und zwar durch einen Rechtsanwalt ••••••••••••••••••••• Zeile 1 
~ durch e1nen anderen Bevollmächt1gten ••••••••• Zeile 1 

10 Erledigte Verfahren ohr.e Parallelsachen insgesamt ••••••••••••••••• 

Be111e1serhebung 
Anteil an 

11 Es fand keine Be111eiserhebung statt •••••••••••••••••••••• Zeile 10 
12 Es fand mindestens eine Beweiserhebung statt •••••••••••• Zeile 10 
13 und z111ar durch den beauftragten Richter •••••••••••••• Zeile 12 
14 durch den Senat ••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 12 
15 durch den Richter und den Senat ••••••••••••• Zeile 12 

Sachgebiete 

16 300 Wirtschafts- und Wirtschaftsverwaltungsrecht, Land-
wfrtschafts-, Jagd-, Forst- und F1schere1recht, 
Recht der freien Berufe•••••••••••••••••••••••••••• Zeile 10 

17 341 Agrarordnung, Flurbereinigung ••••••••••••••••• Zeile 10 

18 500 Raumordnung. Landesplanung, Bau-, Boden- und Städte-
bauförderungsrecht einschl. Enteignung ••••••••••••• Zeile 10 

19 520 Bauplanungs-. Bauordnungs- und Städtebau-
förderungsrecht ••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 10 
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Z Oberven,,altungsger1chte 
2.2 Vor dem Obernrwaltungsgericht 1984 

2.Z.3 Verfahrensbeteilfgte, Be 

Undertabel len- · S<hl eswig-
programn Bundesgebiet Holstein/ 

Tab.-Nr.l Lfd.Nr. 
(ohne 1-tessen) Nieder-

Sachsen 

An 

3 5 953 202 

Pro 

19 31 ,1 1,0 
20 68,9 99,0 

25 65,4 59,4 
26 62,2 55,0 
27 3,1 4,5 
28 18,2 13,9 
29 13,1 12,4 
30 5,0 1,5 

An 

5.1 1 848 122 

Pro 

70 77 ,5 82,8. 
71 22,5 17 ,2 
72 16,2 
73 80,1 100,0 
74 3,7 

3 S 300 49,2 76,1 

341 48,2 72,5 

500 39,3 84,0 

520 38,2 84,0 

• ~· ,· 



rr 
als erste Instanz 
erledigte erstinstanzliche Hauptverfahren 
weiserhebung, Sachgebiete 

Nord-
Hamburg Bremen rhein- Hessen 

' West-

zahl 

2 28 

zent 

100,0 100,0 

50,0 10,7 
50,0 10,7 

zahl 

2 24 

zent 

100,0 · 95,8 
4,2 

100,0 

95,8 

95,8 

fal en 

152 

68,4 
31,6 

73,7 
69,7 
3,9 

35,5 
12,5 
23,0 

144 

67,4 
32,6 
59,6 
27,7 
12,8 

27,1 

27,1 

70,1 

70,1 

' 

Rhein• Baden-
land- Württem-
Pfalz 

112 

100,0 

72,3 
71,4 
0,9 
9,8 
9,8 

109 

95,4 
4,6 

100,0 

55,0 

53,2 

32,1 

32,1 
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berg 

174 

1,1 
98,9 

70,7 
69,0 
1,7 

23,0 
17,2 
5,7 

166 

76,5 
23,5 

100,0 

42,2. 

40,4 

41,0 

41,0 

Bayern 

272 

69,1 
30,9 

64,0 
59,9 
4,0 

14,7 
14,7 

270 

71,1 
28,9 
3,8 

94,9 
1,3 

71,5 

70,7 

18,5 

17,8 

Saarland 

3 

100,0 

100,0 
100,0 

3 

100,0 

100,0 

100,0 

Berl f n Lfd. 
(West) Nr. 

8 1 1 

100,Ö 1 

75,0 
75,0 

8 1 

100,0 

87,5 

2 
3 

4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

II 
12 
13 
14 
15 

16 

17 

18 

19 



Lfd, 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

B 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

3 Oberverwaltungsoerichte 
J.l Geschlftsentwicklung 1984 der Berufungen. Beschwerden gegen Hauptsacheentsche1dungen in 

Undertabellen- Schleswig-
Beschwerden progransn Bundesgebiet Holstein/ Berufungen, 

Tab.-Nr., 
(ohne Hessen) Nieder-- Lfd.Nr, sachsen 

-

Senate 
Unerledigte Verfahren zu Beginn des Berichtszeitraums ·········· 4 1 minus 1,2 16 02$ 3 601 

Neuzugänge1 l ................................................... 2 j>lUs 1.1 15 781 2 €90 
plus 1,2 
plus 5 B 
plus 5 C 

Abgaben innerhalc des Gerichts ••••••••••••••••••••••••••••••••• 5 A BJ4 40 

Erledigte Verfahren2 l .......................................... 5 15 031 2 614 

davon: Verfahren ohne Parallelsachen .......................... 5,1 12 917 2 159 

Paral 1 el sachen •••••••••••••••••••••••.•••••••••••••••••• 5.2 2 114 455 

Unerledigte Verfahren am Ende des Berichtszeitraums Anzahl 4 15 941 3 637 

l von Zeile 4 106,1 139,1 

All gemeine 

Unerledigte Verfahren zu Beginn des B~richtszeftraums •••••••••• 1 minus 1,2 13 610 3 279 

Neuzugänge1 l ................................................... 2 plus 1,1 12 696 2 569 
plus 1.2 
plus 5 B 
plus 5 C 

Abgaben fnnerhalc des Gerichts ................................. 5 A 579 40 

Erledigte Verfahren2 l .......................................... 5 11 677 2 236 

davon: Verfahren ohne Parallelsachen .......................... 5,1 9 759 1 781 

Parallelsachen •••••••••..••••••••••••••••••••••••••••••• 5,2 1 918 455 

Unerledigte Verfahren~~ Ende des Berichtszeitraums Anzahl 4 14 050 3 572 

l von Zeile 12 120,3 159,7 

Asyl 

Unerledigte verfahren zu Beginn des Berichtszeitraums .......... 1 minus 1.2 2 415 322 

Neuzugänge!) ................................................... 2 plus 1.1 3 C65 121 
plus 1.2 
plus 5 B 
plus 5 C 

Abgaben innerhalb des Gerichts ••••••••••••••••••••••••••••••••• 5 A 255 

Erl edl gte Verfahren2 l .......................................... 5 3 354 378 

davon: Verfahren ohne Parallelsachen .......................... 5,1 3 !SB 378 

Parallelsachen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 5,2 196 

Unerledigte Verfahren '"' Ende des Berichtszeitraums Anzahl . 4 1 891 65 

i von Zeile 20 56 ,4 17 .z 

----
!) r,nschl. Zugänge durch Abgaben innerhalb cres Gerichts. 2) Ohne Erledigung durch Abgaben innerhalb des Gerichts. 
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als Rechtsmittelinstanz 
PersonahertretungssaChen und Beschwerden in Disziplinarverfahren vor dem Oberven,;altungsgerfcht 

Hamburg 

insgesamt 

702 

854 

15 

866 

845 

21 

675 

77,9 

Senate 

486 

393 

12 

4ll 

407 

14 

446 

105,9 

senate 

216 

461 

3 

445 

438 

7 

229 

51,5 

Bremen 

94 

192 

190 

186 

4 

96 

50,5 

94 

182 

180 

176 

4 

96 

53,3 

10 

10 

10 

J 

Nord-
rhein-
West· 
falen 

4 266 

4 058 

313 

3 669 

3 073 

596 

4 342 

118,3 

3 823 

3 394 

221 

2 959 

2 466 

493 

4 037 

136,4 

443 

664 

92 

710 

607 

103 

305 

43,0 

Hessen 
Rhein-
land-
Pfalz 

1 050 

1 045 

54 

1 031 

996 

35 

1 010 

98,0 

821 

907 

54 

818 

801 

17 

856 

104,6 

229 

138 

213 

195 

18 

154 

72,3 
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Baden-
Württem• 

berg 

1 845 

2 819 

66 

2 787 

2 228 

559 

1 811 

65,0 

1 491 

2 323 

65 

2 233 

1 733 

500 

1 516 

67,9 

354 

496 

1 

554 

495 

59 

295 

53,2 

Bayern 

3 449 

2 580 

337 

2 641 

2 315 

326 

3 051 

115,5 

2 646 

1 932 

178 

1 865 

1 547 

318 

2 535 

135,9 

803 

648 

159 

776 

768 

8 

516 

66,5 

Saarland 

281 

274 

1 

267 

178 

89 

287 

107,5 

248 

182 

1 

206 

117 

89 

223 

108,3 

33 

92 

61 

61 

64 

104,9 

Berlin 
(West) 

737 

1 269 

8 

966 

937 

29 

1 032 

106,8 

722 

814 

8 

759 

731 

28 

769 

101,3 

15 

455 

207 

206 

1 

263 

127,1 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 



3 Oberverwaltun9s9erichte 
3.2 Vor dem Qberver"kaltungsgericht 1984 ertedfgte Berufungen, Beschwerden gegen Hauptsache 

3.2.l Art des Verfahrens. Art der Erledigung, 
An 

Lfd, Erledfgte Berufungen und Beschwerden Nr, 

. 
1 Erledtgte Verfahren insgesamt •••••••••••••••••.•••••.•••.••••••••• 

2 Berufungen .••••••.•.•••••••..•••••••••••.••.•••.•••.•.••.••.••..•• 
3 Beschwerden gegen Nichtzulassung der Berufung ..................... 
4 Beschwerden fn Personalvertretungssachen •..••.••.••••••••••••••••. 
5 Beschwerden in Disziplinarverfahren ••.••••... .•.•••••••••.••••••• 
6 Anträge auf ProzeOkostenhflfe für ein o.g. Verfahren ••.•••.••••••• 

7 Beendet durch Urte1l .............................................. 
8 Revision zugelassen .......................... 
9 Revf sion nicht zugelassen .................... 

10 Rechtskräfttgen Vorbescheid ......................... 
II Beschluß nach S 5 Abs. 1 EntlastG ................... 
12 Beschl uO ............................................ 
13 Prozeßvergleich .•.••.••••...•••••••••••.••..•..••••• 
14 Ruhen des Verfahrens ................................ 
15 Sonstige Erledi9ungsart ............................. 

16 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt ••••••••••••••.•• 

17 Berufungen .•••.•••.••.••••.•••.••••.•.••••••••••.••••••••••••.•••• 
18 Beschwerden gegen N1chtzulassun9 der Berufung •••••.•••••. -••••.•.•• 
19 Beschwerden fn Personalvertretungssachen •.•..••••..•••.••.•••••••• 
20 Beschwerden fn D1sziplinarverfahren •.•.••••••••••••••••.•••••.•••• 
21 Anträge auf Prozeßkostenhfl fe für ein o.g. Verfahren .............. . 

22 Beendet durch Urteil ............................................. . 
23 Revision zugelassen ••••.•••••.•••••••••.••.•• 
24 Revision nicht zugelassen ••.•••.••••••••••••• 
25 Rechtskräftigen Vorbescheid ••••••••••••••••••••••••• 
26 Beschluß nach§ 5 Abs. J EntlastG ••••••••••••••••••• 
27 Beschluß ················~··························· 28 ProzeUvergl eich .................................... . 
29 Ruhen des Verfahrens •••.•••••••••.••••••••..•.•••.•. 
30 Sonstige Erledigungsart ••••••••••••••••••••••••••••• 

31 Durch Urteil. Bescheid oder Beschluß beendete Verfahren ohne 
Parallelsachen (ohne darin enthaltene Disziplinarverfahren und 
berufs9er1chtliche Verfahren) zusanmen •••••••••••••••••.••••••••.• 

32 Erledigt durch Stattgabe •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
33 Teilweise Stattgabe bzw. teilweise Zurückweisung ••• 
34 Zurückweisung .••.••••••.•••••••••••••••••••••••••.• 
35 bei diesen Erl edfgungsarten: Behörde beteiligt. 
36 Behörde hat obsiegt •••••••••••••••••••••••• 
37 Behörde hat teil„ise obsiegt •••••••••••••• 
38 Behörde ist unterlegen ••.••••.•••••.•.••••• 
39 Verwerfung •••.••••...••.•.•••••••.•••••••••.•.••••• 
40 Zurücknatrne des Rechtsmittels ••.••.•••••••••••••.•• 
41 Zurücknatme der Klage, des Antrags •••••••••.•••••.• 
42 Zurückverweisung bzw. Ve1"'eisung an ein anderes Ge-

richt ••••••••••.••••••••••••••••••••••••••••.••••• 
43 Hauptsacheerltdi9un9 ••••••••••••••••••••••••••••••• 
44 Verbindung mit einer anderen Sache ••••.••• : ••••.••• 

' 45 Durch Urteil. Bescheid oder Beschluß beendete Disziplinarverfahren 
und berufsgerichtliche Verfahren zusalmlen •••••••••••.••••••••••••• 

46 Erled1gt durch Ofsziplfnannaßnahnen bzw. berufsgerfchtl. Maßnatme • 
47 Freispruch •.••.••.••••.•...•••••.•••••••.•••.•••.•• 
48 Einstellung •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
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Ländertabel 1 en-
progrcllllll 

Tab.-Nr,I Lfd.Nr. 

4 5 

10 
11 
12 
13 
14 

64 
71 
72 
65 
66 
67 
68 
69 
70 

5.1 

15 
16 
17 
18 
19 

73 
80 
BI 
74 
75 
76 
77 
78 
79 

91 
92 
93 
94 

105 
106 
107 
108 

95 
96 
~7 

98 
99 

100 

101 
102 
103 
104 

Bundesgebiet 
{ohne Hessen) 

• 

15 031 

12 576 
2 113 

238 
93 
11 

5 008 
465 

4 543 
7 

1 368 
7 706 

619 
135 
188 

12 917 

10 536 
2 041 

237 
93 
10 

4 409 
402 

.4 007 
6 

J 318 
6 282 

583 
135 
184 

11 832 
1 275 

313 
5 640 
7 200 
5 842 

312 
1 046 

787 
2 609 

348 

61 
791 

8 

183 
118 

15 
50 

Schle~w1g-
Holstern/ 
Nieder-
sachsen 

2 614 

2 221 
342 

35 
15 
1 

757 
30 

727 

170 
1 573 

89 
14 
II 

2 159 

1 793 
316 

34 
15 
1 

739 
30 

709 

160 
1 150 

85 
14 
II 

2 022 
184 

66 
979 

1 227 
1 006 

64 
157 
50 

512 
47 
g 

174 
1 

27 
10 
5 

12 



als Rtehtsmittelfnstanz 
entschetdungen in Personalvertretungssachen und Beschwerden in Oiszfpl1narverfahren 
Zulässigkeit der Revision, Ausgang des Verfahrens 
zahl 

Nord- Rhe1 n- Baden• 
Hamburg Bremen rhefn- Hessen land-· Württem- Bayern West-

falen Pfalz berg 

866 190 3 669 1 031 2 787 2 641 

506 161 3 161 858 2 435 2 278 
343 13 379 146 312 341 

14 13 83 27 28 15 
2 3 44 12 7 
1 2 

280 74 1 185 459 1 076 770 
41 4 88 6 239 31 

239 70 1 097 453 837 739 
7 

16 3 330 112 245 405 
511 99 1 959 376 1 268 1 282 
40 4 170 47 93 131 
2 9 17 80 10 

17 1 a 37 25 36 

845 186 3 073 996 2 228 2 315 

493 157 2 581 837 1 883 1 953 
336 13 363 132 305 340 

14 13 83 27 28 15 
2 3 44 12 7 

2 

272 70 1 050 438 790 704 
36 4 85 6 193 24 

236 66 965 432 597 680 
6 

14 3 322 112 234 386 
501 99 1 519 362 1 010 1 050 

39 4 159 47 91 123 
2 9 17 80 10 

17 1 6 37 23 36 

785 168 2 815 908 2 009 2 121 
88 11 244 93 229 201 
5 2 68 43 53 46 

472 79 1 349 477 836 1 056 
561 90 1 660 600 1 118 1 298 
494 75 1 283 465 855 1 089 

6 2 66 41 53 47 
61 13 311 94 210 162 
73 4 139 80 234 146 

111 28 697 151 467 465 
13 28 97 8 64 55 

2 24 8 3 14 
23 14 196 48 118 138 

1 5 

2 4 76 4 25 25 
4 57 1 12 19 

8 1 
2 11 3 13 5 
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Saarland Berlin Lfd, 
(West) Nr, 

267 966 1 

221 735 2 
40 197 3 
1 22 4 

10 5 
5 2 6 

88 319 7 
11 15 8 
77 304 9 

7 80-
10 
11 

131 507 12 
8 37 13 
1 2 14 

32 21 15 

178 937 16 

132 707 17 
40 196 18 
1 22 19 

10 20 
5 2 21 

35 311 22 
9 15 23 

26 296 24 
25 

7 80 26 
95 496 27 
8 27 28 
1 2 29 

32 21 30 

137 867 31 
10 215 32 
12 18 33 
31 361 34 
53 593 35 
32 543 36 
12 21 37 
9 29 38 

42 19 39 
34 144 40 
4 32 41 

1 42 
4 76 43 

1 44 

zu 45 
15 46 
1 47 
4 48 



3 Oberver-waltungsgerichte 
3.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1984 erledigte Berufungen, Beschwerden gegen Hauptsache 

3.2.l Art des Verfahrens, Art der Erledigung, 
Pro 

Lfd. 
Nr. Erledigte erstinstanzliche Hauptverfahren 

1 Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••.•••••••••••••••.• 

2 Berufungen ................................................. 
3 Beschwerden gegen Nfchtzul assung der Berufung •••••••••••••• 
4 Bescrn-erden in Personalvertretungssachen •••.•.•••.•••••.••• 
5 Beschwerden 1n Disziplinarverfahren .•••••••••••••••••.••.•• 
6 Anträge auf Prozeßkostenhil fe für ein o.g. Verfahren ••••••• 
7 Beendet durch Urteil ....................................... 
8 Revision zugelassen ••••••••••.•••••••• 
9 · Revision nicht zugelassen ............. 

10 Rechtskräftigen Vorbesche1d •••••••••••••••••• 
11 Beschluß nach§ 5 Abs. 1 EntlastG •••••••••••• 
12 Beschl uo ..................................... 
13 Prozeuvergleich •••.•••••.••••..•••••••••••••. 
14 Ruhen des Ve.-fahrens ......................... 
15 Sonstige Erled1gungsart •••••••••••••••••••••• 

16 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt ••••••••.• 

17 Berufungen •••.•.••• r • •••••••••••• • • ••• • •• •• • • •• •• • • •• •• •• •• 
18 Beschwerden gegen Nichtzulassung der Berufung •••.•••••••••• 
19 aeschwerden 1n Personalve.-tretungssachen •••••••••••.••••••• 
20 Beschwerden 1n Disziplinarverfahren··~····················· 
21 Anträge auf Prozeßkostenhflfe für ein o.g. Verfahren ••••••• 

22 Beendet durch Urteil ....................................... 
23 Revision zugelassen ••••••••••••.•••••• 
24 Revision nicht zugelassen ••.•••••••••• 
25 Rechtskräftigen Vorbescheid •••••••••••••••••• 
26 Beschluß nach§ 5 Abs. 1 EntlastG ............ 
27 Beschluß .••••••••••••••••••••••••••••••••.••• 
28 Prozeßvergl eich •••..•••••.•••••..•..••••••••• 
29 Ruhen des Verfahrens ••••.•••••••••••.•••••••• 
JO Sonstige Erledigungsart ••••••••••••••••.••••• 

31 Durch Urtefl. Bescheid oder Beschluß beendete Verfahren ohne 
Parallelsachen (ohne darin enth. Disziplinarverfahren und 
berufsgerichtlfche Verfahren) zusammen••••••••••••••••••••• 

32 Erledigt durch Stattgabe ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
33 Teflw. Stattgabe bzw. teilw. Zurückweisung •• 
34 zu.-ückwefsung •••••••••••••••••••••••.••••••• 
35 bei diesen Erledlgungsarten: Behörde beteiligt .... .. 
36 Behärde hat obsiegt ................ . 
37 Behörde hat tell•eise obsiegt ..... .. 
38 Behörde ist unterlegen ............. . 
39 Verwerfung •••••••••••.••••••••••••.••••••••• 
40 Zurücknahme des Rechtsmittels ••••••••••••••• 
41 Zurücknahme der Klage, des Antrags •••••••••• 
42 Zurückver-weisung bzw. Verwe1sung an ein 

anderes Gericht ••••••••••••.••••••••••••••• 
43 Hauptsacheerledigung •••••••••••••••••••••••• 
44 Verofndung mit efner anderen Sache •••••••••• 

45 Durch Urteil, Bescheid oder Beschluß beendete Disziplinar-
verfahren und berufsger1chtl iche Verfahren zusammen •••••••• 

46 Erled1gt durch OfsziplinarmaDnatmen bzw. berufsgerfcntT. 
47 
48 

Maßnatme ••••.••••.•••••.••••.•••••••••••• ; ••••••••..•••.••• 
Freispruch •••••.•..••••••.••.••••••••••••••• 
Einstellung ••.• : •..••••••••••••••••••••••••• 
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Antell an 
Zelle 1 
Zelle 1 
Zeile 1 
Zelle 1 
Zelle 1 

Zelle r 
Zelle 7 
Zelle 7 
Zelle 1 
Zelle 1 
Zeile 1 
Ze1le 1 
Zeile 1 
Zefle 1 

Antell an 
Zeile 1 

Zeile 16 
Zeile 16 
Zetle 16 
Zelle 16 
Zeile 16 

Zeile 16 
Zelle 22 
Zeile 22 
Zetle 16 
Zeile 16 
Zeile 16 
Zeile 16 
Zeile 16 
Zelle 16 

Zetle 16 
Zefle 31 
Zelle 31 
Zelle 31 z. 32-34 
Zeile 35 
Zelle 35 
Zeile 35 
Zelle 31 
Zelle 31 
Zelle 31 

Zelle 31 
Zelle 31 
Zeile 31 

Zelle 16 

Zetl e 45 
Zefle 45 
Zelle 45 

, ... andertat>el len-
progranrn 

Tab.• 1 
Nr. 

4 

Lfd. 
Nr. 

5 

10 
11 
12 
13 
14 

64 
71 
72 
65 
66 
67 
68 
69 
70 

5.1 

15 
16 
17 
18 
19 

73 
80 
81 
74 
75 
76 
77 
78 
79 

91 
92 
93 
94 

105 
106 
107 
108 
95 
96 
97 

98 
99 

100 

101 

102 
103 
104 

Bundesgebiet 
( ohne Hessen) 

100 

BJ,7 
14,l 
1,6 
0,6 
0,1 

33,3 
9,3 

90,7 
0,0 
9,1 

51,3 
4,1 
0,9 
1,3 

85,9 

81,6 
15,8 
1,8 
0,7 
0,1 

34,1 
9,1 

90,9 
0,0 

10,2 
48,6 

4,5 
1,0 
1,4 

91,6 
10,8 
2,6 

47,7 
99,6 
81,1 
4,3 

14,5 
6,7 

22,1 
2,9 

0,5 
6,7 
0,1 

1,4 

64,5 
8,2 

27,3 

Schlesw1g-
Holstein/ 
Nieder-
sachsen 

100 

85,0 
13,1 
1,3 
0,6 
0,0 

29,0 
4,0 

96,0 

6,5 
60,2 
3,4 
0,5 
0,4 

82,6 

83,0 
14,6 
1,6 
0,7 
0,0 

34,2 
4,1 

95,9 

7,4 
53,3 
3,9 
0,6 
0,5 

93,7 
9,1 
3,3 

48,4 
99,8 
82,0 
5,2 

12,8 
2,5 

25,3 
2,3 

0,4 
8,6 
0,0 

1,3 

37,0 
18,5 
44,4 



als Rechtsmittelinstanz 
entschetdungen tn Personalvertretungssachen und Beschwerden 1n Dtsztpltnarverfahren 
Zulässtgkett der Revision, Ausgang des Verfahrens 
zent 

Nord- Rhein- Baden-
Hamburg Bremen rhetn- Hessen land- WUrttem- Bayern 

West-
falen Pfalz berg 

100 100 100 100 100 100 

58,4 84,7 86,2 83,2 87 ,4 86,3 
39,6 6,8 10,3 14,2 11,2 12,9 
1,6 6,8 2,3 2,6 1,0 0,6 
0,2 1,6 1,2 0,4 0,3 
0,1 0, 1 

32,3 38,9 32,3 44,5 38,6 29,2 
14,6 5,4 7 ,4 1,3 22,2 ' 4,0 
85,4 94,6 92,6 98,7 77,8 96,0 

0,3 
1,8 1,6 9,0 10,9 8,8 15,3 

59,0 52, l 53,4 36,5 45,5 48,5 
4,6 2,1 4,6 4,6 3,3 5,0 
0,2 4, 7 0,5 2,9 0,4 
2,0 0,5 0,2 3,6 0,9 1,4 

97,6 97,9 83,8 96,6 79,9 87,7 

58,3 84,4 84,0 84,0 84,5 84,4 
39,8 7,0 11,8 13,3 13,7 14, 7 
1,7 7 ,0 2,7 · 2,7 1,3 0,6 
0,2 1,6 1,4 0,5 0,3 

0,1 

32,2 37,6 34,2 44,0 35,5 30,4 
13,2 5, 7 8,1 1,4 24,4 3,4 
86,8 94,3 91,9 98,6 75,6 96,6 

0,3 
1,7 1,6 10,5 11,2 10,5 16,7 

59,3 53,2 49,4 36,3 45,3 45,4 
4,6 2,2 5,2 4, 7 4,1 5,3 
0,2 4,8 0,6 3,6 0,4 
2,0 0,5 0,2 3, 7 • 1,0 1,6 

92,9 90,3 91,6 91,2 90,2 91,6 
11,2 6,5 8, 7 10,2 11,4 9,5 
0,6 1,2 2,4 4,7 2,6 2,2 

60,l 47,0 47,9 52,5 41,6 49,8 
99,3 97,8 99,9 97, 9 100,0 99,6 
88,1 83,3 77,3 77,5 76,5 83,9 
1,1 2,2 4,0 6,8 4,7 3,6 

10,9 14,4 18,7 15,7 18,8 12,5 
9,3 2,4 4,9 8,8 11,6 6, 9 

14,l 16,7 24,8 16,6 23,2 21, 9 
1,7 16,7 3,4 0,9 3,2 2,6 

1,2 0,9 0,9 0,1 0,7 
2,9 8,3 7 ,0 5,3 5,9 6,5 

o,o 0,2 

0,2 2,2 2,5 0,4 1,1 1,1 

100,0 75,0 25,0 48,0 76,0 
10,5 4,0 

100,0 14,5 75,0 52,0 20,0 
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Saarland Berlin Lfd. 
(West) Nr. 

100 100 1 

82,8 76,1 2 
15,0 20,4 3 
0,4 2,3 4 

1,0 5 
1, 9 0,2 6 

33,0 33,0 7 
12,5 4, 7 8 
87,5 95,3 9 

10 
2,6 8,3 11 

49,1 52,5 12 
3,0 3,8 13 
0,4 0,2 14 

12,0 2,2 15 

66,7 97,0 16 

74,2 75,5 17 
22,5 20,9 18 
0,6 2,3 19 

1,1 20 
2,8 0,2 21 

19,7 33,2 22 
. 25,7 4,8 23 

74,3 95,2 24 
25 

3,9 8,5 26 
53,4 52,9 27 
4,5 2,9 28 
0,6 0,2 29' 

18,0 2,2 30 

77,0 92,5 31 
7,3 24,8 32 
8,8 2,1 33 

22,6 41,6 34 
100,0 99,8 35 
60,4 91,6 36 
22,6 3,5 37 
17,0 4,9 38 
30,7 2,2 39 
24,8 16,6 40 
2,9 3,7 41 

0, 1 42 
2,9 8,8 43 

0, 1 44 

2,1 45 

75,0 46 
5,0 47 

20,0 48 



3 Oberverwaltungsgerichte 
3.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1984 erledigte Berufungen 1 Beschwerden gegen Hauptsache 

3.2.2 Verfahrens 

Lfd. Verfahrensdauer Nr. 

1 Erledigte Verfahren insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••• 
2 Ourchschnfttsdauer 1n Monaten •••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
J insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
4 bis 3 .................................................... . 
5 3 - 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
6 6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
7 12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
8 18 - 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
9 24 - 36 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

10 mehr als 36 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

11 Erled1gte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt •••••••••••••• 
12 Uurchschnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
13 insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
14 bis 3 ................................................... . 
15 3 - 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
16 6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
17 12 • 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
18 18 • 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
19 24 - 36 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
20 mehr als 36 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

21 Durch Urteil beendete Verfahren ohne Parallelsachen •••••••••••• 
22 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate . 
23 1 nsgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• : •••••••••••••• 
24 b1 s 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• • • • •. • • • • • • • • • • 
25 3 - 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
26 6 - 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• , •••• 
27 12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• , •••• , , , 
28 18 - 24 •••••• , ............................................ . 
29 24 • 36 .................................................. .. 
30 mehr als 36 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

31 Durch Sachbeschluß beendete Verfahren ohne Parallelsachen •••••• 
32 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• Dis ••• Monate 
33 insgesamt···········•••#••••••••••••••••••: •••••••••••••••••••• 
34 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• • 
35 3 6 ......................................... , ......... . 
36 6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••• , ......... , ........ . 
37 12 • 18 ........................ , ••••••••••••••••• , •• , ••• , • • 
38 18-24 ................................................... . 
~~ 24-.36 ................................................... . 

mehr als 36 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
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Undertabel len-
programm 

Tab.-Nr. l 

4 

Lfd.Nr. 

5 
131 

124 
125 
126 
127 
128 
129. 
130 

5.1 
149 

142 
143 
144 
145 
146 
147 
148 

73 
185 

178 
179 
180 
181 
182 
183 
184 

74 plus 75 
203 

196 
197 
198 
199 
200 
201 
202 

Schleswig-
Bundesgebiet Holstein/ 
(ohne Hessen) N1eder-

sachsen 

Senate rnsgesaint, Dauer ab 
An 

15 031 
12.2 

100 
25.2 
15,4 
19,7 
15,l 
10.3 
9,6 
4,7 

12 917 
12,3 

100 
26,9 
13,8 
18,7 
15,3 
10,6 

9,7 
5,0 

4 409 
15,7 

100 
8,o 

13,4 
22,1 
21,3 
15,6 
13,0 

5,9 

1 324 
15,8 

100 
13,0 
11.1 
18,6 
15,3 
15,0 
13,2 
7,8 

2 614 
15,3 

Pro 

100 
20,3 
11,9 
18 ,1 
12,8 
11.9 
18,6 
6,4 

An 
2 159 
14.6 

Pro 

100 
21,9 
10,9 
1,,3 
13,4 
12 ,2 
15,7 
6,6 

An 
739 

20.6 

Pro 

100 
3,8 
8,0 

14 .9 
19.1 
19,4 
24 ,8 
10 ,1 

An 
160 

12 ,2 

Pro 

100 
7,5 

19,4 
36,3 
13,8 
13 .1 
9,4 
0,6 



als Rechtsmittelinstanz 
entschefdungen in Personalvertretungssachen und Beschwerden in Disziplinarverfahren 
dauer 

Nord- Rhein- Baden-
Hamburg Bremen rhein- Hessen land- Württem- Bayern West- Pfalz berg fal en 

Eingang beim Rechtsm_ittelgericht 
zahl 

~66 190 3 669 1 031 2 787 2 641 
7,6 6,0 12,7 9,7 7 ,2 18,1 

zent 

100 100 100 100 100 100 
48,4 30,0 18,6 17,7 35,6 20,9 
8,2 30,5 12,1 22,0 25,B 12,3 

15,7 28,9 22,6 31,4 18,5 13,0 ' 
14,9 8,4 21,3 16,5 · 10,6 11,9 
8,8 1,6 14,1 6,9 5,3 11,8 
2,9 9,3 3,9 3,4 15,0 
1,2 0,5 2,0 1,6 U,8 15,U 

zahl 
845 186 3 073 996 2 228 2 315 
7 ,6 6,1 13,1 9,8 7 ,4 18,7 

zent 

100 100 100 100 100 100 
48,5 30,b 20,5 18,0 37,9 22,2 
8,3 29,0 10,4 21,9 22,1 10,4 

15,7 29,6 18,5 31,4 18,0 12,3 
14,8 8,6 22,3 16,0 11,2 11,8 
8,5 1,6 15,3 7,1 5,7 11,4 
3,0 10,6 4,0 4,2 15,9 
1,2 0,5 2,4 1,6 0,9 16,0 

zahl 
272 70 1 050 438 790 704 

12,8 6,3 17,7 10,1 9,2 21,9 

zent 

100 100 100 100 100 100 
12,l 20,0 3,4 2,7 22,9 6,7 
8,5 40,0 5,5 25,8 25,4 9,9 

27,9 27,1 18,3 41,3 23,7 14,9 
28,3 11,4 29,8 19,6 14,6 15,9 
17,6 1,4 21,8 8,2 7 ,7 16,8 
4,U 17,6 1,8 4,6 17,5 
1,5 3,5 0,5 1,1 18,3 

zahl 
14 3 322 112 234 392 

12,4 3,9 12,0 13,0 12,3 24,7 

zent 

100 100 100 100 100 100 
7,1 33,3 21,4 ,16,1 lb,1 4,8 

28,6 33,3 12,1 28,6 23,9 10,S 
21,4 33,3 17,4 8,9 18,8 13,0 
7,1 U,O 14,3 16,2 11,7 

28,6 18,0 14,3 9,0 16,l 
7,1 8,7 16,1 12,4 20,4 

0,3 1,8 3,0 23,5 
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Saarland Berlin Lfd. 
(West) Nr. 

267 966 1 
10,7 9,4 2 

100 100 3 
24,0 32,4 4 
€,4 14 ,4 5 

29,2 21,2 6 
28,1 16,0 7 
3,4 10,1 8 
7 ,5 3,9 9 
1,5 1,9 10 

178 937 11 
10,1 9,1 12 

100 100 13, 
33,1 33,3 14 
9,0 14,6 15 

25,3 20,9 16 
15,2 15,6 17 
5,1 l(J ,5 18 

10 ,1 3,9 19 
2,2 1,2 20 

35 311 21 
21,0 12,4 22 

100 100 23 
9,3 24 

13,2 25 
17,1 31,8 26 
34,3 23,5 27 
11,4 15,4 28 
34,3 5,5 29 
2,9 1,3 30 

7 80 31 
5,8 10,4 32 

100 100 33 
14,3 15,0 34 
42,9 25,0 35 
42,9 25,0 36 

11,3 37 
18,8 38 
5,0 39 

40 



3 Oberverwaltunqsger1chte 

3.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1984 erledigte Berufungen, Beschwel"'den gegen Hauptsache 
3.2.2 Verfahrens 

Lfd. Verfahrensdauer Nr. 

41 Erledigte Parallelsachen insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••• 
42 Durchschnittsdauer fn Monaten •••••••••••.•.••.••••••.••.••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bf s ••• Monate 
43 insgesamt ••••.••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
44 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
45 3 - 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
46 6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
47 12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 48 l& - 24 .................................................. .. 
49 24 - 36 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 50 mehr als 36 Monate •..••••••.••••••••••••.•••••••••••••••••••• 

51 Erledigte Verfahren insgesamt ................................ .. 
52 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
53 i ns9esamt ••••••••••••••••••••••.•••••.•.•••.••••••••.••.••••••• 
54 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
55 3 - 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
56 6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 57 12 - 18 ••••••••••••••••• , •••••••••••••••••••••••••••••••••• 
58 18 - 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
59 24 - 36 ................................................... . 
60 36 - 48 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 61 48 - 60 ................................................... . 
62 mehr als 60 Monate ......................................... .. 

6J Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt ••••••••••••• 
64 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate· 
65 insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
66 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
67 3 - 6 .................................... , .............. . 
68 6 - 12 .... -. ............................................. . 
69 12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 70 18 - 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
71 24 „ 36 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
72 36 - 48 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 73 48-60 .................................................. .. 
74 mehr als 60 Monate ••••••••.••.••••••••••••••••••••••••••••••. 
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Ländertabel Jen„ 
progrc11m1 

Tab.-Nr.j Lfd.Nr. 

4 5.2 
167 

160 
161 
162 
163 
164 
165 
166 

5 
141 

132 
133 
134 
135 
136 
137 
138 
139 
140 

5.1 
159 

150 
151 
152 
153 
154 
155 
156 
157 
158 

Schles~19„ 
Bundesgebiet Holstein/ 
(ohne Hessen) Nieder-

sachsen 

Senate insgesamt. Dauer ab 

An 

2 114 
11.a 

100 
14.8 
25,l 
25,7 
14,J 
8,1 
9,2 
2,8 

455 
18,4 

Pro 

100 
12,5 
16,9 
12,1 
9,9 

10,5 
32,5 
5,5 

Senate insgesamt. Dauer ab 

An 

15 031 
J0,2 

100 
0,3 
1,7 

12,3 
14,8 
15,2 
25,1 
16,2 
7,8 
6,6 

12 917 
31,1 

100 
0,2 
1,8 

11,0 
14,2 
14,6 
25,6 
17,0 
8,3 
7,2 

2 614 
34,0 

Pro 

100 
0,1 
2 ,1 
9,9 

10,3 
11 ,5 
23,9 
25,l 
10 ,1 
7,1 

An 

2 159 
34.9 

Pro 

100 
0,1 
2,2 
8,7 

10,1 
12,0 
23,4 
24,2 
11,3 
8,1 



als Rechtsmittelinstanz 
entsche1dungen 1n Personalvertretungssachen und Beschwerden in D1sz1p11narverfahren 
dauer 

Nord- Rhein- Baden-
Hamburg Bremen rhein- Hessen land- Württem- Bayern West- Pfalz berg fal en 

Eingang beim Rechtsmittelgericht 

Zahl 

21 4 ~S6 35 559 326 
8,6 5,3 10,5 8,4 6,4 14,0 

zent 

100 100 100 100 100 100 
42.9 8,9 11,4 26,3 11,3 
4,8 100,0 20,8 25,7 40,4 26,4 

14,3 .- 43,6 31,4 20,2 18,4 
19,0 lb,l 31,4 8,4 12,9 
~.u 7 ,9 4,1 15,0 

. 2,7 0,2 8,3 
0,4 7 ,7 

erstem Efngang in der ersten Instanz 

zahl 

866 190 3 669 1 031 2 787 2 641 
20,6 17,4 28,7 26,2 23,6 41,7 

zent 

100 100 100 100 100 lUO 
2,1 1,6 0,2 0,1 0,1 
7 ,5 3,2 1,0 1,1 1,4 l, l 

25,4 28,4 6,2 8,5 25,1 7,2 
19,4 26,3 15,1 19,9 19,3 10,9 
12.4 15,8 20,8 19,5 14,7 " 10,7 
18,1 22,l 31,8 33,6 20,7 16,5 
10,0 2,1 16,5 11,5 13,l 13,6 
3,9 5,6 4,6 3,7 17,2 
1,2 0,5 2,8 1,4 2,0 22,7 

zahl 

845 186 3 073 996 2 228 2 315 
20,6 17 ,6 29,9 26,2 24,8 43,1 

zent 

100 100 100 100 100 100 
2,0 1,6 0,0 0,1 0,1 
7,3 3,2 1,0 1,0 1,6 1,2 

25,6 27,4 6,0 8,8 19,7 6,6 
19,3 26,3 13,8 19,7 19,0 9,2 
12,5 16,1 17,8 19,6 16,0 10,1 
18,1 22,6 33,0 33,S 22,2 17,0 
10,3 2,2 18,8 11,2 15,3 14,1 
3,7 6,3 4,7 3,9 17,2 
1,2 0,5 3,2 1,4 2,1 · 24,5 

--67-

Saarland Berlin Lfd. 
(West) Nr. 

L9 29 41 
11,9 19,3 42 

100 100 43 
5,6 3,4 44 
1,1 6,9 45 

37,l 31,0 46 
53,9 31,U 47 

48 
2,2 3,4 49 

24,1 50 

267 966 51 
33,3 27,5 52 

100 100 53 
0,4 0,3 54 
0,4 1,8 55 
1,5 10,7 56 
8,6 13,8 57 

16,5 15,8 5d 
31,5 · 35,1 59 
28,1 16,4 60 
10,9 4,0 61 
2,2 2,2 62 

178 937 63 
37,3 27,2 64 

100 100 65 
0,6 0,3 66 

1,8 67 
1,7 10,8 68 
6,7 14,2 69 
4,5 16,2 70 

29,8 34,3 71 
37,6 16,8 72 
15,7 4,2 73 
3,4 1,5 74 



/ 3 Oberver.altungsgerfchte 
J.2 vor dem Oberverwaltungsgericht 1984 erledigte Berufungen, Besch"Werden gegen Hauptsache 

Lfd. 
Nr. Verfahrensdauer 

75 Durch Urteil beendete Verfahren ohne Parallelsachen •.••••••..•• 
76 Ourchschnfttsdauer in Monate~ •••••••••••..•••••••••••••••.••••• 

Verfahrensdauer mehr als ... bis . .. Monate 
77 insgesamt .................. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
78 bis 3 ................ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
7g 3 - 6 ................ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
80 6 - 12 . . . . . . . . . . . . . . . . .................................... 
81 12 - 18 ................ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
82 18 - 24 ................ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
83 24 - 36 ················ .................................... 
84 36 - 48 . . . . . . . . . . . . . . . . .................................... 
85 48 - 60 . . . . . . . . . . . . . . . . ..................................... 
86 mehr als 60 Monate . . . . . . . .................................... 

87 Durch SachbeschluO beendete 'Verfahren ohne Parallelsachen •••••• 
88 Ourschnittsdauer in Monaten ••.••••••••••••••••••••••••••••••••• 

1 • 

Yerfahrensdcluer mehr als bis •.• Monate 
89 insgesamt •..•••••••••••••.••••••••••••••.••••••.•.••••••••••••• 
90 Dis 3 ... ,, •• ,, ,, ,, •• ,, ,, ,, ,, •• •• ............. "" ••• •• ••• 
91 3 - 6 .................................................. .. 
92 6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
93 12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
94 18 - 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 95 24-36 .................................................. .. 
96 36 - 48 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 97 48-60 ................................................... . 
98 mehr als 60 Monate ..•••••••••••••••••••••••• , •••••••• , . , .•••• 

99 Erleaigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt •.•••••••••••• 
100 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
101 insgesamt ..................................................... . 
102 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
103 3 - 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
104 6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 105 12 - 18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• : •• 
106 18 - 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 107 24 • . 36 ................................................... . 
108 mehr als 36 Monate •••••••••••••••••••••.•••••••••••••••.••••• 
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Ländertabel 1 en-
prograrmi 

Tab.-Nr., Lfd.Nr. 

4 

, 

73 
195 

186 
187 
188 
189 
190 
191 
192 
193 
194 

J.2.2 Verfahrens 

Schleswig-
Bundesgebf et Holstein/ 
(ohne Hessen) Nieder-

sachsen 

Senate insgesamt. Dauer ab 

An 

4 409 
J3.1 

100 
0,0 
0,8 
7,8 

12,5 
15,4 
27,7 
29,8 
2,1 
3,9 

739 
40,9 

Pro 

100 

0,9 
4,2 
7,0 
9,9 

22,1 
55,9 

74 plus 75 j 
213 

1 324 
34,7 

An 

160 
31,2 

204 
205 
206 
207 
208 
209 
210 
211 
212 

5.1 
149 

142 
143 
144 
145 
146 
147 
148 

100 
0,1 
0,6 
7,1 

13,7 
12,9 
24,4 
19,3 
11,9 
10,0 

Pro 

100 

0,6 
7 ,5 

12,5 
10,6 
32,5 
29,4 
4,4 
2,5 

~llgemeine Senate, Dauer ab 

An 

9 759 
13,2 

100 
17 ,3 
16,7 
22,0 
17,8 
11,5 
10 ,0 
4,7 

1 781 
16,3 

Pro 

100 
12 ,9 
13,0 
19,7 
15,4 
14,3 
17,6 
7 ,2 

1 • , . 
l 



als Rechtsmfttelfnstanz 
entschefdungen 1n Personalvertretungssachen und Beschwerden in Disziplinarverfahren 
dauer 

Nord- Rhein- Bäden-
Ha.'l'lburg Bremen rhein- Hessen land- \iiürttem- Bayern West- Pfalz ber9 falen 

erstem Eingang 1n der ersten Instanz 

zahl 

272 70 1 050 438 790 704 
25,3 16,6 34,2 25,6 25,0 43,3 

zent 

100 100 100 100 100 100 
0,4 

4,3 0,4 G,5 1,9 0,4 
10,3 34,3 2,2 7 ,8 16,7 6,0 
26,5 30,0 7,0 17,4 18,9 1 .8 
18,8 12.9 15,0 23,1 20,9 10,2 
24,6 14,3 36,2 37,2 22.2 21,3 
19,5 4,3 39,1 14,2 19,5 17,2 

12,9 
24,1 

zahl 

14 3 322 112 234 392 
26,9 12,9 26,9 32,8 29,3 46,9 

zent 

100 100 100 100 100 100 
0,4 

1,2 0,9 0,4 0,3 
21,4 66,7 8,1 8,o 8,1 4,3 
14,3 14.9 13,4 18,8 9,4 
21,4 33,3 14,3 10,7 13,2 11,2 
7,1 32,3 . 26,8 25,2 11,2 

21,4 22,7 23,2 24,8 9,4 
14,3 5,3 14,3 8,1 24,0 

1,2 2,7 0,9 30,1 

Eingang(beim Rechtsmittelgericht 

zahl 

407 176 2 466 801 1 733 1 547 
11,6 6,4 14,2 9,4 7 ,5 18,6 

zent 

100 100 100 100 100 100 
20,6 27 ,3 13,8 14,1 30,9 12,5 
12,0 30,1 11,2 25,7 26,8 13,2 
27,0 31,3 20,2 34,0 21,6 16,7 
21,1 9,1 24,9 16,1 11,7 16,2 
11,5 1,7 15,9 6,2 5,8 11,1 
5,2 11,1 2,2 2,7 16,6 
2,5 0,6 3,0 1,6 0,5 13,6 
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Saarland Berlin Lfd. 
(West) Nr. 

35 311 75 
44,2 27 ,9 76 

100 100 77 
78 

l,U 79 
9,0 80 

8,6 16.4 81 
8,6 15,4 82 
2,9 35,7 83 

80,0 22,5 84 
85 
86 

7 80 87 
35,3 26.5 88 

100 100 89 
90 
91 

7,5 92 
20,0 93 
21,3 94 

57,1 36,3 95 
42,9 10.0 96 

2,5 97 
2,5 98 

117 731 99 
12,8 10 ,9 100 

100 100 101 
13,7 17,0 102 
11,1 18,3 103 
30,8 26,5 104 
22,2 19,2 105 
6,8' 12,9 106 

13 ,J 4,7 107 
1,7 1,5 108 



3 Oberverwaltungsgerichte 
3.2 vor dem Oberverwaltungsgericht 1984 erledigte Berufungen, Beschwerden gegen HaiJptsache 

J.2.2 Verfahrens 

Lfd. Verfahrensdauer Nr. 

109 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen 1nsgesamt •••••••••••••• 
110 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••.•••••••.•••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bfs ••• Monate 
111 insgesamt •.•...•••..•.. -••....•••.•..•.•.••..•.•••••..•.•••••••. 
112 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
113 3 - 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
114 6 - 12 ••••••••••••••••••••••••••••••• ; •••••••••••••••••••• 
115 12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
116 18 - 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
117 24 - 36 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
118 36 - 48 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
-ll9 48 - 60 ••••••••••••••••••• , , , •••••••••••••••••••••••••••••• 
120 mehr als 60 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

121 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt •••••••••••••• 
122 Durchschnittsdauer in Monaten .••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bfs ••• Monate 
123 insgesamt , ...... , • , •• , ......... , , •• , , •• , • , , ••••••••••••• , ••••• , 
124 bl s . 3 ....... , •••• , • , .................................. , •• 
125 3 6 ..... , .................. , ......................... , • 
126 6 - 12 .•••...••.••••..•...•••.••••••..•••..•...•••.•••••.• 
127 12 - 18 .......................................... , ........ . 
128 18 - 24 , •••••••••• , .................... , .................. , 
129 24 - 36 ........................................... , •••••••• 
130 mehr als 36 Monate ......................................... .. 

131 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt ••...••.•••••• 
132 Ourchschn1ttsdauer in Monaten ••••.••••••••••.•••••••••••••.•••• 

Verfahrensdauer mehr tls ••• bis ••• Monate 
133 insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• •. • • • • • 
134 bf s 3 .•••••••••••••••••••••••••••••••••.•••••••• •. • • • • • • • 
135 3 - 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
136 6 - 12 ................................................ , ••• 
137 12 - 18 •..••..••...•.••..•••••.•.•.•.••.••.•••.•••.. •. • • • • • 
138 18 - 24 .................... ,. •••• , • , ...................... . 
139 24 - 36 ............... , •••••• , • , ....... , ••••••••••••••••• , • 
140 36 - 48 ••••• , ••••••••• , •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
141 48 - 60 ......... , ....... , •••••••••••• , .................... . 
142 mehr als 60 Monate .......................... , ••••••••••••••• , 
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Ländertabel 1 en-
progra:mi 

Tab.-Nr., 

4 

Lfd.Nr. 

5.1 
159 

150 
151 
152 
153 
154 
155 
156 
157 
158 

5.1 
149 

142 
143 
144 
145 
146 
147 
148 

5.1 
159 

150 
151 
152 
153 
154 
155 
156 
157 
158 

Schl esw1 g-
Bundesgebiet Holstein/ 
(ohne Hessen) Nieder-

sachsen 

Allgemeine Senate, Dauer ab 

An 
9 759 
29,7 

100 
0,1 
1,4 

11,1 
16,3 
16,6 
26 ,7 
14 .5 

7,0 
6,2 

1 781 
36,1 

Pro 

100 
0,1 
1,5 
7 ,4 

10,3 
12,7 
23,9 
22,8 
11,7 
9,8 

Asylsenate, Dauer ab 

An 

3 158 
9,7 

100 
56,8 
4,9 
8,3 
7,3 
8,1 
8,5 
6,1 

378 
6,6 

Pro 

100 
64,3 
1,1 

17,7 
4,0 
2,4 
6 ,9 
3,7 

Asylsenate. Dauer ab 

An 

3 158 
35,3 

100 
0,6 
3 ,1 

10,8 
7,7 
8,4 

22,2 
24,7 
12,2 
10,4 

378 
29,0 

Pro 

100 
0,3 
5,6 

15,1 
9,0 
8,7 

21,4 
30,7 
9,0 
0,3 

\ 



1 , 
f 

-

als Rechtsmfttelinstanz 
entschefdungen in Personalvertretungssachen und Beschwerden fn Disziplinarverfahren 
dauer 

Hamburg Bremen 
Nord-
rhein-
West-
falen 

erstem Eingang fn der ersten Instanz 

zahl 

zent 

407 
23,8 

1(10 
1,2 
2,2 

12,0 
2e,s 
18,7 
22,9 
6,4 
5,7 
2,5 

176 
18,0 

100 
0,6 
3,4 

25,6 
27 ,3 
16,5 
23,9 
2,3 

0,6 

2 466 
29,9 

100 
0,0 
0,9 
6,4 

14,2 
18,0 
33,5 
16,8 
6,2 
3,9 

E1ngang be1m Rechtsmittelgericht 

zahl 

zent 

438 
3,8 

100 
74,4 
4,8 
5,3 
8,9 
5,7 
0,9 

10 
0,7 

100 
90,0 
10,0 

607 
8,6 

100 
47,4 
7,6 

11,4 
11,9 
12,9 
8,7 
0,2 

erstem Eingang fn der ersten Instanz 

zahl 

zent 

438 
17,7 

100 
2,7 

12,1 
38,1 
10,7 
6,8 

13,7 
13,9 
1,8 

10 
9,3 

100 
20,0 

60,0 
10,0 
10,0 

607 
29,9 

100 

1,6 
4,4 

12,0 
17,1 
31,1 
26,7 
6,9 

Hessen 
Rhein-
land-
Pfalz 

801 
25,2 

!UO 

1,2 
9,1 

21,8 
20,3 
34,3 
7,9 
3,5 
1,7 

· 195 
11,0 

100 
33,8 
6,2 

21,0 
15,4 
10,8 
11,3 
1,5 

195 
30,5 

100 

7,7 
10,8 
16,4 
30,3 
25,1 
9,7 
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Baden-
Württem-

berg 

1 733 
22,5 

100 
0,1 
1,7 

22,7 
22,0 
19,3 
21,0 
7,5 
2,9 
2,7 

495 
7,2 

100 
62,6 
5,7 
5,5 
9,3 
5,3 
9,3 
2,4 

495 
32,7 

100 

1,2 
9,5 
8,5 
4,6 

26,3 
42,6 
7,3 

Bayern 

1 547 
36,4 

100 
0,1 
1,4 
8,9 

12,7 
13,6 
21,5 
15,9 
10,4 
15,6 

768 
19,0 

100 
41,8 

4,7 
3,3 
2,9 

11,B 
14,6 
21,0 

768 
56,6 

100 
0,1 
0,8 
1,8 
2,2 
3,0 
8,1 

10,5 
31,0 
42,4 

Saarland 

117 
38,9 

100 

2,6 
7,7 
4,3 

24,8 
35,0 
20,5 
5,1 

61 
4,9 

100 
70,5 
4,9 

14,8 
1,6 
1,6 
3,3 
3,3 

61 
34,3 

100 
1,6 

4,9 
4,9 

39,3 
42,6 
6,6 

Berl f n 
lwestl 

731 
25,4 

100 
0,3 
2,2 

12,6 
17,S 
18,7 
30,6 
11,2 
4,9 
1,9 

206 
2,4 

100 
91,3 
1,5 
1,0 
2,9 
1,9 
1,5 

206 
33,3 

100 
0,5 
0,5 
4,4 
2,4 
7,3 

47,1 
36,4 
1,5 

Lfd 
Nr. 

1
109 
110 

111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 
120 

1
121 
122 

123 
124 
125 
126 
127 
128 
129 
130 

1 
131 
132 

133 
134 
135 

'136 
137 
138 
139 
140 
141 
142 



3 Oberverwaltungsgerichte 
3.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1984 erledigte Berufungen, Beschwerden gegen Hauptsache 

3.2.3 Rechtsmfttelftihrer/-gegner. 

Lfd. 
Nr. 

l 

2 
3 

4 

5 
6 

7 

8 
9 

10 
11 

12 

13 
14 

15 

Erledigte Berufungen und Beschwerden 

Eingelegte Rechtsmittel fnsgesamt1) 

Rechtsmittelführer waren die 

.......................... 
Kläger der ersten Instanz••••••••••••••••••••••••••••• 

r 

und zwar Privatpersonen (natürliche oder 
jur1st1sche Personen} •••••••••••••••••••• 
Behörden, Körperschaften oder andere 
Personen des öffentlichen Rechts ••••••••• 

Beklagter der ersten Instanz •••••••••••••••••••••••••• 
und zwar Privatpersonen (natürliche oder 

Juristische Personen) •••••••••••••••••••• 
Behörden, Körperschaften oder andere 
Personen des öffentlichen Rechts ••••••••• 

Beigeladenen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Vertreter des öffentl. Interesses/Bundesbeauftragten 

Rechtsmittelgeoner waren die 
Kläger der ersten Instanz •••••••••••••••••••••••.••••• 

und zwar Privatpersonen (natürliche oder 
juristische Personen) •••••••••••••••••••• 
Behörden, Körperschaften oder andere 
Personen des öffentlichen Rechts ••••••••• 

Beklagter der ersten Instanz •••••••••••••••••••••••••• 
und zwar Privatpersonen (natürliche oder 

juristische Personen) •••••••••••••••••••• 
Behörden, Körperschaften oder andere 
Personen des öffentlichen Rechts ••••••••• 

Anteil an 
Zeile l 

Zeile 2 . 
Zeile 2 
Zeile 1 

Zeile ,5 

Zeile 5 
Zeile 1 
Zeile 1 

Zeile 1 

Zeile 2 

Zeile 2 
Zeile 1 

Zeile'l3 

Zeile 13 

16 Erledigte Verfahren insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••• 

17 
18 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 

26 
27 
28 

29 
30 
31 

32 
33 
34 

35 
36 

Vertreter des öffentlichen Interesses 
••• war beteiligt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
••• war nicht beteiligt ••••••••••••••••••••••••••••••• 

• Vertretung durch Bevollmächtigte 

Anteil an 
Zeile 16 
Zeile 16 

Rechtsmittelführer war durch Bevollmächtigten vertreten Zeile 16 
und zwar durch einen Rechtsanwalt ••••••••••••••••• Zeile 16 

durcn einen anderen Bevollmächtigten ••••• Zef1e 16 
Rechtsmittelgegner war durch Bevollmächtigten vertreten Zeile 16 

und zwar durch einen Rechtsanwalt ••••••••••••••••• Zeile 16 
1 durch einen anderen Bevollmächtigten ••••• Zeile 16 

Privateersonen als Rechtsmittelführer waren 
durcfi SevoTTmachtigten vertreten •••••••••••••••••••••• Zeile 3+ 6 

und zwar durch einen Rechtsanwalt ................. Zeile 3+ 6 
durch einen anderen Bevollmächtigten ••••• Zeile 3+ 6 

Privateersonen als Rechtsmittelgegner waren 
durch Bevollmächtigten vertreten •••••••••••••••••••••• Zeile 11+14 

und zwar durch einen Rechtsanwalt ••••••••••••••••• Zeile 11+14 
durch einen anderen Bevollmächtigten ••••• Zeile 11+14 

Behörden u.ä. als Rechtsmittelführer waren 
aürcn-sevollmächtigten vertreten •••••••••••••••••••••• Zeile 4+ 7 

und zwar durch einen Rechtsanwalt· ••••••••••••••••• Zeile 4+ 7 
durch einen anderen Bevollmächtigten ..... Zeile 4+ 7 

B~b§r~e~ u.ä. als Rechtsmittelgegner waren 
aurcn Bevollmächtigten vertreten •••••••••••••••••••••• Zeile 12+15 

und zwar durch einen Rechtsanwalt ••••••••••••••••• Zeile 12+15 
durch einen anderen Bevollmächtigten ••••• Zeile 12+15 

Beweiserhebung 
37 Es fand keine Beweiserhebung statt •••••••••••••••••••• Zeile 16 
38 Eo; fand mindestens eine Beweiserhebung statt •••••••••• Zeile 16 
39 und z.,,,ar durch den beauftragten Richter •••••••• ~ •• Zeile 38 
40 durch den Senat •••••••••••••••••••••••••• Zeile 38 
41 durch den R1chter und den Senat .......... Zeile 38 

1) Mehrere Rechtsmittelführer derselben Gruppe sind nur 
einmal gezählt. 
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Ländertabellen-
programm 

Tab.-Nr.l Lfd.Nr. 

4 25 

26 

27 

28 
29 

30 

31 
32 
33 

34 

35 

36 
37 

38 

39 

5 

40 
41 

46 
47 
48 
49 
50 
51 

52 
53 
54 

55 
56 
57 

58 
59 
60 

61 
62 
63 

109 
110 
111 
112 
113 

Bundesgebiet 
(ohne Hessen) 

15 415 

C2,4 

95,2 

4,8 
13,2 

6,3 

93,7 
1,3 
3,U 

17,2 

18,2 

2,6 
81,7 

2,9 

97 .1 

15 031 • 

13,1 
86,9 

72,6 
69,1 
3,5 

'26.8 
20,9 
6,0 

83,0 
80,1 
2,9 

85,3 
82,4 
2,9 

27,9 
24,0 
3,9 

15,4 
8,8 
6,5 

90,4 
9,6 

25,9 
73,9 
0.2 

Schleswig-
liolstefn/ 
N1eder'-
sachsen 

An 
2 623 

Pro 
86,2 

94,9 

5.1 
10,7 

3,6 

96,4 
1,3 
1,8 

13,6 

92,7 

7,3 
86,4 

3,0 

97 .o 
An 

2 614 

Pro 
l, l 

98,9 

68,2 
64,7 
3,4 

27,5 
24,5 
2,9 

77 .s 
73,9 
3,6 

82,9 
80,7 
2,3 

27,2 
24,l 
3,1 

17,8 
14,8 
3,1 

94,5 
5,5 

12,6 
87,4 

' ' 



als Rechtsnifttelinstanz 
entschefdungen in Personalvertretungssachen und Beschwerden in Ofszfplfnarverfahren 
Verfahrensbeteiligte. Beweiserhebung 

Nord- Rhein- Baden-
Hamburg Bremen rhein- Hessen land- Württem- Bayern West- Pfalz berg fal en 

zahl 
904 197 3 768 1 033 2 809 2 663 

zent 
90,0 76,1 81,6 85,7 87,3 82,3 

98,5 98,7 95,3 89,6 92,8 98,0 

l,S 1,3 4,7 10,4 7 ,2 2,0 
3, l 20,3 16,2 9,8 8,8 14.7 

5,0 9,7 4,0 8,5 5,1 

100.0 95,0 90,3 96,0 91,S 94,9 
4,2 3,6 0,3 3,2 0,9 l,S 
2,7 2,0 1,4 3,0 1,5 

6,0 21,1 18,0 13,l 21,0 16,5 

100,0 97,S 91,9 91,9 67,2 91,5 

2,5 8,1 8,1 32,8 8,5 
94,0 78,9 82,0 86,9 79,0 83,5 

1,6 1,3 4,0 8,3 2,8 0,4 

98,4 98,7 96,0 91,7 97,2 99,6 

zahl 

866 190 3 669 1 031 2 787. 2 641 

zent 
0,1 28,5 0,1 3,3 23,5 

99,9 100,0 71,5 99,9 96,7 76,5 

86,5 69,5 69,9 68,7 82,3 76,0 
85,0 67,4 66,4 65,0 75,4 73,9 
1,5 2,1 3,4 3,7 6,9 2,0 
8,5 20,0 21,8 18,9 47,6 18,0 
8,1 18,9 20,2 17,6 23,6 17,2 
0,5 1,1 1,6 1,4 24,0 0,8 

92,5 85,3 82,9 81,9 87,1 84,7 
91,1 82,7 79,3 76,2 84,6 82,4 
1,4 2,7 3,6 3,8 2,S 2,3 

96,9 80,5 84,1 84,8 • 85,7 79,7 
95,4 75,6 81,0 80,8· 82,7 75,0 
1,5 4,9 3,0 4,0 3,1 4,7 

17,5 10,0 25,4 17,5 51,9 35,8 
12,5 10,0 23,0 13,8 37,2 3S,3 
5,0 2,4 3,7 14,6 0,5 

1,4 3,4 10,3 3,2 40,4 7 ,0 
1,0 3,4 9,1 2,5 12,4 6,9 
0,4 1,2 · 0,7 28,0 0,1 

93,2 88,9 88,5 , 95,2 90,7 85,0 
6,8 11,1 11,5 4,8 9,3 15,0 
3,4 19,0 76,1 2,0 0,8 6,1 

96,6 81,0 23,2 98,0 99,2 93,9 
0,7 
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Saarland Berlin Lfd. 
(West) Nr. 

267 1 1Sl 1 

66,7 61,2 2 

99,4 97,6 3 

0,6 2,4 4 
32,6 22.2 5 

4,7 6 

100,0 95,3 7 
0,7 1,2 8 

15,5 9 

33,3 27,0 10 

100,0 96,2 11 

3,8 12 
66,7 73,0 13 

2,3 14 

100,0 97,7 15 

267 966 1 16 

0,4 18,1 17 
99,6 81,9 18 

54,3 55,2 19 
53,2 53,8 20 
1,1 1,3 21 

34,5 32,5 22 
34,5 27,2 23 

S,3 24 

79,7 72,8 25 
78,0 71,0 26 
1,7 1,9 27 

98,9 94,4 28 
98,9 93,7 29 

0,7 30 

2,3 6,S 31 
2,3 6,5 32 

33 

2,2 9,3 34 
2,2 2,3 35 

7 ,0 36 

84,3 94,5 37 
15,7 S,5 38 

1,9 39 
100,0 98,1 40 

41 



3 Oberverwaltungsgerichte 
3.2 Vor dem Oberve,..._altungsgertcht 1984 erledigte Berufungen, Beschwerden gegen Hauptsache 

3.2.4 Sachgebiete - Hauptgruppen 
A. Verfahren 

B. Parallel 

Lfd. Systemattk-Nurrmer, Sachgebiet Nr. 

l Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen (A) ••••••••••••••••• , ••• 
2 Erledigte Parallelsachen (B) ••.•••••••••••••.•••.••••••••••••••. 

3 100 Parlaments-, Wahl- und Ko!!'ITlunatrecht, Recht der juristischen 
Personen des Öffentlichen Rechts. Staatsaufsicht .•••••••••• A 

4 B 

5 

6 

7 

8 
g 

10 

200 Kultur-, Schul-, Hochschul-, Kirchen- und Erwachsenenbil-
dungsrecht, Sport ••••••••••••••••••.••••••••••••••••••••••• A 

B 

221 Vergabe von Studienplätzen durch d1e Hochschulen und 
die da~tt zusarrrnenhängenden Immatr1kulat1ons- und Ex-
matrikulationsverfahren (Numerus-clausus-Verfahren) ••• A 

B 
222 Verteilung von Studienplätzen durch d1e Zentralstelle 

für die Vergabe von Studienplätzen •••••••••••••••••••• A 
B 

11 300 Wirtschafts- und Wirtschaftsverwaltungsrecht, Landwirt-
schafts-, Jagd-, Forst- und F1schere1recht, Recht der 
freien Berufe • , , •• , •••••••••• , •••••••••••••••••••••..•••••• A 

12 B 

13 
14 
15 
16 

17 

1S 
19 
20 

400 Polize1- 1 Ordnungs- und Wohnrecht, Umweltschutz •••••••••••• A 
B 

446 Asyl recht •••••.••••••••••.•••••••••••••••••••••••••••• A 
8 

500 Raumordnung, Landesplanung, Bau-, Boden- und Städtebau-
förderungsrecht einschl. Enteignung •••••••••••••••••••••••• A 

8 
520 Bauplanungs-, Bauordnungs- und Städtebauförderungsrecht A 

B 

21 600 Abgabenrecht ............................................... A 
22 B 

23 

24 

25 

26 
27 
28 
29 
30 

700 Offentlicher Oienst, Wehrpflicht, Dienstrecht des Zivil· 
schutzes, Personalvertretungsrecht ••••••••••••••••••••••••• A 

B 

800 Sozialrecht, Jugendschutzrecht, Kindergartenrecht sowie 
Kr1egsfo1genrecht •••••••••• , ••••••••••••••• , •••••••• , •••••• A 

B 
A 
B 
A 
8 

811 S0zialh11ferecht ••••..••••••••••••••••• ~ ••••••••••.••• 

815 Ausbildungs- und Studienförderungsrecht 

31 900 Sonst 19.s .•••..••••••••..•••.•••••••••••••••••••••••••••••• A 
ll B 
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Ländertabe 1 ten-
programm 

Tab.•Nr.l Lfd.Nr. 

4 

4 S 

5.1 
5.2 

100 

200 

221 

222 

300 

400 

446 

500 

520 

600 

700 

800 

811 

815 

900 

Bundesgebiet 
(ohne Hessen) 

12 917 
2 114 

l,3 
0,5 

6,5 
55,8 

3,7 
55,0 

0,2 
0,0 

5,6 
0,2 

40,7 
21,8 
24,1 
9,1 

14,2 
2,4 

13,6 
2,0 

9,3 
14,1 

12, 6 
2,7 

8, 7 
2 ,1 
3,2 
0,9 
2,9 

- 0,9 

l, 2 
0,2 

Schleswig-
Holstein/ 
N1eder-
sachsen 

An 

2 159 
455 

Prozent von 

2,0 

2,2 
46,8 

0,3 
44,4 

7, 1 
0,4 

37,8 
29,2 
17,5 

15,4 
0,4 

15,1 
0,4 

11,4 
21,1 

15,8 
0,4 

7 ,4 
1,5 
3,4 

2,1 
1, 5 

0,9 



als Rechtsmittelinstanz 
entsche1dun9en fn Personalvertretungssachen und Beschwerden tn Ofszfplfnarterfahren 
und ausgewählte Einzelsachgebfete 
ohne Parallelsachen 
sachen 

Nord- . Rhein- Baden-
Hamburg Bremen rhein- Hessen land- Württem- Bayern West-

falen Pfalz berg 

Zahl 

845 186 3 073 996 2 228 2 315 
21 4 596 35 559 326 

A bZW. B 

1,8 1,2 0,9 1,3 
0,2 0,9 1,2 

14,9 4,3 5,4 3,9 15,2 2,4 
19,0 57,0 71,2 45,l 

10,9 0,1 2,5 13,9 ' 0,4 
14,3 56,2 71,2 43,9 

0,8 
0,2 

3,3 3,2 6,3 6,6 5,3 3,8 
5,7 0,3 

~8,2 44,6 33,8 30,5 37,8 4b,2 
33,3 23,3 54,3 17 ,0 12,6 
51,8 5,4 19,6 19,6 20,7 33,2 
33,3 17,3 51,4 10,0 2,5 

4,3 9,7 11,4 22,8 13,8 20,2 
3,0 0,5 4,9 

0,6 9,1 11,3 21,9 13,6 19,4 
3,0 0,5 4,6 

3,2 4,3 14,1 11,9 6,5 8,3 
4,8 13,6 2,9 5,7 27,0 

5,3 23,l 16,3 14,3 9,6 9,9 
33,3 100,0 1,5 34,3 2,3 3,1 

9,1 1q,a 10,1 6,8 9,6 7,0 
1,0 2,3 5,8 

2,6 5,4 2,9 3,6 2,6 2,4 
0,5 0,9 3,7 

5,0 0,5 3,5 o.~ 4,6 2,1 
0,3 1,1 0,9 

1,7 0,8 1,9 1,3 1,0 
9,5 0,3 2,9 
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' 

Saarland Berlin Lfd. 
(West) Nr, 

178 937 1 
89 29 2 

0,3 3 
4 

4,5 4,9 5 
91,0 6 

1,7 2,3 7 
91,0 8 

9 
10 

5,6 6,0 11 
12 

43,8 56,6 13 
4,5 75,9 14 

34,3 21,7 15 
3,4 16 

28,7 5,l 17 
4,5 24,1 18 

28,l 5,0 19 
4,5 20 

0,6 2,7 21 
22 

10,7 10,0 23 
24 

6,2 12,0 25 
26 

1,7 7 ,6 27 
28 

1,1 1,7 29 
30 

2,5 31 
32 



' 



Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

3 Oberverwaltungsgerichte 
3.3 Geschäftsentwicklung 1984 der Beschwerden gegen Entscheidungen und Verfahren zur Gewährung 

Ländertabel 1 en- Schleswig-
Beschwerden prograrmi Bundesgebiet Ho 1 s tei n/ 

- Tab.-Nr.f 
(ohne Hessen) Nieder-

Lfd.Nr. sachsen 

Senate 

Unerledigte Verfahren zu Beginn des Berichtszeitraums ........... 5 1 minus 1.2 2 486 539 

Neuzugänge1) .................................................... 2 plus 1.1 10 234 1 721 
pl US l.2 
plus 5 B 
plus 5 C 

Abgaben innerhalb des Gerichts .................................. 5 A 109 19 

Erledigte Verfahren2 l ........................................... 5 10 464 1 771 

davon: Verfahren ohne Parallelsachen ........................... 5.1 9 694 636 

Parallelsachen ........................................... 5.2 770 135 

Unerledigte Verfahren am Ende des Berichtszeitraums Anzahl 4 2 147 470 

i von Zeile 4 20,5 26,5 

Al lgeme1ne 

Unerledigte Verfahren zu Beginn des Berichtszeitraums ........... 1 minus 1.2 2 153 53B 

Neuzugänge1) .................................................... 2 pl US 1.1 7 691 1 388 
plus 1.2 
pl US 5 8 
plus 5 C 

Abgaben innerhalb des Gerichts .................................. 5 A 93 19 

Erled1gte Verfahren2) ........................................... 5 7 861 1 450 

davon: Verfahren ohne Parallelsachen ........................... 5,1 7 113 1 315 

Parallelsachen ........................................... 5.2 748 135 

Unerled1gte Verfahren am Ende des Berichtszeitraums Anzahl 4 1 890 457 

s von Zeile 12 24,0 31,5 

Asyl 

Unerledigte Verfahren zu Beginn des Berichtszeitraums ........... 1 minus 1.2 333 

Neuzug'ange1) .................................................... 2 plus 1.1 2 543 333 
plus 1.2 
plus 5 B 
pl US 5 C 

Abgaben innerhalb des Gerichts .................................... 5 A 16 

Erled1gte Verfahren2> ........................................... 5 2 603 321 

davon: Verfahren ohne Parallelsachen ........................... 5.1 2 581 321 

Paral 1 el sachen ........................................... 5.2 22 

Unerledigte Verfahren&~ Ende des Berichtszeitraums Anzahl 4 257 13 

" von Zeile 20 9,9 4,0 

1) Einschl. Zugänge aurch Abgaben innerhalb des Ger1chts. 2) Ohne Erledigung durch Abgaben innerha1D aes Gerichts. 
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als Rechtsmittelinstanz 
von vorläufigem Rechtsschutz vor dem Oberverwaltungsgericht 

Hanilurg 

insgesamt 

218 

1 505 

11 

1 581 

1 485 

96 

131 

8,3 

Senate 

128 

441 

6 

486 

406 

80 

77 

15,8 

senate 

1 
90 

l 064 

5 

1 095 

1 079 

16 

54 

4,9 

Bremen 

g 

152 

154 

152 

2 

7 

4,5 

7 

131 

131 

129 

2 

7 

5,3 

2 

21 

23 

23 

Nord-
rhein-
west-
falen 

EC& 

2 279 

31 

2 432 

2 304 

128 

484 

19,9 

561 

1 8C9 

30 

1 933 

1 805 

128 

407 

21,1 

107 

470 

1 

499 

499 

77 

15,4 

Hessen 
Rhein-
land-
Pfalz 

165 

785 

2 

765 

712 

53 

183 

23,9 

132 

637 

2 

601 

553 

48 

166 

27,6 

33 

148 

164 

159 

5 

17 

10,4 

Baden-
Württem-

berg 

364 

1 192 

14 

1 230 

1 018 

212 

312 

25.4 

346 

1 099 

13 

1 129 

917 

212 

303 

26,8 

18 

93 

l 

101 

101 

9 

8,9 
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Bayern 

387 

1 216 

25 

168 

1 046 

122 

410 

35,1 

312 

1 037 

16 

979 

857 

122 

354 

36,2 

75 

179 

9 

189 

189 

56 

29,6 

Saarland 

38 

223 

225 

207 

18 

36 

16,0 

38 

223 

225 

207 

18 

36 

16,0 

Berlin 
(~est) 

98 

1 161 

7 

1 138 

l 134 

4 

114 

10,0 

91 

926 

7 

927 

924 

3 

83 

9,0 

7 

235 

211 

210 

l 

31 

14,7 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

J 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 



3 Oberverwaltungsgerichte 
3.4 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1984 erledigte Beschwe~den gegen Entscheidungen und 

3.4.1 Art des Verfahrens. Art der 
An 

Lfd. Erledigte Beschwerden Nr. 

1 Erledigte Verfahren 1nsgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

2 Beschwerden ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
3 gegen Entscheidung nach§ 80 VWGO •••••••••••••••••••••••••••• 
4 nach S 123 VWGO ........................... . 
5 in Personalvertretungssachen ••••••••••••••• 
b Anträge auf Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz •••••••••••••••• 

'7 nach § 80 VwGO ............................................. .. 
8 nach § 123 VWGO ............................................. .. 
9 nach , 47 Abs. 7 VWGO ........................................ . 

10 in Personalvertretungssachen •••••••••••••••••••••••••••••••••• 
11 Antrdge auf Prozeßkostenhilfe für ein o.g. Verfahren •••••••••••••• 

12 Beendet durch Urteil •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
13 8eschl uO ........................................... . 
14 ProzeOvergl e1ch ..................................... . 
15 Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••••••••••• 
16 Sonstf~e Erledigungsart ••••••••••••••••••••••••••••• 

17 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen 1nsgesamt 

18 Beschwerden .••••••••••.••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
19 gegen Entscheidung nach, 80 V~GO •••••••••••••••••••••••••••• 
20 nach§ 123 VWGO •••••••••••••••••••••••••••• 
21 in Personalvertretungssachen ••••••••••••••• 
22 Anträge auf Gewährung von vorläuf1gem Rechtsschutz •••••••••••••••• 
23 nach § 80 VWGO ............................................. .. 
24 nach ' 12J VWGO .............................................. . 
25 nach S 47 Abs. 7 VWGO ....................................... .. 
26 fn Personalvertretungssachen •••••••••••••••••••••••••••••••.•• 
27 Anträge auf ProzeOkostenhilfe für ein 0.9. Verfahren •••••••••••••• 

28 Beendet durch Urteil •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
29 ' Beschluß •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
30 Prozeßvergl eich ..................................... . 
31 Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••••••••••• 
32 Sonstige Erledigungsart ••••••••••••••••••••••••••••• 

33 Durch Urteil oder Beschluß beendete Verf. ohne Parallelsachen insg. 
34 Erled1gt durch Stattgabe · ........................................... 
35 Teilweise Stattgabe und teilw. Zurückweisung bzw. 

I.J,lehnung •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
36 Zurückweisung bzw. Verwerfung ozw. Ablehnung ••••••• 
37 bei diesen Erl ed1gungsarten: Behörde oeteil fgt • 
38 BehÖrde hat Obsiegt ........................ 
39 BehÖrde hat teil•eise obsiegt •••••••••••••• 
40 BehÖrde ist unterlegen ••••••••••••••••••••• 
41 Zurücknahme der Beschwerde bzw. des Antrags •••••••• 
42 Zurückverweisung bzw. Verweisung an ein anderes 

Gericht ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
43 Hauptsacheerl ed1 gung ••••••••••••••••••••••••••••••• 
44 Verbindung mit e1ner anderen Sache ................. 
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Ländertabellen-
progra11tn 

Tab.-Nr.j Lfd.Nr. 

5 5 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 

46 
47 
48 
49 
50 

5.1 

20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 

51 
52 
53 
54 
55 

61 
62 

63 
64 
69 
70 
71 
72 
65 

66 
67 
68 

Bundesgebiet 
(ohne Hessen) 

10 464 

9 928 
7 605 
2 296 

27 
528 
347 
119 

59 
3 
8 

2 
10 297 

92 
8 

65 

9 694 

9 217 
7 026 
2 166 

25 
469 
302 
111 

53 
3 
8 

2 
9 538 

85 
8 

61 

9 540 
816 

267 
6 889 
7 939 
6 906 

246 
787 

1 026 

28 
513 

1 

Schleswig-
Holstein/ 
Nieder-
sachsen 

1 771 

1 674 
1 348 

326 

97 ' 
61 
19 
17 

748 
d 

15 

1 636 

1 556 
1 241 

315 

80 
47 
19 
14 

1 613 
8 

15 

1 613 
146 

70 
1 150 
1 364 
1 146 

66 
152 
149 

12 
86 



als Rechtsmittelinstanz 
Verfahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen} 
Erledigung. Ausgang des Verfahrens 
zahl 

Nord- Rhein- Baden-
Hamburg Bremen rhein- Hessen land- \iiürttem- Bayern West• Pfalz berg fal en 

1 581 154 2 432 765 1 230 1 168 

1 573 !SI 2 315 727 1 175 1 069 
1 337 69 1 626 607 966 840 

236 82 679 119 209 224 
10 1 5 

8 3 117 38 47 99 
5 2 60 22 28 • 56 
J 1 38 13 14 25 

19 1 5 17 
2 1 

8 

1 
1 577 152 2 396 738 1 198 1 137 

3 1 33 21 23 
8 

1 1 3 27 2 8 

1 485 152 2 304 712 1 018 1 046 

1 477 149 2 208 677 973 952 
1 297 69 1 532 563 770 752 

rno 80 66b 113 2U3 197 
10 1 3 

8 3 96 35 37 94 
5 2 43 19 21 55 
3 1 36 13 12 21 

17 1 4 17 
2 1 

8 

1 
1 481 150 2 268 685 9<l6 1 022 

3 1 33 21 16 
8 

1 3 27 2 8 

1 481 150 2 268 685 987 1 022 
6b 16 156 85 114 136 

26 8 60 41 27 21 
1 277 114 1 578 515 616 589 
1 361 138' 1 792 623 757 745 
1 299 116 1 575 493 622 606 

15 8 54 41 28 21 
47 14 163 89 107 118 
89 s 323 19 159 182 

1 1 7 2 4 
22 6 144 25 69 90 
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Saarland Berhn Lfd. 
(West) Nr. 

225 1 138 1 
116 1 128 2 

7U 742 3 
46 375 4 

11 5 
109 10 6 
106 7 7 

3 3 8 
9 

10 
11 

1 12 
219 1 132 13 

3 14 
15 

s 3 16 

207 134 17 

IUI 1 124 18 
61 741 19 
40 372 20 

11 21 
106 10 22 
103 7 2J 

3 3 24 
25 
26 
27 

1 28 
204 1 129 29 

3 30 
31 

2 2 32 

205 1 129 33 
27 70 34 

7 7 J5 
150 900 36 
183 976 37 
143 9U6 38 

7 6 39 
33 64 4U 
13 87 41 

1 42 
8 63 43 

1 44 



3 Oberverwaltungsgerichte 
3.4 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1984 erledigte Beschwerden gegen Entscheidungen und 

3.4.1 Art des Verfahrens, Art der 
Pro 

Lfd. 
Nr. Erledigte Beschwerden 

Erledigte Verfahren insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Anteil an 
2 Beschweraen • • •• •• •••• •••• •• •••• •• •••• •• •• •• •• •••• •• •• •••• •• Zeile 1 
3 ge9en Entsche1dung nach § 80 VWGO • .... •• •• •• •• •• •••••• Zeile 2 
4 nach § 123 VWGO • •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• Zeile 2 
5 1n Personalvertretungssachen • ••• •• •• Zeile 2 
b Antrage auf Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz ••••••••• Zeile 1 
7 nach 1 80 VWGO • • • • • • • • • •• •• • • • • • • • • • • • • • • •• • • •• • • •• • • • Zeile 6 
8 nach ) 123 VWGO • •• •••• •••• •• •••••••• •• •••• •• •• •• ••••••• Zeile 6 
9 nach§ 47 Abs. 7 VWGO .................................. Zeile 6 

10 in Personalvertretungssachen • •••••• •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• Zeile 6 
11 Anträge auf ProzeUkostenh1l fe für em o.g. Verfahren • •• •• •• Zeile 1 

12 ~eendet durch Urteil ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 
13 Beschluu ••••••••••••••• •• •••••••••••••••••••• Zeile l 
14 ProzeUverglefch •••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 
15 Ruhen des Verfahrens • ••• •• •••• •• •• •• •• •• •• ••• Zeile 1 
lb . Sonstige Erledigungsart • ••••••• •••••••••••••• Zeile 1 

17 Erled1gte Verfahren ohne Parallelsachen 1nsgesamt 
Ante1l an 

Zeile 1 

18 Beschwerden • ••• •• •• •• •• •• •• •••• •• •• •• •• •• •• •• •• •••• •• •• •••• Zeile 17 
19 9egen Entscheidung nach I BO VWGO •••••••••••• , •••• •• •• Zeile 18 zu nach 1 123 VWGO • •• •• •••• •• •• •• •••• •• Zeile 18 
21 in Personalvertretungssachen • ••• •••• Zeile 18 
22 Anträ9e auf Gewährung von vorläuf1gem Rechtsschutz ••••••••• Zeile 17 
23 nach I BO VloC,O • •• •••• •• •••• •••••• •••• •• •••• .... •• •• •• • Zeile 22 
24 nach 1 123 VWGU • •• • • •• •• •• •• • • • • • • • • • • • • • • •• .. •• •• • • • • • Zeile 22 
,5 nach 1 47 Abs. 7 VWGO •••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 22 
26 in Personalvertretungssachen ••••••••••••••••••••••••••• Ze1le 22 
27 Anträge auf ProzeUkostenhflfe für ein o.g. Verfahren ••••••• Zeile 17 

28 Beendet durch Urte1l ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 17 
29 BeschluU ..................................... Zeile 17 
30 ProzeOvergle1ch •••••••••••••••••••••••••••••• Ze1le 17 
Jl Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••• u •• • Zeile 17 
J2 Sonstige Erledigungsart •••••••••••••••••••••• Ze1le 17 

33 Durch Urte1l oder Beschluß beendete Verfahren ohne 
Parallelsachen insgesamt .................................... Zeile 17 

34 Erledigt durch Stattgabe ••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 33 
35 Teilwe1Se Stattgabe und te1lwe1se 

Zurückweisung bzw. Ablehnung ................ Zeile 33 
36 Zurückwe1sung bzw. Verwerfung bzw. Aolehnung Zeile 33 
37 Dei diesen Erleaigungsarten: Behörde beteiligt •••••• z. 34-36 
38 Behörde hat obsiegt ••••••••••••••••• Zeile 37 
39 Behbrde hat teih,eise obsiegt ••••••• Zeile 37 
40 Behörde ist unterlegen •••••••••••••• Zeile 31 
41 Zurücknal'lne der Beschwerde bzw. des Antrags • Zeile 33 
42 Zurückverweisung bzw. Verwe1sun9 an 

ein anderes Gericht •••••••••••••••••••• ; ••• Zeile 33 
43 Hauptsacheerledigung •••••••••••••••••••••••• Zeile 33 
44 Vero1ndung mit einer anderen Sache •••••••••• Zeile 33 
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., 

Lanaertaoe1 Jen-
programm 

Tab.- 1 
Nr. 

5 

Lfd. 
Nr. 

5 

10 
II 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
IB 
19 

46 
47 
48 
49 
50 

5.1 

20 
21 
22 
2J 
24 
25 
26 
27 
28 
29 

51 
52 
53 
54 
55 

61 
62 

63 
64 
69 
70 
71 
72 
65 

66 
67 
68 

Bundesgebiet 
(ohne Hessen) 

100 

94,9 
76,6 
23,1 
0,3 
5,0 

65,7 
22,5 
11,2 
0,6 
0,1 

0,0 
98,4 
0,9 
0,1 
0,6 

92,6 

95,1 
76,2 
23,5 
0,3 
4,8 

64,4 
23,7 
11,3 

0,6 
0,1 

0,0 
98,4 
0,9 
0,1 
0,6 

98,4 
8,6 

2,8 
72 ,2 
99,6 
87,0 
3,1 
9,9 

10,8 

0,3 
5,4 
o,u 

Schleswig-
Holstein/ 
N1eder-
sachsen 

100 

94,5 
80,5 
19,5 

5,5 
62,9 
19,6 
17,5 

98,7 
0,5 

0,8 

92,4 

95,l 
79,8 
20,2 

4.9 
58,8 
2J,8 
17,5 

98,6 
0,5 

0,9 

98,6 
9 ,1 

4,3 
71,3 
99,9 
84,0 
4,8 

11,I 
9,2 

0,7 
5,3 



1 
1 ; 

1 

1, 

als Rechtsmittelinstanz 
Verfahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sache~) 
Erledigung, Ausgang des Verfahrens 
zent 

Nord- Rhein- Baden-
Hamburg Bremen rhein- Hessen land- WUrttem- Bayern West- Pfalz berg falen 

100 100 100 100 100 100 

99,5 98,I 95,2 95,0 95,5 91,5 
85,0 45,7 70,2 83,5 82,2 78,6 
15,0 54,3 29,3 16,4 17,8 21,0 

0,4 0,1 0,5 
0,5 I, 9 4,8 5,0 3,8 8,5 

62,5 66,7 51,3 57 ,9 59,6 56,6 
37,S 33,3 32,5 34,2 29,8 25,3 

16,2 2,6 10,6 17,2 
5,3 1,0 

0, 1 

0,1 
99,7 98,7 98,5 96,5 97 ,4 97,3 
0,2 0,6 1,4 1,7 2,0 

0,1 
0,1 0,6 0,1 3,5 0,2 0, 1 

93,9 98,7 94, 7 93,I 82,8 89,6 

99,5 98,0 95,8 95,I 95,6 91,0 
87,8 46,3 69,4 83,2 79,I 79,0 
12,2 53,7 30,2 16,7 20,9 20,7 

0,5 0,1 0,3 
0,5 2,0 4,2 4,9 3,6 9,0 

62,5 66,7 44,8 54,3 56,8 58,5 
37,5 33,3 37,5 37,l 32,4 22,3 

17,7 2,9 10,8 18,l 
5,7 l, l 

0,8 

O, I 
99,7 98,7 98,4 96,2 96,9 97, 7 
0,2 0, 7 1,4 2,1 1,5 

0,8 
0,1 0,7 O, l 3,8 0,2 0,8 

99,7 98,7 98,4 96,2 97,0 97,7 
4,5 10,7 6,9 12,4 11,6 13,3 

1,8 5,3 2,6 6,0 2, 7 2,1 
86,2 76,0 69,6 75,2 62,4 57,6 
99,4 100,0 99,9 97,2 100,0 99,9 
95,4 84,1 87,9 79,l 82,2 81,3 
1, 1 5,8 3,0 6,6 3,7 2,8 
3,5 10,l 9,1 14,3 14,1 15,8 
6,0 3,3 14,2 2,8 16,1 17,8 

0,1 0,7 0,3 0,2 0,4 
1,5 4,0 6,3 3,6 7 ,0 8,8 
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Saarland Berlin Lfd. 
(West) Nr. 

100 100 

51,6 99,I 2 
60,3 65,8 3 
39,7 33,2 4 

1,0 5 
48,4 0,9 6 
97,2 70,0 1 
2,8 30,0 8 

9 
10 
II 

0,4 12 
97,3 99,5 13 

0,3 14 
15 

2,2 0,3 16 

92,0 99,6 17 

48,8 99,I 18 
60,4 65,9 19 
39,6 33,I 20 

1,0 21 
51,2 0,9 22 
97,2 70,0 23 
2,8 30,0 24 

25 
26 
27 

0,5 28 
98,6 99,6 29 

0,3 30 
31 

1,0 0,2 32 

99,0 99,6 33 
13,2 6,2 34 

3,4 0,6 35 
73,2 79,7 36 
99,5 99,9 37 
78,I 92,8 38 
3,8 0,6 39 

18,0 6,6 40 
6,3 1, 7 41 

O, l 42 
3,9 5,6 43 

O, l 44 



3 Oberverwaltungsgerichte 
J.4 vor dem Oberverwaltungsgericht 1984 erledigte Beschwerden gegen Entscheidungen und 

3.4.2 Verfahrensdauer ( ab 

Lfd. Verfahrensdauer Nr. 

1 Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
2 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••••••••••••••••••• 

• 
Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 

3 i nsgesa:nt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• • •••••••••••• 
4 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
5 3 • 6 •• , •••••••••••••••••••••••• , •••••••••••••••••••••••• 
6 6 • 12 •••• , ••• , •••••••••••••••••••••••••• , ••••••••• , ••••• , 
7 mehr als 12 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

8 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen ••••••••••••••••••••••••• 
9 Durchschnittsdauer in ~onaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
10 1 nsgesa'Tit ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
11 ois 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
12 3 • 6 •••••••••••••• , •••••••••••••••••••• , •••••••• , •••••••• 
13 6 • 12 •••••••••••••••••••• , ............................... . 
14 menr, als 12 Monate •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

15 Erled1gte Parallelsachen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
16 Durchschnittsdauer in Monaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
17 insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
18 bis 3 , ••••••• , ••••••••••••••• , •••• , •••••••••••••• , •••••••• 
19 3 • 6 , •••••••••••••••••••••••••••••• , ••••••••••••••••••••• 
20 6 • 12 ••••••••••••••••• , ••••••••• , ••••••••••••••••• , ••• , ••• 
21 mehr als 12 Monate •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
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Llndertabel 1 en-
programm 

Tab.-Nr./ Lfa.Nr. 

5 10 
85 

78 
79 
80 

81 bis 

20 
103 

96 
97 
98 

84. 

99 bis 102 

30 
121 

114 
115 
116 

117 bis 120 

Schleswig• 
Bundesgebiet Holstein/ 
{ohne Hessen) N1eder-

sachsen 

Beschweraen. 

9 928 
2,5 

100 
75.2 
13,7 
8,2 
2,8 

9 217 
2,4 

100 
76,3 
13,6 

7,6 
2,6 

711 
3,6 

100 
61,9 
16,2 
16,5 
5,5 

An 

1 674 
3,2 

Pro 

100 
70,2 
13,6 
10,9 
5,3 

An 

1 556 
3,0 

Pro 

'100 
72,4 
13,7 

9,7 
4,2 

An 

118 
6,1 

Pro 

100 
41.5 
12,7 
26,3 
19,4 



als Rechtsmittelinstanz 
Verfahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen) 
Eingang beim Rechtsmittelgericht) 

Nord• Rhein- Baden-tiamburg Bremen rhefn- Hessen land- hürttem- Bayern West-
fal en Pfalz berg 

Senate insgesamt 

zahl 

1 573 151 2 315 727 1 175 1 069 1,1 0,6 3,2 2,2 2,7 3,9 

zent 

100 100 100 100 100 100 92,1 99.3 64,6 74.4 75,7 58,1 6,2 19,6 18,7 12,9 21,5 1,3 0,7 11,9 6,1 8,6 15,3 0,4 4,0 0,8 2,9 5,0 

zahl 

1 477 149 2 208 677 973 952 1,0 0,6 3,1 2,2 2,8 3,7 

zent 

100 100 100 100 100 100 92.7 99,3 65,8 74,6 73,6 60,5 5,6 19,0 18,0 14,6 21,4 1,4 0,7 11,3 6,5 8,4 13,4 0,4 3,9 0,8 3,4 4,6 

zahl 

96 2 107 50 202 117 1,6 1,2 4,6 2,4 2,1 5,3 

zent 

100 100 100 100 100 100 83,3 100,0 39,3 72,0 85,6 38,5 16,7 31,8 28,0 5,0 22,2 23,4 9,4 30,8 5,6 8,5 
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' 
Saarland Berl 1 n Lfd. 

(West) Nr. . 

116 1 128 1 
2,9 1,1 2 

100 lOC 3 
67,2 94,9 4 
16.4 4,3 5 
16,4 0,8 6 

7 

101 1 124 8 
2,8 1,1 9 

100 100 10 
68,3 94,8 11 
18,8 4,4 12 
12.9 0,8 13 

14 

15 4 15 
3,6 1,0 16 

100 100 17 
60,0 100,0 18 

19 
40,0 20 

21 



3 Oberve~altungsger1chte 
J.4 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1984~erledfgte Beschwerden gegen Entscheidungen und 

3.4.2 Verfahrensdauer ( ab 

Lfd. Verfahrensdauer Nr. 
. 

22 Erledigte Verfahren insgesamt········~·························· 
23 Durchschnittsdauer in Monaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
24 insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
25 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
26 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
27 6 - 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
28 mehr als 12 Monate •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

29 Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
30 Durchschnittsdauer in Monaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• ~onate 
31 insgesamt ••••••••••••••••••• • : •• •••••••••••••••••••••••••••••••• 
32 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
33 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
34 6 - 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
35 mehr als 12 Monate •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

' 

36 Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
37 Durchschnittsdauer in Monaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
313 insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
39 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
40 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 41 6 - 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
42 mehr als 12 Monate •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
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Ländertabellen• 
programm 

Tab.-Nr./ 

5 

5 

Lfd.Nr. 

10 
85 

78 
79 
80 

81 bis 84 

10 
85 

78 
79 
80 

81 bis 84 

Schleswig-
Bundesgebiet Holstein/ 
( ohne Hessen l Nieder-

7 333 
2,9 

100 
70,3 
16,0 
10,I 
3,6 

2 595 
1,3 

100 
89,2 

7,5 
2,9 
0,5 

sachsen 

Beschwerden, 

An 

1 354 
3,8 

Pro 

100 
63,7 
16,2 
13,4 
6,5 

Beschwerden, 

An 

320 
1,0 

Pro 

100 
97,5 
2,5 

Anträge auf Gewährung von vorläufigem 

An 

5 14 528 97 
139 3,9 2,3 

Pro 

100 100 
132 65,7 84,5 
133 '17 ,2 10,3 
134 7,8 4,1 

135 bis 138 9,3 1,0 



t 
' ' 

als Rechtsmittelinstanz 
Verfahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen} 
Eingang.beim Rechtsmittelgericht) 

Nord- Rhein• Baden-
Hamburg Bremen rhefn„ Hessen land- Württem- Bayern West• 

falen Pfalz berg 

Allgemeine Senate 

zahl 

480 128 1 817 563 1 075 881 
2,0 0,5 3,3 2,3 2,8 4,1 

zent 

100 100 100 100 100 100 
78,8 100,0 62,5 70,7 74,0 57 ,5 
15,8 20,5 20,8 13,8 20.2 
4,4 12,4 7 ,5 9,2 16,3 
1,0 4,6 1,1 3,0 5,8 

Asylsenate 

zahl 

1 093 23 498 164 100 188 
0,7 0,6 2,5 1,6 1,3 3,0 

zent 

100 100 100 100 100 100 
98,0 95,7 72,1 87,2 93,0 60,6 
2,0 16,3 11,6 4,0 27,7 

4,3 9,8 1,2 2,0 10,6 
1,8 1,0 1,1 

Rechtsschutz, Senate insgesamt 

zahl 

8 3 117 38 47 99 
2,2 0,3 6,7 3,2 3,1 4,3 

zent 

100 100 100 100 100 100 
75,0 100,0 43,6 68,4 66,0 69,7 
12,5 17,1 18,4 21,3 13,1 
12,5 11, 1 5,3 8,5 9,1 

28,3 7,9 4,2 8,0 
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Saarland Berlin Lfd. 
(West) Nr. 

116 919 22 
2,9 1,2 23 

100 100 24 
67,2 94,7 25 
16,4 4,4 26 
16,4 1,0 27 

28 

209 29 
0,9 30 

100 31 
95,7 32 
4,3 33 

34 
35 

109 10 36 
2,7 2,9 37 

100 100 38 
64.2 90,0 39 
27,5 40 
7,3 41 
0,9 10,0 42 



J Oberverwal tungsgerfchte 
J.4 Vor t:lem Oberverwaltungsgericht 1984_erledfgte Beschwerden gegen Entscheidungen und 

J.4.2 Verfahrensdauer (ab erstem 

Lfd. 
Nr. 

43 
44 

45 
46 

_47 
48 
49 
50 
51 
52 

Verfahrensdauer 

• 

Erledigte Verfahren insgesamt••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Ourchschnittsdau~r in Monaten ••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bfs ••• Monate 
fnsgesa~t •••••••••••••••••••••••••••••••••••.••••••••••••.•••• 

bis 3 ••••••••••••...••••..•••••••••.•..•••••••..•••••••.• 
3 - 6 ••••••••••••••••·••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
6 - 12 ••···•·••···••··•••••·••··••··••·••••••••••·•••·••·• 

12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 18 - 24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
24 - 36 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
mehr als 36 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

53 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen •••••••••••••••••••••••• 
54 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als .•• bis ••• Monate 
55 insgesamt •••••••••••.•••••••••.•••••••••••••••••••••••••••••••• 
56 bis3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
57 3 - 6 .•...•..•...•••.••.••.•••..••••••••••••••.•.•••••••• 
58 6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
59 12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 60 18 ,_ 24 ................................................... . 
61 24 - 36 ......... , ......................................... . 
62 mehr als 36 Monate .......................................... . 

63 Erledigte Parallelsachen ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
64 Ourchschnfttsdauer in ~onaten •••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
65 insgesamt ••••..•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
66 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
67 3 - 6 ..................................................... . 
68 6 - 12 ••••••·•••••••••·•••••••••••••••••••••••·••••••·•••• 
69 12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 70 18 -· 24 .................................................. .. 
71 24 - 36 ............................................... • .. .. 
72 mehr als 36 Monate .••••••••••••••••••••••••.••••••••••••••••• 
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Ländertabellen-
prograrmi 

Tab.-Nr.j lfd.Nr. 

5 10 
95 

86 
87 
88 
89 
90 
91 

92 blS 94 

20 
113 

104 
105 
106 
107 
108 
109 

110 blS 112 

30 
131 

122 
123 
124 
125 
126 
127 

128 bis 130 

Schleswig-
BuAdesgebfet Holstein/ 
(ohne Hessen) Nieder-

9 928 
5,6 

100 
31,8 
37,1 
22 ,1 
6,4 
1,7 
0,6 
0,2 

9 217 
5,5 

100 
32,4 
37,2 
22 ,3 
5,5 
1,7 
0,6 
0,2 

711 
7,0 

100 
24,9 
35,7 
19,1 
16 ,9 
2,5 
0,4 
0,4 

sachsen 

Beschwerden, 

An 

1 674 
6,4 

Pro 

100 
33,2 
32,8 
19,8 
9,6 
2,6 
1,4 
0,7 

An 

1 556 
6 ,1 

Pro 

100 
35 ,0 
33,0 
20,6 
6,7 
2,6 
1,5 
0,6 

An 

118 
10,1 

Pro 

100 
10,2 
30,5 

9,3 
46,6 
2,5 

0,8 

l 



als Rechtsmfttelfnstanz 
Verfahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen) 
Eingang fn der ersten Instanz) 

Nord- Rhein- Baden--
Hamburg Bremen rhe1n• , Hessen land- Württem- Bayern West- Pfalz berg falen 

Senate insgesamt 

zahl 

1 573 151 2 315 727 1 175 1 069 
4,7 1,8 6,0 5,1 6,6 7,4 

zent 

100 100 100 100 100 100 
35,2 87,4 24,4 34,4 18,4 14,8 
42,8 9,9 37,6 35,4 43,l 39,4 
18,8 2,6 27,5 25,9 25,6 30,7 
2,0 8,4 3,0 9,2 9,7 
0,7 2,0 1,0 2,5 3,3 
0,3 0,1 0,1 0,9 1,9 
0,1 0,0 0,2 0,4 0,3 

zahl 

1 477 149 2 208 677 973 952 
4,7 1,8 5,9 5,0 6,9 7,1 

zent 

100 100 100 100 100 100 
33,6 87,2 24,8 36,0 15,2 16,4 
43,4 10,l 37,5 36,6 44,0 38,7 
19,8 2,7 27,9 22,6 27,4 31,7 
2,0 7,7 3,2 9,7 8,3 
0,7 2,0 1,0 2,4 2,9 
0,3 0,1 0,1 0,9 1,9 
0,1 0,0 0,2 0,4 0,1 

zahl 

96 2 107 50 202 117 
3,4 1,7 7,6 6,1 5,2 10,0 

zent 

100 100 100 100 100 100 
60,4 100,0 16,8 12,0 33,7 1,7 
34,4 39,3 18,0 39,1 45,3 
3,1 19,6 70,0 16,8 22,2 
2,1 22,4 6,9 21,4 

1,9 3,0 6,0 
0,5 1,7 

1,8 
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Saarland Berlin Lfd. 
(West) Nr. 

116 1 12~ 43 
5,1 3,2 44 

100 100 45 
35,3 61,0 46 
34,5 31,3 47 
29,3 6,6 48 
0,9 1,0 49 

0,1 50 
51 
52 

101 l 124 53 
4,9 3,2 54 

100 100 55 
33,7 60,9 56 
37,6 31,4 57 
27,7 6,7 58 
1,0 1,0 59 

0,1 60 
61 
62 

15 4 63 
6,4 2,1 64 

100 100 65 
46,7 100,9 66 
13,3 67 
40,0 68 

69 
70 
71 
72 



3 Oberverwaltungsgerichte 
J.4 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1984 erledigte Beschwerden gegen Entscheidungen und 

J.4.2 Verfahrensdauer (ab erstem 

Lfd. 
Nr. 

7J 
74 

Verfahrensdauer 

Erledigte Verfahren insgesamt 
Durchschnittsdauer fn Monaten 

.................................. .................................. 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
75 insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••.•• 
76 blS 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
77 3 - 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
78 6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

' 79 12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
80 18-24 ................................................... . 
81 24 - 36 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
82 menr als 36 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

83 Erledigte Verfahren insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••• 
84 Durchschnittsdauer 1n Monaten •••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
85 1 nsgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
86 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
87 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• , 
88 6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
89 12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
90 18 - 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
91 24 - 36 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
92 mehr als 36 Monate ••.•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
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Ländertabellen-
programm 

Tab.-Nr., Lfd.Nr. 

5 

5 

10 
95 

86 
87 
88 
89 
90 
91 

92 bis 94 

10 
95 

86 
87 
88 
89 
90 
91 

92 bfS 94 

Schl esw1g-
Bundesgebiet Holstein/ 
(ohne Hessen} Nieder-

7 333 
5.9 

IOJ 
31,3 
35,1 
22,6 
7 ,7 
2,2 
0,8 
0,3 

2 595 
4,7 

100 
33,3 
42,9 
20,7 

2,7 
0,3 
0,0 
0,0 

sachsen 

Beschwerden, 

An 

1 354 
7,1 

Pro 

100 
27,0 
32,8 
22,7 
11,7 
3,1 
1,8 
0,8 

Beschwe rder;i, 

An 

320 
3,3 

Pro 

100 
59,4 
32,8 
7 ,2 
0,3 
0,3 



als Rechtsmittelinstanz 
Verfahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz {ohne Numerus-clausus-Sachen) 
Eingang in der ersten Instanz) 

Nord- Rhein- Baden-
Hamburg Bremen rhe1n- Hessen 1 and- Württem- Bayern West-

fal en Pfalz berg 

Allgemeine Senate 

zahl 

480 128 1 817 563 l 075 881 
5,2 1,8 6,l 5,3 6,6 7,5 

zent 

100 lOU 100 100 100 100 
39,0 86,7 26,1 36,1 18,9 15,6 
35,6 10.9 35,5 29,5 41,9 40,7 
18,3 2,3 26,5 29,3 26,0 27,4 
3,8 9,4 3,6 9,3 10,0 
2, 1 2,4 1,1 2,6 3,9 
1,0 0,1 0,2 0,9 2,2 
0,2 0,1 0,4 0,4 0,3 

Asylsenate 

zahl 

1 093 23 498 164 100 188 
4,4 2,2 5.b 4,3 5,9 7 ,o 

zent 

100 100 100 100 100 100 
33,6 91,3 1B,3 28,7 13,0 11,2 
46,0 4,3 45,2 55,5 57 .o 33,0 
19,0 4,3 30,9 14,0 21,0 „ 46,3 
l ,2 4,8 1,2 8,0 8,5 
O,l 0,8 0,6 1,0 0,5 o., 
0,1 
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Saarland Berlin lfd. 
(West) Nr. 

!16 919 73 
5, l 3,l 74 

100 100 

1 

75 
35,3 62,b 76 
34,5 30,8 77 
29,3 6,0 78 
0,9 0,5 

1 
79 

0,1 80 
1 

81 
- 1 82 

209 83 
3,7 84 

100 85 
54,1 86 
33,5 87 
9,6 aa 
2,9 89 

90 
91 
92 



Lfd. 
Nr. 

2 

3 
4 
5 

6 
7 

8 

9 
10 
11 
ll 
13 

3 Oberven.altungsger1chte 
J.4 Vor dem Oberven..a1tungsger1cht 1984 erledigte Beschwerden gegen Entschefaungen und 

J.4.3 Vertretung, 

Ländertabel 1 en- Scnl eswig-
Erledigte Beschwerden programm Bundesgebiet Hol stet n/ 

Tab.-Nr.j Lfd.Nr. 
{ohne Hessen) ~1eaer-

sachsen 

An 

Erleatgie Verfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 5 5 10 464 771 

Vertretung und BevoltmächtiSte 

Beschwerdeführer/Antragsteller war durch Anteil an Pro 
Bevollmdchtigten vertreten •••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 40 79,7 76 ,4 

und zwar durch e1nen Rechtsanwalt ••••••••••••••••••••• Zeile 1 41 77,6 73,8 
durch einen anderen 8evollmächt1gten ••••••••• Zeile 1 42 2,1 z.o 

Beschwerdegegner/Antragsgegner war durch 
Bevollmächt1gten vertreten •••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 43 14,8 20,2 

und zwar durch einen Rechtsanwalt ••••••••••••••••••••• Zeile l 44 11,l 17,6 
durch einen anderen Bevollmächtigten ••••••••• Zeile l 45 3,8 2 ,4 

An 

Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt ••••••••••••••••• s.1 1 9 694 1 636 

Beweiserhebung 
Anteil an Pro 

Es fand keine Beweiserhebung statt •••••••••••••••••••••• Zeile 6 73 96,9 96,2 
Es fand mindestens eine Beweiserhebung statt •••••••• ; ••• Zeile 6 74 1,1 1,6 

und zwar durch den beauftragten Richter •••••••••••••• Zeile 10 75 70,2 80,0 
durch den Senat ••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 10 76 29,8 20,0 
durch den Richter und den Senat ••••••••••••• Zeile 10 77 
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als Rechtsmfttelinstanz 
Verfahren zur Ge~ährung von vorUuffgem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen) 
Be11ef serhebung 

Nord- Rhein- Baden-
Hamburg Bremen rhefn- Hessen land- Württem- Bayern West- Pfalz berg fal en 

zahl 

1 581 154 2 432 765 1 230 1 168 

zeBt 
91,3 55,2 78,0 75,7 1!4,1 74,7 
90,8 53,2 76,4 73,6 80,2 70,9 
U,6 1,9' 1,5 2, 1 3,8 3,9 

1,8 5,8 7 ,9 15,9 40,8 18,6 
1,7 5,8 6,7 15,7 15,7 17,8 
U,l 1,2 0,3 25,1 0,8 

zahl 

1 4B~ 152 2 304 1i2 l Ul8 1 046 

zent 
99,8 98,7 98,3 100,0 100,0 98,2 
0,2 1,3 1,7 l,B 

100,0 92,3 42,1 
• 100,0 7,7 57,9 
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Saarland Ber11n Lfd. 
(West) Nr. 

225 1 138 1 

83,1 78,4 2 
81,8 77,2 3 
1,3 1,2 4 

14,2 7,9 5 
14,2 7,8 6 

0,1 7 

207 1 134 8 

100,0 99,0 9 
1,0 10 

18,2 11 
81,8 12 

13 



3 Oberverwaltungsgerichte 
3.4 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1984 erledigte Beschwerden gegen Entsche1dungen und 

3.4.4 Sachgebiete - Hauptgruppen 
A. '/erfahren 

B, Parallel 

Lfd. 
Systematik-Nummer. ~achgebfet Nr. 

1 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen (A} •••••••••••••••••••• 
2 Erled1gte Parallelsachen (B} .................................. . 

3 100 Parlaments-. Wahl- und Kornmunalrecnt. Recht der Juristischen 
Personen des öffentlichen Rechts, Staatsaufsicht ••••••••••• A 

4 B 

5 200 Kultur-, Schul-. Hochschul-, Kirchen- und Erwachsenenbil-
<1ungsrecht1 Sport •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 

6 B 

7 

8 
9 

10 

11 

12 
13 
14 

300 

222 Verteilung von Stuaienplätzen durch die Zentral-
stelle für die Vergabe von Studienplätzen ••••••••••••• A 

B 
223 Prüfungsrecht einschl. Anerkennung ausländischer 

Prüfungen' ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 

Wirtschafts- und Wfrtschaftsver~altungsrecht, Landwirt-
schafts-, Jagd-, Farst- und Fischereirecht, Recht der 

B 

freien Berufe •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 
B 

323 Gaststättenrectit •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 
• B 

15 4UU Polizei-, Ordnungs- und Wohnrecht, Umweltschutz •••••••••••• A 
16 B 
17 445 Ausländer- und Auslieferungsrecht ••••••••••••••••••••• A 
16 B 
19 446 Asyl recht ....... , ..................................... A 
20 B 

21 500 Raumordnung, Landesplanung, Bau- 1 Boden- und Städtebau-
förderungsrecht e1nschl. Enteignung •••••••••••••••••••••••• A 

22 B 
23 52U Bauplanungs-, Bauordnungs- und Städtebauförderungsrecht A 
24 B 

25 600 Ab9abenrecht ............................................... A 
26 B 
27 631 ErschlieOun9sbeiträ9e ••••••••••••••••••••••••••••••••• A 
28 B 

29 

3U 

31 

32 
33 
34 

700 Öffentlicher Dienst, Wehrpflicht, Dienstrecht des Zivil-
schutzes, Personalvertretungsrecht ••••••••••••••••••••••••• A 

B 

800 Sazulrecht, Jugendschutzrecht, Kindergartenrecht sow1e 
Kr1egsfolgenrecht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 

B 
8ll S0z1 al hfl ferecht ...................................... A 

B 

!~ 900 Sonstiges ............................................... , .. : 
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Ländertabel 1 en-
prograrrm 

Tab.-Nr,I Lfd.Nr. 

5 

5 S 

5.1 
5.2 

100 

200 

222 

223 

300 

323 

400 

445 

446 

500 

520 

600 

631 

70U 

800 

811 

900 

Bundesgebiet 
(ohne Hessen) 

9 694 
77U 

0,9 
0,3 

3,8 
6,5 

0,6 
0,1 

0,6 
0,6 

6,1 
5,6 
1,9 
0,3 

56,7 
10,1 
21,5 
1,4 

25,3 
2,9 

9,1 
8,2 
8,8 
7,7 

7,6 
60,1 
2,9 

21,9 

4,9 
1,2 

10,2 
7,5 
7,8 
6,4 

0,8 
U,5 

Schleswig-
Holstern/ 
N1eder-
sachsen 

An 

1 636 
135 

Prozent von 

1,3 

2,9 
7 ,4 

0,6 
0,7 

6,2 
IU,4 
1,5 

4E,5 
9,6 

13,B 

19,9 

12,3 
11,9 
12,2 
11,9 

14,1 
59,3 
5,1 

50,4 

6,6 
1,5 

9,4 

5,9 

0,6 

( 



1 

1 

1 

1 
1 

1 

als Rechtsmittelinstanz 
Verfahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen) 
und ausgewählte Einzelsachgebiete 
ohne Parallelsachen 
sachen 

Nord- Rhein- Baden-
Hamburg Bremen rhein- Hessen land- Württem- Bayern West- Pfalz berg falen 

zahl 

1 485 152 2 304 712 1 018 1 046 
96 2 128 53 212 122 

A bzw. B 

0,1 O,B l,B 0,5 l,B 
1,9 0,5 

1,6 11.2 6,6 3,5 3,5 1,9 
21.9 100,0 5,5 1,4 O,B 

0,1 2,4 
0,8 

0,1 4,6 1,0 0,7 0,4 
2,3 0,8 

1,6 1,3 8,2 6,9 7,7 10,7 
18,B 1,9 O,B 

0,3 3,1 1,4 2,2 4,3 
0,8 0,8 

82,2 40,8 53,6 45,5 56,l 46,1 
16,7 7 ,0 13,2 12,3 2,5 
7,3 9,9 23,2 15,4 44,3 17 ,1 

4,7 
71,1 15,1 21,5 22,3 1,0 17 ,9 
16.7 9,4 . o.s 

2,0 3,9 8,8 10,3 13,0 18,4 
2,1 10,2 2,4 16,4 
1,2 3,9 8,6 10,1 13,0 18,0 
2,1 10,2 2,4 13,1 

3,1 0,7 4,9 21,9 5,5 9,9 
24,0 52,3 84,9 80,2 61,5 
1,5 1,7 8,1 2,0 3,8 - { 38,3 34,0 7 ,5 14,8 

3,0 14,5 5,2 3,9 4,3 4,8 
3,9 1,6 

5,2 26,3 10,7 5,2 8,6 6,1 
34,4 0,8 1,4 15.6 
3,0 23,7 8,6 3,7 5,2 5,0 

33,3 1,4 11,5 

1,1 1,3 1,1 1,0 0,8 0,3 
1,0 1,6 0,8 
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Saarl an<1 Berlin Lfd. 
(West) Nr. 

207 1 134 1 
18 4 2 

1,4 0,1 3 
4 

4,3 3,4 5 
33,3 6 

7 
B 

1,4 0,3 1 9 - 1 10 

7,2 l,B 11 
12 

1,9 0,4 13 
14 

44.4 66.4 15 
11.1 50,0 16 

40,3 17 
25,0 18 
16,9 19 

~ 20 

13,0 1,1 21 
38,9 22 
13.0 1,1 23 
38,9 24 

11,6 0,3 25 
16,7 26 
6,3 0,3 27 

28 

7,7 3,5 
.1 

29 
30 

10,l 22,8 31 
50,0 32 

7,7 20,5 33 
34 

0,5 35 
36 



3 Oberverwaltungsqerfchte als Rechtsm1ttelfnstanz 
3.4 Vor dem Obervel"Waltungsgericht 1984 erledigte Beschwerden gegen Entscheidungen und Verfahren zur 

Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen) 
3.4.5 Herkunft der Rechtsmfttelverfahren•) 

A. Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen 
B. Erledigte Parallelsachen 

Erledigt vor dem ••• Erledigte Dte Rechtsm,ttel richteten sich gegen eine Entscheidung 
Oberverwaltungsgericht (OVG) Verfahren Erledigte 

bzw. ohne Parallel- ..• nach • • • , n 
Verwaltungsgerichtshof (VGH) Parallel- sachen ..• nach . Personalver-§ 80 VwGO § 123 VwGO . 

sachen tretungssachen Erstinstanzlich entschieden ... 
Verwaltungsgericht (VG) (A) (B) A 1 B A 1 B A ! B 

Anzan 1 t"rozent 

Bundesgebiet insgesamt 9 217 • 711 76,2 81,4 23,5 18,3 0,3 0,3 
(ohne VGH Kassel) 

OVG Lüneburg zusamnen ••••••.• l 556 118 79,8 90,7 20,2 9,3 
vom VG Schleswig .•••••••••• 556 14 80,0 64,3 20,0 35,7 .-VG Braunschweig •••••••• 195 32 75,9 100,0 24,1 

VG Hannover •••••••••.•• 313 15 74,1 73,3 25,9 26,7 
VG Oldenburg ••••••••••• 265 54 81,9 96,3 18,1 3,7 
VG Stade ............... 227 3 87,7 100,0 12,3 

OVG Hamburg ................. l 477 96 87,8 41,7 12,2 58,3 

OVG Bremen ••••••••••••• , •• , , • 149 2 46,3 53,7 100,0 

OVG Münster zusammen ......... 2 208 107 69,4 87,9 30,2 12, l 0,5 
vom VG Aachen ••••••••••••.• 80 7 42,5 71,4 57,5 2B,6 

VG Arnsberg ••••.••••••. 228 30 73,7 100,0 26,3 
VG Düsseldorf .••••••.•• 474 29 59,3 100,0 39,9 0,8 
VG Gelsenkirchen ••••••• 385 21 66,2 81,0 33,5 19,0 0,3 
VG Köln ••••••••••••.••• 664 11 76,4 36,4 23,0 63,6 0,6 
VG Minden •••••••••••••• 239 2 84,l 100,0 15,9 
VG Münster •..•••••••••. 138 7 62,3 100,0 37,0 0, 7 

VGH Kassel zusa'!lmen • . . . . . . . . . . 
vom VG Darmstadt ••••••••••• 

VG Frankfurt ••••••••••• 
VG Kassel .............. 
VG Wiesbaden .•••••••••• 

OVG Koblenz zusammen ••••••••• 677 so 83,2 8B,O 16,7 12,0 0,1 
vom VG Koblenz ••.••••.••••• 200 21 81,5 100,0 18,0 0,5 

VG Neustadt/Weinstr. ... 211' 2 82,9 100,0 17, l 
VG Mainz ............... 197 26 86,8 76,9 13,2 23,l 
VG Trier ••••••••••••••• 69 1 78,J 100,0 21,7 

VGH Mannheim zusa'Tt!llen •••••••• 973 202 79,l 97,0 20,9 3,0 
vom VG Freiburg •••••••••••• 139 4 69,8 75,0 30,2 25,0 

VG Karlsruhe ••••••••••• 309 165 81,6 100,0 18,4 
VG Sigmaringen ••••••••• 142 16 59,9 81,3 40,l 18,8 
VG Stuttgart •.••••••••• 383 17 87,7 88,2 12,3 11,8 

VGH München ZUS~'Tlmen ••••••••• 952 117 79,0 75,2 20,7 23,l 0,3 1,7 
vom VG Ansbach ••••••••••••• 303 10 91,4 50,0 8,3 30,0 0,3 20,0 

VG Augsburg •••••••••••• 65 5 84,6 60,0 15,4 40,0 
VG Bayreuth ••••••••.••• 42 31 78,6 96,8 21,4 3,2 
VG München ••••••••••••• 341 22 71,0 63,6 28,4 36,4 0,6 
VG Regensburg •••••••••• 119 16 72,3 62,5 27,7 37,5 
VG Wijrzburg ............ 82 33 72,0 78,8 28,0 21,2 

OVG Saarbrücken .............. 101 15 60,4 60,0 39,6 40,0 

OVG Ber11n ••••••••••••••••••• l 124 4 65,9 25,0 33,I 75,0 1,0 

•) Tab. 5 A fm Ländertabellenprogramm. 
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Lfd, 
Nr, 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

3 Oberver"lrl'altunqsgerichte 
3.5 Geschäftsentwicklung 1984 der sonstigen 

Ländertabellen-
prograrrm Sonstige Verfahren 

Tab.-Nr., Lfd.Nr, 

Beschwerden gegen Entschefdun~en und Anträge zur Gewährung 
von vorlauf19em Recntsscnutz 1n ~umerus-clausus-Sachen 

Unerledigte Verfahren zu Beginn des Berfchtszeftraums •••••••••••• 5 

Neuzugänge ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Erledigte Verfahren ............................................. . 

Unerledigte Verfahren am Ende des Berichtszeitraums •••••• Anzahl 
i von Zeile 3 

Sonstige Beschwerden 

Senate insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Al lgemefne Senate •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Asylsenate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Sonstige Anträge außerhalb eines bei Gericht anhängigen Verfahrens 
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156 
minus 156,2 

157 
minus 156,l 
minus 156,2 

158 

159 

160 

160 

160 

161 

Schleswig-
Bundesgebiet Holstein/ 
(ohne Hessen) Nieder-

sachsen 

6 197 1 966 

21 146 2 965 

22 220 4 062 

5 123 809 

5 153 708 

4 445 636 

708 72 

!95 28 



als Rechtsmittelinstanz 
Verfahren vor dem Obenerwaltungsgericht 

Nord„ Rhein- Baden„ 
Hamburg Bremen rhein• Hessen land„ Württem- Bayern Saarland Berl f n Lfd, 

\riest„ Pfalz berg 
(West) Nr, 

falen 

300 801 371 1 219 788 752 

842 5 669 430 3 197 5 078 1 101 1 ~b4 2 

792 6 446 436 3 873 3 958 1 101 1 ~52 3 

350 24 365 543 1 908 1 064 4 

lll 85 2 620 191 571 435 37 395 5 

76 81 2 258 157 494 340 37 366 6 

35 4 362 34 77 95 29 7 

46 4 37 15 20 16 24 5 8 

' 
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Syste'11atik der Sachcebiete 

01e dre1stelligen Ordnungsnumrr~rn der Sachgebiete beziehen sich auf Hauptgruppen (d1e letzten beiden Ziffern uou}, 
Untergruppen (die letzte Z1ffer •O") und Einzelsachgebiete. In den Tabellen 1.2.5 1 3.2.4 und 3.4.4 dieser Arbe1ts-
urterlage sind jeweils nur die neun Hauptgruppen und e1nige beson~ers häuf1g vorko~~ende Einzelsachgebiete nachge-
wiesen. 

Nunmer 

lUU 

llO 
120 
130 
140 

141 

142 
143 
144 
14; 
146 

150 
161) 
170 

200 
210 

211 
212 

220 
221 

222 
223 

230 
240 
2,0 
260 
270 
280 

300 

310 

311 
312 

313 
320 

321 
3,2 
3,3 

JJO 
331 
332 
333 

Hauptgruppen, Untergruppen, EinzelsachGe~iete 

Parlaments-, Wahl- und Korra:iunalrecht, Recht der jur1stlschen Personen des öffentlichen Rechts, 
Staatsaufs1cht 
Parl anent srecht 
Europa-, Bundestags- und Landtagswahlrecht 
Parte1enrecht 
KoMmunalrecht (chne ko~munales Abgabenrecht - vgl. Ord.Nr. 600 ff.-) . 
Verfassung, Verwaltung und Organisation der Gerreinden und Geweindeverbände / kor.tnuna1en Ge-
b1etskörperschaften 
Korrmuna 1 aufs 1 chtsrecht 
KollTlunalwahlrecht 
F1 nanz ausgl e1 ch 
Ansch lu~- und Benutzungszwang für ko,m,una 1 e Ei nd chtungen 
Bestattungs- und Friedhofsrecht 
Sparkassenrecht 
Staatsaufsicht über nichtkorrmunale jurjstische Personen des öffentlichen Rechts 
Verfassung und autonorre Rechte der sonstigen juristischen Personen des öffentlichen Rechts einschl. 
der Wasser- und Bodenverbände • 
Kultur-, Schul-, Hochschul-, Kirchen- und ~rwachsenenbildungsrecht, Sport 
Schulrecht 
Prüfungs- und Versetzungsrecht 
Schülerbeförderung 
Hocnschulrecht . 
Vergabe von Stud1enpl'ätzen durch d1e Hochschulen und die danit zusa..,menh"änge'lden !111Matrikulations-
und Exmatrikulat1onsverfahren (Ne-Verfahren} ' 
Verteilung von Studienplätzen durch die Zentralstelle für die Vergabe von Studienplätzen 
Prüfungsrecht einschließlich Anerkennung ausländischer Prüfungen 
Wissenschaft und Kunst 
Film- und Presserecht 
Rundfunk- und Fernsehrecht einschließlich Gebührenbefreiung 
Recht der Kirchen, Religions- und Weltanschauungsge~e1nschaften sowie der OrCensgesellschaften 
Erwachsenenbildungsrecht (ohne Berufsb1ldungsrecht) 
Sport 
W1rtschafts- und Wirtschaftsverwaltungsrecht, Landwirtschafts-, Jagd-, Forst- und Fischereirecht, 
Recht der freien Berufe ' 
~frtschaftsverfassung, Wirtschaftslenkung, Marktordnung einschließlich Preisrecht, 
~ußenwirtschaftsrecht 
Subventionen, Anpassungshilfen, Stillegungsprä.~ien 
Industrie- und Handelskammern, Steuerberaterkammern, Handwerkskarrrnern und andere Zusanmenschlüsse 
wirtschaftlicher und berufsständischer Vereinigungen 
Beschränkungen aufgrund des 9 1 Abs. 3 Satz 2 des Energies1cherungsgesetzes 
l.,ewerberecht efnschl1e~lich berufliche Bildung (ohne Erwachsenenbildungsrecht} 
Ge....erbeordnung 
Handwerksrecht 
Gaststättenrecht 
Berg- und Energierecht 
Bergrecht 
Energierecht 
Aton- und Strahlenschutzrecht 
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1 ' 

1 

1 

1 

1-

• 

4llU 

,uu 

fiummer 

J4U 

J4l 
J4l 

JOU 
JbU 
Jlu 

410 

411 
412 

42U 
421 
4U 
42J 

424 
42> 

430 
431 
4J2 

4J3 
44U . 

441 

442 
44J 
444 

440 

44b 
447 

40ll 

4ol 
402 
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Hauptgruppen, Unter~ruppen 1 Einzelsachgebiete 

Landwirtschaft und Ern"ährungswirtschaft (ohne Subventionen, Anpassungshilfen, St 11 legungspr"a!Tlien 
- vgl, Ord.Nr. Jll -) 
Agrarordnung, Fl urberet nigung 
Wem recht 
Jayd-, Forst- und F1 scherefrecht 
Post- und Ferrrnelderecht 
Hecht der freien Berufe einschl. Kamnerrecht (z.B. Apotheker, Architekten, Arzte, Tierärzte, 
Zahn"ärzte, Notare, Rechtsanwälte, Steuerberater, Wirtschaftsprüfer} 
Polize1-1 Ordnungs- und Wohnrecht, Umweltschutz 
Polizeirecht 
Waffenrecht 
Versa~mlungsrecht 
Ordnungsrecht 
Clldach l osenrecht 
Verernsrecht 
Sammlungsrecht 
Brand- und Katastrophenschutz 
Tierschutz 
Unweltschutz 
Immissionsschutzrecht 
Abfallbeseitigungsrecht 
Naturscnutz, Landschaftsschutz 
Personenordnungsrecht 
Namensrecht 
St aatsangehär fgkeitsrecht 
t,'elderecht 
PaJ- und Ausweisrecht 
Pi.Jsl"änder- und Auslieferungsrecht 
Asyl recht 
Odtenschutzrecht 
Lesundheit, Hygiene, Lebens- und Arzne1mittel 
Krankenhausrecht ei nsch 11 ßj 11ch Krankenhauspfl egesä.tze 
Lebensm1ttelrecht 
Seuchenrecht, Viehseuchenrecht, Tierkörperbeseitigung 
Wasserrecht 
~trcJJen- und Wegerecht (ohne Enteignungsrecht - vgl. Ord.Nr. SbO ff. -) 
Eisenbahn-, Kleinbahn-, Bergbahnrecht 
WasserstraUenrecht 
Verkehrsrecht 
Recht der Fahrerlaubnisse etnschlieultch Fahrerlaubntsprüfungen 
Pe rso nenbefär de rungs recht 
tiit erk raf tverk ehr srech t 
Luftverkehrsrecht 
Wasserverkehrsrecht 
Ei senbahnverkenrsrecht 
Wohnrecht 
lbhngeldrecht 
\,iJhnungsbaufärderungsrecht und Wohnungsbindungsrecht einschließ 1 i eh Mi etpre1 sb 11 dung 
\,tJhnungs aufs 1 chtsrecht 
Raunordnung, Landesplanung, Bau-, Boden- und St"J.dtebauTörderungsrecht e1nschlteßl1ch Ente1gnung 
~al.l'1ordnung, Landesplanung 
t3auplanungs-, Bauordnungs- und St*ädte!:la~fbrderungsrecht 

-101 -



NuMmer 

530 
531 
532 
533 
534 

540 
s,u 
5bU 

Sb! 
5bl 
5o3 
5b4 

6W 
610 

611 
612 

6l0 
621 

• 622 
623 

630 
b3l 
b32 
633 

640 
6>0 
600 
670 

700 
710 

711 
712 
713 
714 
715 
716 

720 
721 
722 
723 
724 
725 

730 
731 
732 
733 
734 
73, 
736 

Hauptgruppen. Unter~ruppen 1 Einzelsachgebiete 

Siedlungsrecht. 
Streitigkeiten aus dem Reichssiedlungsgesetz 
Kle1ngartenrecht 
~le1nstedlungsrecht 
Heimstättenrecht 
Denkmalschutz 
Kataster- und Vermessungsrecht 
Enteignungsrecht 
Streitigkeiten nach dem bundesle1stungsgesetz 
Stre1tigke1ten nach dem Schutzbereichsgesetz 
Stre1t1gke1ten nach dem Landbeschaffungsgesetz 
Streit19kc1ten nach den Stcherste1lungsgesetzen 
Abgabenrecht 
Steuern 
Kornunale Steuern 
K1rchensteuer 
Gebühren 
benutzungsgebuhrenrecht 
Verwaltungsgebuhrenrecht 
SondPrnutzungsgebühren 
ße1trage 
Erschl1eßungsbe1träge 
Ausbaube1tr·age 
Kurtaxe 
Haus-(Grundstucks-)anschlußkosten 
Ausgle1chsabgaben 
Recht der vertraglich vereinbarten Bete1l1gunq an den aus e1ner Baule1tplanung folgenden Kosten 
Besehe 1 n1 gungen aufgrund abgaberecht 1 tcher Vorschriften 
Öffentlicher Oienst 1 Wehrpflicht, Dienstrecht des Ziv1lschutzes 1 Personalvertretungsrecht 
Recht der Bundesbeamten 
Laufbahnprüfungen 
Beförderungen 
Versetzungen und Abordnungen 
eesoldunq und Versorgung 
Ue1h1lfen, Re1se• und UmzugskostenvergUtungen, Trennungsentschädigungen 
D1sz1plinarrecht 
Soldatenrecnt 
Laufbahnprüfungen 
Beförderungen 
Versetzungen und Abordnungen 
Besold~ng und Versorgung 
Beihilfen, Reise- und Umzugskostenvergütungen, Trennungsentschädigungen 
Recht der Landesbeamten 
Laufbahnprüfungen 
Befb-rderungen 
Versetzungen und Abordnungen 
Besoldung und Versorgung 
Beihi 1 f en, Re 1 se- und UmzugskostenvergUtungen, Trennungsent sch"äd 1 qungen 
01sz1pltnarrecht 
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Hauptgruppen, Unterrruppen, C1nzelsach9ebiet~ 

Recht der Richter 
laufb ahnprüf ungen 

Beförderungen 
Versetzunyen und Abordnungen 
Besoldung und Versorgung 
Be1 hi 1f en, Re I se- und Umzugskostenvergütungen, Trennungsentsch"ad 1gungen 

Wehrpflichtrecht 
Recht d~r Krlegsd1enstverwe1gerung 
Recht des Z1vildienstes 
!{echt der Unterhaltssicherung und des ArbP1tsplatzschutzes 

U1enstrecht des Zivilschutzes 
W1edergutmachungsrecht, Stre1tiqkeiten nac;, dem Gesetz zu Art. 131 GG sowie über die Nachvers1chen.ng 
nach 9 99 AKG und nach ~~ 18 ff. des Fre111drenten- und Ausl andsrentenneuregelungsgesetzes 

H"cirtefon~ für nichtjüdische Verfolgte des ~S-Reg1mes 
Personalvertretungsrecht 
Personalvertretungsrecht des Bundes 
Personalvertretungsrecht der Lander 
Recht der R1chtervertretungen 
S0z1alrecht. Jugendschutzrecht. K1ndergartenrecht sowte Krtegsfolgenrecht 
Sozialrecht · 
Soztalhtlferecht 
SCh\<1e rbeh i ndertenrech t 
~rie~sopferfürsorgerecht 
Jugendwohlfahrts- ur,d Jugendförderungsrecht 
P~sbildungs- und Studienförderungsrecht 
Unterh al tsYorschubrecht 
Heizkostenzuschußrecht 
Soztalrecht nach landesrecht}ichen Vorschriften 
Jugendarbe1 ts- und t~utterschutzrecht 
Gesetz zur Verbesserung der betr1ebl icl•en Altersversorgung 
Jug~ndschutzrecht (Streit1gke1ten nach de~1 Gesetz über die Verbrettung Jugendgefährdender Schriften 
und- nach ·dein Gesetz zum Schutz der Jugend in der Uffentl ichkeit) 
K1ndergartenrecht, Heirrrecht 
Krtegsfolgenrecht 
Lastenausgleichsrecht 
Haftlingshtlferecht, Heimkehrerrecht und Krtegsgefangenenentschädigungsrecht 
Flüchtltngs- und Vertr1ebenenrecht 
Requisitions- und Besatzungsschddenrecht 
Sonstiges 
Just1zverwaltungsrecht 
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